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3 Ankünfre, Übemachtungen und Aufenthaltedauer der Gäste auf Campingplätzen nach:

3.r Ländern und zusammengefaßten Gästegruppen

3.2 AusgeüähltenHerkunftsltlndem

I Campingplätze und Stellplatzkapazität nach l-ändem

Gebietsstand

Die Angaben fOr [leutschland beziehen sich auf die Bundesrepublik Deutschland nach dem Gebietsstand seit dem 3.1 0.1 990.

Die Angaben ftlr das frlhcre Bundcegebiet bezL'hen sich auf die Bund€srepublik Deutschhnd nach dem Gebietsstand bis zum
3.10.1S0; sie schließen Berlin-West ein.

Die Angaben for die neuen Länder und Bcrlin.Ost beziehen sich auf db Länder Brandenburg, Mecklenburg-Vorpommem, Sachsen,
Sachsen-Anhalt, Th0ringen sowie auf Berlin-Ost. 
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Zeichenerklärung
nichts vorhanden

mehr als nichts, aber kleiner
als die Hälfte (des absoluten
Betrages) der kleinsten nach-
gelriesenen Einheit

Zahlenwert unbekannt
oder geheimzuhalten

Tabellenfach gesperrt, weil Aus-
sage nicht sinnvoll (2.B. bei
Voriahresvergleichen ohne Basiswert)

aus technischen Gr0nden sind nur
die Minusveränderungen gekenn-
zeichnet, andemfalls liegtiirie
Zunahme vor

Veränderungsrate ist größer 999 %

Angaben fallen später an

Hinweis:

Wegen der Durchführung von Rrlck-KorreKuren können bei der Aufrechnung eirzelner Monate Abweichungen zur ausgedruckten Jahres-
teilsumme entstehen.

Ergebnisse der Länder in tieferer regionaler Gliederung werden in den "statistischen Berichten" der Statistischen Amter der Länder unter der
Kennziffer G lV 1 veröffentlicht.
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Erläuterungen
1 Allgemeine und methOdische Erläutefun- Die Abgrenzung der statistischen Einheiten richtet sich im we-

gen zur Statastak der Behefbefgung im sentlichen nach der Systematik der Wirtschaftszweige. Danach

Reisevefkehf werden unabhängig vom wirtschaftlichen SchwerpunK des

Unternehmens oder des Betriebs alle fachlichen Betriebsteile

Rechtsgrundlage erfaßt, die - f0r sich genommen - dem Bereich des Beherber-

gungsgarerbes zuzuordnen \^ären.

Die monatlichen Erhebungen im Rahmen der "Statistik der Be-

herbergung im Reiseverkehf'beruhen aufderam 1. Januar 1981

in Kraft geketenen Rechtsgrundlage, dem Beherbergungsstati-

stikgesetz von 19801 ). Hiemach (§ 2) sind zu erfassen:

Die Anzahl der Anktlnfte und Übemachtungen von Gästen, bei

Gästen mit WohnsiE oder gewÖhnlichem Aufenthalt außer-

halb des Geltungsbereichs des Gesetzes in der Unterteilung

nach Ländern,

Der geseElich vorgeschriebene Erfassungsbereich der Beher-

bergungsstatistik ist aber mit dem galerblichen Sektor nicht

deckungsgleich. Er unterschreitet ihn durch Ausklammerung der

ebenfalls dem Beherbergungsganverbe zuzurechnenden

"Privatquartiere"; er geht tlber ihn hinaus durch die Einbeziehung

von Unterkunftsstätten, die wirtschanss§ematisch und funktio-

nell anderen Dienstleistungsbereicnen (2.8. Heilstätten und

Sanatorien; Schulungsheime) oder institutionell anderen als dem

Untemehmenssektor zugerechnet werden (2.8. Erholungs- und

Ferienheime gemeinnüEiger Träger; Jugendherbergen).

Bez0glich der CampingpläEe legt die Zielsetsung der Beherber-

gungsstatistik - trotr des Fehlens einer inhaltlichen Begrenzung

des Begriffs "Reiseverkeh/' in der Rechtsgrundlage - eine Ein-

engung jufden Bereich des Urlaubscampings nahe. Der hierge-

gen abzugreeende Dauercampingbereich ist grundsätzlich dem

Naherholungsverkehr und nicht dem Reiseverkehr zuzurechnen.

Campingplätre mit (in der Regel) bis zu drei StellpläEen werden

nicht erfaßt, da sie nach den Campingplaherordnungen der

Bundesländer keiner Genehmigungspfl icht unterliegen.

Erhebungs- und llarstellungsrnerkrnale

Die Erfassung der Ank0nfle und Übemachtungen von Gästen in

der Gliederung nach Herkunftsländem zielt auf die Erhebung von

Angaben Ober Umfang und StruKur des mit der Unterbringung in

größercn Behe6ergungsstätten verbundenen Reiseverkehrs in

der BundesrepuHik Deutschhnd ab. Dabei kann die Zahl der

Gästeanktlnfte als lndikator fOr die Zahl der Reisenden angese-

hen r,verden, ist mit dieser jedoch insorveit nicht identisch, als

inneöalb eines Berichtszeitraumes Quartieruvechsel (2.8. bei

Rundreisen von Aushndsgästen durch mehrere Bundesländer)

rortommen können, die zu tdehrfachälhlungen dercelben Per-

sonen fuhren.

2. die Anzahl der im Berichtsmonat angebotenen Fremdenbetten

und Wohneinheitin sowie aüf Campingplätsen die Anzahl der

Stellplätze.

Der Berichterstattung unterliegen alle Beherbergungsstiltten, die

mehr als acht Gäste gleiclueitig vorübergehend beherbergen

können (§ 5); auskunfrspflichtig sind die lnhaber oder Leiter der

Beherbergungsstätten (§ 6 Abs. 1 ).

Abgrenzung des Erhebungsumfangs

Nach Wortlaut und ZielseEung des Beherbergungssta-

tistikgeseEes komrnt es für die Berichtskeiszugehörigkeit' der

Beherbergungsstätten weder auf die Gewinnezielungsabsicht

des Betriebs noch auf den Aufenthaltsai,eck der Gäste an.

Ebensowenig ist maßgebend, ob die Gästebeherbergung be-

trieblichbr Haupt- oder nur Nebenzrveck i§. Entscheidend ist

lediglich, daß auf Dauer mindctens neun Unterbrin-

gungsmöglichkeiten angeboten rrverden, die for die Beherbergung

von Reisenden, d.h. Personen bestimmt sind, die sich vortlber-

gehend an einem anderen Ort als ihrem garvohnlichen Wohnsits

aufhalten.

1) O.".u über die Slalislik der B€heröergung im Reisevertehr
(Beherbergungsstatislikgesetz - BeherbStaG) rcm 14. Juli 1980
(EGBI. I Nr. 3E S. 953 f.); zur bis 1960 geltenden Rechtsgrundlage,
sieh6 Ges€tz über die Statislik d6 Fromd6n\rsrkahrs in Beheröer-
gungsställen (Fromdverl6telc) vom 12. Januar 19q) (BGBI. I Nr.2,
S. q in dor durch § 11 Ab6. 1 llandelssiatislifumstz vom 1O. No '

vembar 1978 (BGBI. lS. 17Cr) ooäoderten Fmsung. -5-



Aussagen über das tatsächliche Volumen des Reiseverkehrs

sind möglich, wenn neben der Zahl der beteiligten Personen bzw.

Reisefälle auch deren Reisedauer in die Betrachtung einbezogen

wird. Zumindest indirekt geschieht dies durch die Erfassung der

Gästeübemachtungen, deren Kenntnis auch deshalb besondere

Bedeutung zukommt, weil sie unmittelbar mit den Angaben zur

Beherbergungskapazität (Zahl der Gästebetten und Schlafgel+

genheiten) verknüpfr werden können. Aus den beiden ErhT'

bungsmerkmalen "Zahl der Gästeankonfte" und "Zahl der Gäst+

übernachtungen" wird als vreiteres Darstellungsmerkmal die

"durchschnittliche Aufenthaltsdaue/' abgeleitet, die aber nicht die

Gesamtdauer der Reise - und damit bei Auslandsgästen auch

nicht die Gesamtaufenthaltsdauer im Lande - widerspiegelt, son-

dern ausschließlich die betriebsbezogene Verweildauer angibt.

Die Untergliederung nach dem Herkunnsland der Gäste, die auf

den WohnsiE oder gewöhnlichen Aufenthalt (nicht die Nationali-

tät) abstellt, liefert Angaben ober die Struktur des grenzilber-

schreitenden Reiseverkehrs aus dem Ausland.

Angaben über das Angebot an Betten und sonstigen Schlafgele

genheiten, Wohneinheiten sowie StellpläEen (f0r ddn Urlaubsrei-

severkehr) auf CampingpläEen dienen einem doppelten Zweck.

Einerseits sollen sie erkennen iassen, ob und inwieweil der

Beherbergungssektor auf Nachfrageschwankungen reagiert.

Zum anderen werden mit ihrer Hilfe die jeureils nur im Abstand

von sechs Jahren (Stichtage: 1. Januar 1981, 1. Januar 1987

sowie 1. Janüar 1993) erhobenen B6tandsclaten oberprun.

Damil wird es auch möglich, Kenpiffem fOr db Auslastung der

Beherbergungskapazität sourohl b6tands- als auch angebotsbe-

zogen zu ermitteln. lst die "durchschnittliche Auslastung aller

vorhandenen Betten" ein wichtiger (realer) Koeffzient fOr die län-

gerlristige Rentabilitiltsbeurteilung, so kann die "durchschnittliche

Auslastung der angebotenen Betten" als Maß fOr den Grad

kurzfristiger Angebotsanpassungen angcehen nerden, die

insbesondere auch durch die Gestaltung der betrieblichen Ötf-

nungszeiten erreicht werden. Die Berechnung dieser Meflziffern

bezieht Betten in Wohneinheiten ein, wird aber f0r diese selbst -

ebensourenig wie for die Stellplatskapazittlt der CampingpläEe -

nicht durchgefOhrt.

Tabellenprogranrn

Daten für CampingpläEe werden getrennt nachgewiesen. Alle

weiteren Ergebnisse beziehen sich auf Betriebsarten, die als

"Beherbergungsstätten" zusammengefaßt sind. Hauptkriterium

f0r die Zuordnung nach der "systematik der Wirtschaftszr,veige"

ist das tatsächliche Leistungsangebot einer Erhebungseinheit.

Bei der Darstellung nach Gemeindegruppen ist zu be-

rtlcksichtigen, daß den "Sonstigen Gemeinden" auch Großstädte

sorie Erholungsorte ohne Prädikat zugerechnet werden. Da für

die Daten der neuen Bundesländer eine Untergliederung nach

Gemeindegruppen noch nicht vorliegrt, werden deren Ergebnisse

als Block ebenfalls der Position "Sonstige Gemeinden" zugeord-

net.

Erhebungsrnethode

Die Beherbergungsstatistik wird dezentral erhoben und aufberei-

tet. Die hierftlr zuständigen Statistisöhen Landesämter leiten ihre

Landesergebnisse für die Bundesberichterstattung an das Sta-

tistische Bundesamt weiter, geben aber gleiclzeitig eigene Be-

richte mit regional tiefer gegliederten Daten heraus.

2. Definitionen und Begriffserläuterungen

2.1 Erhebungs- und Darstellungsmerkrnale

Beherbergung lm Relsevertehr: Unterbringung von Personen.

die sich vorObergehend an einem anderen Ort als ihrem gewöhn-

lichen Wohnsitz aufhatten (Reisende). Ein Aufenthalt gilt - in

Anlehnung an die melderechtlichen Vorschriften2) - dann als

"voübergehend", $renn er die Dauer rcn arei Monaten im allge-

meinen nicht überschreitet. Der vorrlbergehende Ortswechsel

kann durch Urlaub und Freizeit aber auch durch oie Wahrnen-

mung privater und geschäftlicher Kontakte, den Besuch von

Tagungen und Fortbildungsveranstaltungen, Maßnahmen zur

Wiederherstellung der Gesundheit oder sonstige Grunde veran-

laßt sein.

2) Si"tr" § 16 Abs. 1 Jvblderechls,ahmongesolz (MRRG) vom 16.
Auqust '1980 (BGBI. l. S. 1429 f,.).
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Durchschnittliche Aufenthaltsdauen Der als

euotient !!*.,,rt rt!!#"!- enechnete werr gibt die

Ankünfte:. Zahl der Meldungen von Gästen in einer Beherber-

gungsstätte innerhalb des Berichtszeitraums, die zum voruber-

gehenden Aufenthalt ein Gästebett belegten.

Übemachtungen:Zahl der Übernachtungen von Gästen, die im

Berichtszeitraum ankamen oder aus dem vorherigen Berichtszeit-

raum noch anwesend waren.

2.2 Gliederungsrnerkmale

Reisegeäiete; Gliederung nach nichtadministrativen Raumein-

heiten, die in Zusammenarbeit mit den Statistischen Landesäm-

tem erstellt wurde und sich im wesentlichen an die Zuständig-

keitsbereiche der regionalen Fremdenverkehrsverbände und an

naturräumliche Gegebenheiten anlehnt.

Gunelndegruppen' Zusammenfassung von Gemeinden (oder

Gemeindeteilen) nach Arten der aufgrund landesrechtlicher

Vorschrifren vediehenen staatlichen Anerkennung (2.8. als

Mineral- und Moorbad, Seebad, Luftkurort).

Beachte: Angaben der "Großstädte" (Gemeinden mit minde-

stens 100 000 Einwohnern) und der "Erholungsorte ohne Prädi-

kat" sind in der Gruppe "Sonstige Gemeinden" enthalten.

Beüebsarten' Gruppierung der Beherbergungsstätten auf der

Grundlage der S§ematik der Wirtschaftszweige:

Hotets: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich sind

und in denen ein Restaurant - auch für Passanten - vorhanden

ist sowie in der Regel weitere Einrichtungen oder Räume ftlr

unterschiedliche Zwecke (Konferenzen, Seminare, Sport, Frei-

zeit, Erholung) zur Verfilgung stehen.

Gastlröfe: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen aufSer dem Gastraum in der Regel keine

weiteren Aufenthaltsräume zur Verfogung stehen. Bei Gasthö-

fen obersteigt der UmsaE aus Bewirtung deutlich den aus Be-

herbergung.

Penslonen: Beherbergungsstätten, die jedermann zugänglich

sind und in denen Speisen und Getränke nur an Hausgäste

abgegeben werden.

tlotels gamlsi Beherbergungsstätten, die jedermann zugäng-

lich sind und in denen htchstens Fr0hstück abgegeben wird.

Erholungs-, Ferlen- und Schulungshelme: Eeherber-

gungsstätten, die nur bestimmten Personenkreisen, z.B. Mit-

gliedem eines Vereins oder einer Organisation, Beschäfiigten

eines Untemehmens, Kindem, Müttem, Betreuten sozialer

Einrichtungen zugänglich sind und in denen Speisen und Ge-

tränke nur an Hausgäste abgegeben v',erden.

durchschnittliche Aufenthaltsdauer der Gäste im Beherber-

gungsbetrieb an; sie kann rechnerisch, z.B. in Orten mit Sanato-

rien und Kurkrankenhäusern höher sein als die Zahl der Kalen-

dertage des Berichtszeitraums.

Herkunfrs6nden Ftlr die Erfassung ist grundsätslich der stän-

dige WohnsiE oder gewÖhnliche Aufenthalt der Gäste mafSe-

bend, nicht dagegen deren Staatsangehörigkeit (Nationalität).

Beherbergungsstättea.' Betriebe, die nach Einrichtung und

Zweckbestimmung dazu dienen, mehr als acht Gäste (im Reise-

verkehr) gleichzeitig zu beherbergen. Hiezu zählen auch Unter-

kunftsstätten, die die Gästebeherbergung nicht gewerblich

und/oder nur als Nebenzweck betreiben.

Betten und sonsttge Schlafgelegenheiten: Der Eestand stellt

ab auf die Normalbelegung, ohni Bertlcksichtigung behelfsmäßi-

ger Schlafgelegenheiten (2. B. Schlafcouchen, Liegen, Kinderbet-

ten), die bei Überbelegung zusätzlich zur Verftlgung stehen. Das

Angebot bezieht sich auf die am leEten Öffnungstag im Be-

richtsmonat tatsächlich angebotenen Beherbergungs-

möglicheiten.

Durchschnittllche Auslastung von Bet:ten und sonsügen

Schlafgelegenhelten: Rechnerischer Wert, der die prozentuale

lnanspruchnahme der Übernachtungsmöglichkeiten (Bettentage)

im Berichtszeitraum ausdr0ckt. Die Zahl der Bettentage wird bei

der Auslastung des 8e,s[andes durch Multiplikation mit der Zahl

der Kalenderbge des Berichtsmonats, bei der Auslastung des

Angebots durch Multiplikation mit der Zahl der betrieblichen

öfi n u n gsta g e erm ittelt.

-7-



Ferienzenten' Beherbergungsstätten. die jedermann zu-

gänglich sind und nach Einrichtung und Zweckbestimmung

dazu dienen, wahlweise unterschiedliche Wohn- und Aufent-

haltsmöglichkeiten sowie gleictueitig Freizeiteinrichtungen in

Verbindung mit Einkaufsmöglichkeiten und persönlichen

Dienstleistungen zum vorübergehenden Aufenthalt anzubieten.

Als Mindestausstattung gilt das Vorhandensein von Hotelun-

terkunft und anderen Wohngelegenheiten (auch mit Kochgele-

genheit): einer Gaststätte, von Einkaufsmöglichkeiten zur Dek-

kung des täglichen Bedarfs und des Freizeitbedarfs sowie von

Einriihtungen für persönliche Dienstleistungen, z.B. Massa-

geeinrichtungen, Solarium, Sauna, Friseur, Tenni+, Tischten-

nis-. Kleingolf-, Trimm-Dich-Anlagen.

FerienhäuseL -wohnungeni Beherbergungsstätten, die ie-

dermann zugänglich sind und in denen Speisen und Getränke

nicht abgegeben urerden, aber Kochgelegenheit vorhanden ist.

Htltten, Jugendherbergen, jugendherbergsähnllche Eln-

fichtungen : Beherbergungsstätten, mit in der Regel einfa-

cher Ausstattung, in denen voniviegend Angehörige bestimmter

Personenkreise. z.B. Mitglieder eines Vereins oder einer Or-

ganisation, Jugendliche, aufgenommen werden und in denen

Speisen und Getränke meist nur an Hausgäste abgegeben

trverden.

Sanatorlen, Kurkrankenhäuser.' Beherbergungsstätten unter

äztlicher Leitung ausschließlich oder tlberwiegend ftlr Kurgä-

ste. Als Kurgäste gelten Personen, die sich am Ort aufgrund

äztlicher Verordnung vorübergehend aufhalten mit dem Ziel

der Erhaltung oder Wiederherstellung ihrer Gesundheit oder

ihrer Berufs- oder Arbeitsfähigkeit und die die allgemein ange-

botenen Kureinrichtungen außerhalb der Beherbergungsstatte

in Anspruch nehmen. Hiezu zählen auch Kinderheilstätten,

Rehabilitations- oder ähnliche Krankenhäuser (Fachabtei-

lungen anderer Krankenhäuser).

Camplngplaf.' Abgegrenztes Gelände, das jedermann zum

vortlbergehenden Aufstellen von mitgebrachten Wohnwagen

oder Zelten zugänglich ist. Die Unterscheidung anvischen Ur-

laubs- oder Dauercamping knupft an die vertraglich vereinbarte

Campingplatzbenutrung mit einer Dauer von höchstens zwei

Monaten oder mehr als zwei Monaten an.

Beachte: Ergebnisdarstellungen ohne wirtschafts-

s§ematische Untergliederung enthalten auch Angaben der

Kinderheime, die je nach Zweckbestimmung entweder den Er-

holungs-, Ferien- und Schulungsheimen oder den Sanatorien,

Kurkrankenhäusern zugerechnet werden, und der Jugendher-

bergen.

-8-
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Übernachtungen im Beherbergungsgewerbe
Veränderungsraten gegenüber dem Vorjahresmonat
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Deutschland
I Anki.lnfte. Übernachtunqsn und Aufenthaltsdauer der Gäste in BehBrbergungsstätten- 1.1 Nech Ländern und zusamengefaßten Gästegrupp€n

Septenber 1996

übernachturigen

Jan. - Sep, 1996

AnkUnftE ankÜnfte übernachtungsn
L6nd

Ständioer tbhnsitz der Gäste
inierhalb / außerhalb

der Bundesrepublik 0eutschland

insgesamt

Anzahl

Verän-
derung
gegEn-
über
dem
J 6hres-
nionat

liche
Aufsnt-
halts-
dausr I )

v€rän-
derung
gegen-
ilb€r
d€ln Vor-
J ahrss-
z€itraur

durch-
schnitt-
I ichs
Aufent-
hsIts-
dauer 1)

insgesant

Verän-
derung
g99en-
uoer
dem Vor-
J ahres-
rmnat

insgesant

Tage AnzahI

Verän-
derung
gegen-
üb€r insgEsant
dem
J ahres-

* Anzahl

zei

a IAnzahl x Tage

Baden-+{ürtternb€r€
Burdesrep. Dsutschlsnd 1 014 675
Anderer ibhnsitz 222 6* 1,8- 3 4?2 AA2?,8 ß2 279

1,0- 3 935 161

6 8S8 415
780 715

7 330 706
1 585 78Sl

I 915 495

% 264 697
3 49!t 729

29 764 4ß

{ 073 070I 503 744

2,8-
0,5-
2,5-

3
0

3

412
2r0
3r8

6,4-
1'9
ll,3-

.4
,8

312
3'1
312

1 237 333

253
86

244 2t4
18 04§t

4r?-
| '2-
4,3-

0'1-
4r4

1r1

314
2rl
312

0,2-
0r8

0r0

,6
,2

,3

,2
,5

,3

3
2

3

,5-
,8-
e-

Ba\rem
Bunäesrgo. Deutschland 1 685 f41 4,8-
And€r€r löhnsltz 1103 758 0,5-

5,6-
0,5-
5, l-

Zusamt€n

Zusamgn

Zusamrßn

Hessan
Bund€srgp. oeutschland
Arderer lbhnsitz

ä,sanrcn

Nisd€rsachsen
Sund€sr€p. oeutschland
Anderer l5hnsitz

ZusailEn

Zusamen 2 088 899 4,0- 7 679 130

4rL
1'9
317

362 0,7- 50 913 226875 7,2 5 705 923

14 S05 236 0,3- 56 81S 149

12 0St8
2 805

I 675
119

793
055

9'0
L14-

812

0,3-
0r6-

7 12-
9r8

4r6-

or6-
9r9

0r9

BerIin
Eund8srEp. oeutschland
Ander€r lbhnsitz

9116 6,6 578 885258 12,3 210 205
1 811 92St

598 726

2,3 2 4lo 655350 204 7,9 78S 090

2r2
214

219
3r0

2'9

?07 275
53 885

761 100

217-
713

0,4-

6r3
2rO

6r0

2
2

25 576 814

5 347 674 11
372 r24 0

Brardsnbum
Burdesrep. Üeutschland
And€rer lbhnsitz

Zusam€n

Brgnen
Bundesrsp. D€utschlaid
Ander€r hbhnsitz

7r0
tä-

2,6 3L7 7§5,7 94 434

%2 N 6,4

56 821 4,1 105 679

2,6 84 62810,6 21 051
1,8
2ro
1r9

0,8
10,0

215

0r6
4,,3

1r3

5 719 7S tO,?

l12-
5'3

7!t€) 826 0,1 lr9

2 1199 556 1,9 1,8
685 772 1,1- 1,9

3 185 328 1,3 1r8

I 794 8rß

:rB 676
84 557

4E 068
10 753

623'479na 347
lr8
2rl

HaiüJrg
Bundesrep. D€utschlarts
Andsrer hbhnsitz

Zusam€n 229 504 3,2 412 159 0,3-

178 2315t 273

zgi 84{
10 389

310 213

863 218
79 819

911!1 037

1 077 3rL52ß 87
1 306 006

547 222
115 031

2 043 ß9
1141 100

423 233

I :t84 876
:t63 709

1 748 585

4 516 892I 629 862

6 2ß 7E,4

16 326 891
3 186 574

19 513 1165

I 931 776
191 337

I 123 113

25 189 761
1 356 101

26 51t5 862

23 523 901
4 0&t 095

4,5-
0 r5-
3,9-

3'5
2rO

3,1

9r7
2tL-
9r5

,{r 0
214

3r9

1'8
1r8

118

3,2
1,9

219

3r4
0r8-
2.5

0,5-
0'9
0,2-

5,6
,0,6

5r?

642 ß7 2,7-
231 347 7,1

a74 204 0,3- 2 S24 !89

l,leck I€nUJrg-VorFilmrn
Burdesr€p. Osutschl arid
Anderer *lhnsitz

Zusam€n

4'3
6ro
4r3

3,7 22ßß2,5 7A 4L2
1,5-

10,9

1,1-

I 111 145
25 llSE

I 136 6111

0t7
2l13
2rl

0,1- 3,9 6 128 95422,9 2,2 589 562

3,7 2 327 A77

0,8 3,8 6 718 516

2rOl'9
2ro

lr1
0,3-
lrl

411
213

3 408 023
174 3St0

3 582 är3

3 036 S'47
5M 764

3 58r 711

2,8 72r4 1
4r9
7r8
5,4

,8
,9

,2

0
3

I

4rO

3ro
214

ihrdrhsin-{sstfalen
Bundssrrp. o€utschland
Arderer lShnsitz

Srsrlard
Bund6rep. o€utschland
Anderer ,bhnsltz

' Zusampn

2r8
10r0

4rO

861 033
867 920

3 202 48,1
a43 420

s9 404
4E 934

Zusanpn

Rhslnlarü-Pfalz
Bundssr€p. Dsutschland
Andsrsr tShnsitz

ZuseüEn

2,O- | 6!E 307 4,8-7,1- 305 138 9,5-
3'0
2,7
3r0

2,7 I 528 953 27 606 SXt6 219

0,5 l0 65[, :,s,7 2,1- 3,33,3- 2 555 250 3,5- 3,0
4 o1l5 901 0,3- 13 224 657 2,3- 3,3656 253 2,9- t 9«l 445 5,6-

76
t24

53 971 6,1- 195 909 2,2-

47 9152 5,9- 180
6 019 t,o 15

1,5-
9,8-

5,0- I ß0 265,5 132 GE
{rl
2,7

l) Rschnerlscher hErt Übernachtungen / Ankunfte.
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Deutschland
I AnkunftE. Übernachtunoen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BeherbsrgungsstättEn' 1.1 Nach Ländern und zusarnerEsfaßten Gästegruppen

September 1996

Ubernachtungen

Jan. - Sep. 19!E

Ankünfte AnkUnfte Ubsrnachtungen
Land

StändigEr l.lohnsi'
innerhalb / r

der BundBsrepubl

tz der 6äste
außerhalbik Deutschland

insgesamt

Anzahl

insgesant

Anzahl

v€rän-
dsrung
g9gen-
uoer
dern Vor-
J 6hres-
npnat

Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

insgesamt

AnzahI

verän-
derung
gegen-
üb€r
dellr Vor-
J ahrss-
zeitraun

durch-
schnltt-
lichB
Aufent-
halts-
daugr I )

schnl'
liche

vsrän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
nDnat

a

insgesamt

verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
Jahres-
zEitraun

Tage Anzahl TaOs

Sachsen
BundEsrep. Deutschland
Andsrer hbhnsitz

Zusa[rnEn

sachs€n-Anhalt
Eunclesrep. Deutschlard
Andersr hbhnsitz

ZusaflnEn

435 402
38 213

1 257 653
101 914

2 7A9J L02
?27 ß2

I 504 ß8
598 034

23
19

23

5
1

0
1

4,7 2,5 I 353 856 6,5tz,t 3,5 loo 205 2G,8

26,
20,

8 2;9! 2,7
18,8
P,A

19,9 3,06,9 2,6

1173 615 ,1 1 359 567 26,2 2,9 3 015 5611 18,3 I 702 522 18,9 3,0

3rl

472 *O
54 803

203 195 5,1 527 363 5,4 2,6 1 1154 062 7,6

LA7 497
15 698

390 388
2A 773

419 161

6 685 52
L q42 303

I 128 265

6,2- 2 230 9295,1 57 640

5,5- ,288 558!

,7 2 g8t 779
,0 242 ß3

17 859 094
507 Tl2

18 !86 866

5 559 6511
329 :r8Er

4,7 2,7ßr9 3r7

613

L'7-
1,2-
lr7-

2r8

3 633 585
370 1l:l0

4 004 ors

5
22

0r3-
0r6

0,,2-

Schlesr.ig-Holstein
Bundesrep. Deutschlond
AndErer bbhnsitz

Zusaimen

Thtlrino€n
Bundesräp. Deutschland
Andergr Hohnsltz

3,4-
4,4-
3,4-

2,0-
9,4
1,4-

t,6- 23 788 52s 3,?-4,3 3 050 553 2,9

0,6- 26 83€t 078 3,0-

5,3 4 llSB 70510,8 331 714

7 17-
315

1,3-

6'02rl
5r7

2ß ß2 6,4-
14 88S 8,1

2'9-
7r3

I 830 631 l,o
110 62S 10,€

261 751 5,6- 747 187 2,4- 1 941 260 1,5 5 SlElg 01El

5
2

5

2
2

2

,5

,9
,6
o

3 224 tt?

10 . 3{10'67976 nA

l'9
13,8

2r5

3rl
3r0töt sz

!t9 329

Zusarnen

Insgesant I 726 1ß0 0,5 31 56§1 497

3,5 58 013 9:lS)2,2 71 0Sl7 1150

Bundesgebiet
Burdesrep. D€utschland
Anderer l.bhnsitz

I 184
1 581

62 0,2- 28 t87 230568 4,8 3 342 ß7
1,Sl 211 520 4742,A ß ß4 524

316
2'3
3r'll

0t7
2rl

178 ß7 673 1,9-
23 0t2 4*5 0,1

3,?
212

3r5

9,6
6'5
9r4

3,2 69 111 389 2,0 296 77i SE

llschrichtlich!
Fruheres Bundesgebiet

Burdssrep. Deutschland
Anderer hbhrEitz

3,8 47 673 2802,1 t0 3L2 232

3,3 57 §185 {S2ZusarIltlen 0,9 201 1ßo 168 1,7-

11 125 8Sl7 7,7 !'5 2911 &10

7,8 :ts 052 8019,4 2 242 029
312
219

312

l,leue Ländsr und Berlin-tbt
Bundesr€p. Deutschland
Ander€r t&hnsitz

1 478 900
1lst 255

9r0
8r5

9r0

3ro
2.8
3r0Zusaünn I 5S8 165 6,6 4 730 419

l) Rechn€rlscher l.{ert Ub€rnEchtungen / Ankunfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übgrnachtungen und Aufenthaltsdauer der GästE in BEherbergungsstälten

1.2 Nach Rsissgebieten

Septembsr 1995 Jan. - Sep. 19gB

AnkUnftE Übernachtungen Ankünfte Übernachtungqn

Re isegebiet

SchlesHig-HoIstEin
lbrdss€
0stsee
HolstBinische Schr{Eiz
übrig. SchlesHig-Holstein

SchlesHig-Holstein
zusaülen

Hamburg

Niedsrsachs€n
(btfriesischE Inseln
0stfriesischE Küst€
Enls-Hünrnlino
Entsland{rafschaf t
Bentheim

oldenburger Land
0snabrucker E6derland-
Diinner

Cu)öavensr Küste-
Unter€lbe

8reil€r Umland
steinhuder l'lEsr
t,leserberg land-So I I ingMrdl, Lüneburger Heide
Si-El. LuneburgEr Heide
Hannover-tl i I deshe ift-
BraunschH€io

Harzvor 1 and-E tm-Lapp{ald
Hatz
Südniedersachsen
ElhJfer-Draxehn

NiedErsachsen zusamnan

AnzahI

106 194 4,4-
176 184 3,2-
19 607

117 196

insgEsamt

Verän-
derung
gegEn-
über
dEn Vor-
J ahrss-
npnat

insgesEmt

verän-
derung

J ahres-
tmnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
hal ts-
dauer 1 )

Tage

2'9

5r5

1,8

insgesamt

Verän-

j ahres-
zEitraum

insgesamt

I verän-
I derung
I gEgen-
Itiber
dem Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

gegen-
über
dem Vor-

derung
gegen-
über
den Vor-

a Anzahl

63 386
121 575

169 353

248 065

293 253.
92 427

457 30S
53 006

AnzahI

3 224 172

I 7118 585

518 1186
510 060
212 720

775 624
352 224

329 666

1 095 532

6 718 516

423 233

241 819
723 478

157 425

Anzahl

18 366 856

3 185 328

3,4-

0'3-

1r0

7,2-
2,4-
5,8-

10;7-
9,8-
2,7
2,6-
L r4-
4,6-

t Tage

10, ,q-
8 r8-

I
2
5
s

3,5-4,0- 2

013 438
680 183
800 816
472 529

7
7

0r5
0,2-

767 855
400 450
742 8ß
913 161

925 854
921 357
102 456
337 902

1l 885 975
2 839 3S2

725 5t7

8'7
5r2
512

,7-
,4-,l-
,9-

0,2-
411,5-

213
4,7

0
2
2
4

9'1
5'5
5'6
3,1

1-
0-
9-
2-

5r9
2r0-
2,0-
3,0-

20,3
1r5

5,6
2r0
2,5
5,0

212
6r4ca
s,7

,6
,8
,0
,4
,8

419 161 5,5- 2 288 569

2n 504 3,2 412 169

1,3- 7 17-

1,3

5'7

1r8

679 57S
!190 556
57 590

75 445
71 1156
24 091

219
6, 1-

29,1-
8,
0,

4
7

215

7
2-
8-

74,2
0,0

3'3
317

1r3

6r5
4'L
617
4r8
4r0
0r8
.q,4
1r51a

5r4

2,0-
1,8-
6,9-
2,3-
5,7-
0,2-
2,L-

1,
3,
8,

2-
8-

14,8
1r6

017

7r7
8,3-
4,9-

9r4
5'6
3r4
3r0
2,5
4,1

5r0
2r!
2,5
5,0
3,8
2,8
1r8
3,2q,7
7,7
3'2
4r0

9r0
5r5
2'4
217
216

3,9

5r0
2rO
213
4r4
3r5
2,8
1;s
3r0
4'5
lr7
2,8
3r8

1,9

2,
5,
6,

2

64 454
20 1185

279 805
4tl1 945
137 143

31 739
8 856

63 034
117 981

1t9 846

157 785
31 157

100 419
34 851
13 083

5I
6
1-
3-
1
3
0-
8-

23 350
46 S75

42 898

50 071

943 037

56 821

31 966
17 016

43 915

32 694
292 A3A
94 S85

718 525

874 204

102 55S
53 063

106 216
140 864
57 250

4r2-
1r3
0,4-
0'5-

0-
6-
8-

6'2
11,3-
5,3

518 382
896 707

L 267 967

7 742 225
lNrst 418
160 953

2 t63 424
2 A% 744

924 873

I 995 043
730 297

8'1
1'3s;r

19r 7
417,tr-

10,2
10, 1-

2rl

4,L

4,9
10,0
1,5-
5r9
3, 1-
3,2
5r5

26,9

3,9-
3'7
1'9-
7 14-

309 834

359 690
239 985
65 032

424 7L6 3,8
795 082 16,0

2

229 787
763 280
24t 263
92 735

6-
5-
7
9-
I

5

4
b

l0
23

0

2

219q,2

6 21r 182| 9ß 7q0I 668 3Et9
2 037 ogs
5 1L7 774

888 608
1 809 013
1 823 4160
6 083 785

27 606 996

095 009
778 LtA
729 A40
705 273
271 204
759 072
s00 582
740 013
20s 442

6'4
70,?
812
1'0
aE-

843 674
262 484
240 314
264 274
625 51t8
105 1119
239 023

1
2
1
s

4-
7-
7
0-

ä
3
9-
5
5-

3 422 004
408 321
296 220

116
4,6-36 387

3 582 4r3

105 679

238 916
757 S31

0 26 545 852

799 826

1r1

0,1 1r9

2rO
?,5
213

2,9

Erenen

f\br,alrhEin-!les t f alen
Niederrhein-Ruhrland
Bergisches Land
SiebengebirgE
Eifel
Sauerland
Siegerland
tl€stfä1. Industriegebj.€t
l{ünsterlarnC
TsutohJrger l.lald

lsrdrhöin-Llestf sl en- zusailnen

Hessen

t{eser-0ieil€I-Fu lcta
t{6LdeckEr Land
I,lerra+,ts iss ner-Land
Kurhessisches Bergland
tlaldhessen ( Hersfeld-

Rotenburg )
l.larburg-BiBdenkopf
Lahn-oill, HesterHald und

Taunus
'rles telHa 1d-Lahn-Taunus
Vogelsberg und t{€tterau
Rhön
Kinzigtal-Spessart-
Südlicher Vogslsberg

llain und Taunus
Rheingau-Taunus
tt env.aId-Bergstrssse-
Neckartal-Ried

Hessen zusarnen

Rheinland-Pfalz
Rheintal
Rhsinhessen
Eifel/Ahr
l{osel/Saar
Hunsrück/Nahe/Glan

17 936
19 339

6, 1-
8'8-
7 rQ-

424 454
103 962
109 038
96 738

L59 72q
2L 420

722 498
102 083
165 685

7
4
6
0
2
z
7
1
?

4,4-
13,3
2,1-
7,0-

4r8-
20,9-
1,3-

2r?
716
3r8
2,7
2,3
1 ,8-
9,5
2,6-
4,2-

7,2

,0 3
,5
,2
,8
'9 1
,9
,9
,3,6 1

2,L
5,5
4r9
3'8
218
312

2rl
312
3'8

1 306 005 5,0 3 581 711 0,9 2,7 I 528 953

55 155 3
61 €169 5

7,
116 427
340 167
88 715
74 535

90 536
54 13{

136

196
597
2ß
2W

2 524

244 935
2 779 428

599 855

858
966
705 593
609 464

791 705q25 305

1 750 170

2 184 616

19 513 4165

234
702

385 737
466 879
732 234
130 100

2
4r4-
217-
7 r9-5r9-'
8,7-
6,8-
2,2-

3r3
3r4
21223 250 4,2- 43 167

16 734 3,9- 53 069
47 Ae3 2,3 179 714

341t 376 '
774 724 3,7- 395 921
338 658 0,9 1 493 49:t
310 958 7 022 574

q
6
5

4-
2-
0-

2-
6-

4
4
3

3
4
3

612
2rO

4,2-
6,3-
2,8
3r9
2,7

0,3-

3,1

610
?,9Ztb

2r5
2r9

1 ,3-
3r3
0,8-
7'o
0r9
0,2-

347

558
168
623

309

369

I 519 625 s
4 445 677 2

815 325

6 2ß 754

7,2-
2,8-
3 r9-

2,9
217

3r1

3,1- zq4 ?735,1 707 3226,4- 368 7052,7- 439 0114,3- 241 766

2'4
t,7
3r5
3r1
412

4-
4
9-
3-
4

6I
10
6
0

s83 050
413 666
727 793
766 835
374 937

0
3
q
1
1

1 r6-1'3
6,2-
2,4-
2,6-

1 4StS 362
729 606

2 453 7St
2 618 503
1 815 107

2
I
4
3
s

1) Rechnerischer l.lert übernachtungen / Ankünfte.
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Deutschland
1 Ankünfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in Eeherbergungsstätten

1.2 Nach Reisegebietsn

September 1996 Jan. - Sep. 19S,5

Ankunfte übernachtungen AnkUnfte übernachtungEn

Reisegebiet

Verän-
dsrung
gsgen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat ;,-l

Verän-
dErung
gegen-
i.lber
dsn vor-
J ahres-
nEnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän- '

derung
gegen-
tiber
dem Vor-
J ahrEs-
zeitraum

insgesamt

Verän-
dErung
gegen-
über
dem Vor-
J6hres-
zeitraun

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Anzahl x TagE

i.nsgesant

Anzahl Anzahlx Tage

l,,lssten{a ldl Lahn/ Taunus
Pfalz

4,9-
2,L-
2,9- 7 943 445

1,6- 627 5343,5- 552 6943,5- 833 9572,9- 2 014

0,8- 237

5,2- 107
5r0- , 100

0,0 1300,6 3417,2 3118

1,6 1 313

Rheinland-Pf alz zusarnen

Baden-Hürtteritberg

l\löttlicher Sche{arzxald
l,,littlerer schlrarzrald
Südl icher Schv{6rzr{ald

Scfu{arzHald zusanrnen
l,{einland zHischen Rhein
und Neckar

NEckartal-(benHald-
l,,ladonnenländchen

T6ubertal
Neckar-Hohenlohe-

Schv{äbischer tlald
Schr{äbische Alb'
Mittlerer Neckar

Neckarland-SchHaben
zusamren

l,{ürttemberglsches AI I-
gäu-0berschtiaben

Bodensee
Hedau

6odensee-0berschxaben
zusaftnen

Baden-1,,1ürttemberg
zusanmen

Ba)rern

Rhön
Frankenxald
Spessart
Hiirzburg mit Utlgebung
Steigerv{81d
Fränkische Schneiz
Fichtelgebirge m. SteinHald
Mirnberg mit Umgebung
oberpfälzsr HaId
oberes Altmühltal
Unteres Altnühltal
Ba)r'erischer l{ald
AugshJrg mit Umgebung
München nit UiqehJng
Anrcrsee- und NürflEee-
gebiet

Bodensee-Gebiet
, t,lestal lgäu
AlIgäuer Alpsnvorland
Staffslsee mit Airner-
hüqelland

Inn-, Mangfallgebiet
ChiErisee nit Umgebung
Salzach-Hüge1 land
oberal loäu
tls tal loäu
!.lerdenfelser Land mit
Ainsrgau

Kochel: und l.Jalchgnsee mit
Ungebung

Isan{inkel
Tegernsee-6Ebiet
Schl iersEe-Gebiet
ober-InntaI
Chiemgauer Alpen
Berchtesgoclener Alpen nit
Reichenhaller Land

Ubriges Bayern

Bayern zusainen

Saarland

l,lordsaarland
BliEsgau
Ubriges Saarland

S€arlond zusamren

555 253

157 401
141 835
205 450
514 686

752 2L4

58 053
72A 744

25 681
22 607

s5 207
149 181
777 87L

583 761

138 885

1 237 333

45 750

55 479

2 088 899

53 971

186 319
355 049

l8s
929

723
253

314
050
091

e6o

10,0-
1 ,5-
5,5-

5,2-
8,2-
5,8-
6,3-
2,3-
5,9-

14,9-
3,5-
1,6-
7'o

374 654
810 965

312
2r8
3,0

3r7
3'9
4r7
3,9

1' 1-
1'0
0,3-

1 384 471 2,0- 3,?
2 323 867 1,1 2,9

4 045 S01

1 059 514

15 108

2 196

849
429

1 040
2 657
2 609

10 182

13 224 657 2,3- 3,3

1r9

4r0
4,4
214
2r3
2'O

213

5,7
3r8
4,0

3r8
412
413
4rL

2rl
4'3
5r0

2,5
2,4
2,0
214

6r3
3r7
4'6

8-
6-
1-

3
4
s

207 ß3
s83 044
470 203
660 730

1

I
3

4 606 811
4 L67 234
6 334 057

0r4
1 '3-1 '3-0'8-
1 ,8-
2,4-
2,6-.
2r5
L12
4r6

712

1,3-
2,9-
4,3-
2r5- 4,6

3'30,0 29 764 U6 2,5-

8'5
5,0
217
7,7
1,4
3,8
{,6
1r9
5'3
212
2,r
7,0
1,8
2,0
3r5
3r3
'I '24r0

5'6
s,4
6r8
4rO
7r5
5r7

5r3

!,?

3-
8-
1-
7
l-
5-
9-
9-
7
0
6-
2
7

195
165

413
L !2L
1 311

563
26s

784
678
676

4 277 560

978 205

I 916 495

sss 926
250 212
264 072

tr-
7,9-
0r3
0,2-
5r0

0'3
?r8-
3,6-
0 r7-.

3, 1-

4,2-
0,1-
3'8-
8 '9-
6r0-
4r3-
0,8-

t02
E76

042
750

232
302
372

774

4,1-
0,4-

311 293
609 401
57 511

804
35S
723

40
90

7

1,6-
4,0-

15,8-

8,8-
8,2-
Z tb-5,6-a ,_
8r0-
912-
4r0
1 r6-
0r0
7 12-

L2,8-
216
2r8-
6,7
5'3-
2,4
5'1-
8,3-
9,5-
6,3-
5r8
6,4-
4'8-
8,4-
7,6-
2,6-
2,9

10, 1-
5,9-
4r0-
6'9-
3'6-
4,0-

1r9
13, 1-
8,9-
6,1-

23r 234
339 215
31 163

4,1- 601 616

1,0- 3 935 161

7ß ALt

7t 273

290 244

32 544

286 659

374 423
2 190 511

7 67St 130

195 909

789 090

24 242

1,4-
4,4-
2,5-
8,8-
3,6-

11,3-

4'3

312

7,
s,
6,5
3r9
715

s 474 t50

5 301 539

553 292

2 116 167

247 72t
798 650
378 929
654 154
24t q23

2 295 234

2 478 056
15 017 668

0,3- 55 619 149

1 523 118

5 576 814

232 3n

,1
2

247 0t7
6A 245
65 511
71 903
20 zzl
52 2AA
98 411

215 S08
79 550
37 380
61 981

708 997
57 011

35 261
11 160
22 3?4
42 r73
14 351
14 0922t 014vL a22
17 543
17 151
2? Azt

t02 709
33 135

374 726

?2 644
13 094 66 906

81 062
50 877

90 42L
107 073
134 629
42 0t4

620 259
257 871

7 20L
13 970

L2 755
26 1S9
20 534
10 739
82 3110

58 684
92 545

188 0117
120 307

105 256
207 502
s1 157
3s 381

7 361l2 613
27 235
16 073
7 476

37 407

ß 572
758 115

11,0-
7 12-2r7-
617-
4,0-

13,7-
10,6-
7,7
7 ro-
2rB-
1 r3-4,3-
3,1-
1 ,0-
6'8-
1'9
712

14,3-
6'4-
8,7-
3'8
0r7
z,a-
3,6-
6,8_
7,4-
6,3-
3,9-
9,2-
L,2-
2,7-
4,5-
7 '8-
5,1-

,5
,1
,9
,7
,4
,7
,7
,8
,5
,2
,2ö
,7
,0

7
6
2
1
1
3
4
1
4
2
2
6
1
2

3
3

3

2L3 607
529 272
421 060
524 169
727 ß4
373 114
709 S07
636 22t
618 631
256 091
401 904
616 865
401 656

2261 093
88 350

153 844
302 084
91 290
s8 615

1s5 395
86S 250
rL7 248
115 414
189 553
803 14S
277 427
659 869

155 619
125 399
60 088

2

416 607
672 4t2
393 872

610 758
447 344
044 049
2A4 975
500 590
837 790

3,5-
11 ,0-5,2-
314
3,5-
3,4-
4,4-
0r8

L3,7-
3,0-
2,L-
3, 4-
317
717

416
1 '6-4,9-
4,5-
4'1-
4r7-
0,4-
1,8lr7
s,7-
1 ,6-
1'0-
2,6-
?,?
J rb-
2,7
2,5-
1r8
0r1

3,1
16,6-
6,0-
3,8-

tr
4
7
4
5
4
5
0
7
6
0
5
2
0

1
5
?
o 98 347

s2 306

327 767

400 3s8

6,2-
2,L-
4,8-

193 050
154 416
70 629

612 904 4I5'4
5r2
4'4
8r3
7,6
5,7
417
717

8'0
219

3r7

1

1'5-
16,9-
8,4-
2,6-
6'5-
0'3-
4,4-
3,9-
2,8-
3, eJ

1r9
1,1-
4r5

3'0

4;3-

7'6
3r0

8,6'l 
'35'4

412
716

57 744
300 936

324 568
5 353 801

14 905 236 3r8

15 700
807

37 1164

73
15

106

7,L 4,7g,?- 19,7
593 210
156 416
473 492

149
863
897

113 623
7 044

247 671

408 338

2 410 655 0,4-

512
22,2

219

3r9

2,3

3r0

4r0

213Berlin 350 204 7'9
BrsndEnbur€

Prignitz 7 934 4,2

1) Rechnsrischer l.lert Übernachtungen / Ankunft€.

6,6-
2,2'

1r1

1,8- 3,1 A2 762 11,0 16,0 3,7
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oeutschlandI ankunfte, Ub€rnachtungen und AufBnthaltsdauer d€r Gäste ln Beheröergungsstätten
1.2 tlach Rsisegsbleten

Ssptembsr lSlStG Jan. - SEp. l$E

Reisegebiet

Ankilnfte UbsrnachtungEn

Verän-
derung

J ahres-
npnat

verän-
dsrung

dur.ch-
schnitt-

insgesamt insgssait

Anzshl

IichE
Aufent-
halts-

Jahrss-
nEnat

dauer I )

Anzahl Tage

Anktlnfte UbernachtungEn

insgesant

v€r6n-
dsrung
ge(l€N-
i.lber
den Vor-
Jahres-zsitrals

Verän-
dsrüng
g€gerF
tiber
detn

durch-
schnitt-
lichs
Aufsnt-
halts-
dau€r l)

irisgEsant

Anzahl Anzahl t Tags

uckerrnark
Hsvelland
Efetringfupplnär Sch{siz
BErn iiF0dertruch+tärk lsche
Sclü{slz-Schorfheide

Stlclliche ilärkische
S€enlandschaft

B€esko,Fstortor€r Land,
Scharnlitz€Isss

Sprsenal#.liederl aus i tz
BrandenhJt! zusatrlpn

il€ck L enbur!-VorFri€m
Rügsn/Hld€ns€e
vorpmEm
t{€cklsnhrrglsch€ (btseekuste
H€strEcklenbJrg
l{€ckl. SctHiz u. Ssenplatte

tleck lsnhJr!-Vorpormrn zL(r.

SrclEen

Stadt Dr6denStdt ChoonltzStdt Lsipzlg
obsrl6us itz{rli€d€rschles ien
S cf§ischc ScrHlz
Säctrsisches Elbland
EEgebitu€
HittBlsachsBn
t{sstsrchssn
Vogtland

S€ctlscn zusannEn

sachsen-Anhrlt

58 :Eg 3,5 3,2
139 151 17,6 2,8
z5 802 7 ,E- 3,1
56 6€!1 16,3 2,5

0,2- 420 2§8,1 9$ 32311,3 zOL 317
447

I 036

427

78t5
s7t

5 719

2 202 ?LO
2 9,il2. LzL
2 n4 870

605 400
1 088 1112

I 1ß lr3

761 100

297 906
!152 813
274 tog
Tt 7$

1311 058

612
20r0
4,5-ß,5
7r9
8rg

12,O
10,5-
6r4

2,8-
5, l-
3r3
1r1
0r ll-

18 305
53 703I 257
22 A4t

18 557
:83

60
9m
8115

6r0-
l017
4i2,6.
l9r 1

14r0

L217

13r7
2r8

70r7

3r5
2tB
3r3

32 850
53 67

473 615 ß,t I fFg 567

14,5
712

ro2 lrm 22,5
r47 806 6,9-

8'2

6r8
0,3-

10, {
5r3
0,2-

4,
3,6,

?2.
3,

78,
29,
3§1,n,
43;6

ß12

155 506 9,8
L3t t2? 4,2
Et{ 376 r,7

107 4? 4,3

341 041

29 808

29 56r
57 8r3

242 ffi

125 8115

80 806

:t3 102

527 !Ei:l

3,5 2142,6 356

2,9 1 794

62 ß7
a4 372
77 ß7

11,8
412
3r5
214
2'5

2'2lr8
2r2
3r1
3r9
3;o
219
218
215

74.34,'ll rs
12rg
714

9r5

5ro
llrE
3rg
2'5
217

3r9

212
2rO
213
3,4
4r4
3123rl
2r8
2r7
5,11

3ro

218
3r0
2r4
2t7
312

2r8

1
2II
1

7

1

7
7
b
b
3
2
3
5
6

317

217

162

2C7

AA

§i2
ß0
86Sl

088
076

8rF

22;s
8r1

15,9
7r5
8r0-
6ro

!15r3

18,3

6SE

ß4
871

Tr3
s40

7S

2;8
412

219

317
2r7

312

3r6
3r0
2r7
2r3
3,1

442 80
6EE 231
604 2:B
21F 3oS# 424

3lo 213 1,1- I 1:E 541 4,3 3,7 2 327 877

l*t st552t s76
l!ts 941
141 {93
1,40 197llE 697
231 0!F
tao 2973t 214
740 22.

2r5
15,5§,2
12,?0'{
Qr4
34r0
34,4
!€,4
s5,7

87 590tt 72L
62 027ß2ß
:E 131
114 &11
79 760
65 1t59
12 !§5
27 5§

7I
19
b
s

24
23
37
2t

stE $2
86 sS7

37,11 581m 7f34
2ß6EE,
2,9!t 8st
530 01t5sE 1t26
72 494

186 §167

,6
,2,!
,7
,4
,3
,6
,0
,7

9r6
7rB
1r8

11,55rl
7r6

1 30§t o{st 8173rl
12,3
13,8
9r3

59,4
18,2ßr7

flz qzB
8t5S 0{{
005 ilzl*t0 7s27$ 501
61ß 5{8
117 !E4l
lsB 565

7.97 7ß
424 700
llEB 651
7115 868
591 581

2
1

D2-B-
L
,l
,3

4;29 t7t
3ltEt 154n4 2ß7
303 2ß
a4 222

1154 062

7B1l 079
479 730
184 682

I

9,6- 3lt9 tlB6,0- r8{ 7057,1- 49 2215,4 Sß 2423,2- 65 875

61 055
47 :894t 74L42ß

to7 727
65 9:E
21 116
45 150

I
1

5rl
2r9

2'19
27,5
lSrg3 016 564

I 017 3s2

I LO? 522

il€fia urd Hlrzvorland
Ha!Is, Seals, UnstrutAnhaIt{itt3nhrg
l.6dshJr!, Elbc-8örtF+l€idoAlt arl(

12,0
5r3
4r3
5r1

2'5
219
213
2;s
3'1
216

513

514

4,3- 3,21r8- 2r89,2- 2,?3;5 2,2 324 8ß3,2 3,0 188 11lll

I 1S1 6115 9,9I Oß tß 1,3
6Ct 869 6,q-% 'rtiz 1{;6
268 500 27,7

4 004 015 6,3

3rg
2,0-
9,C3'7
5r'!l

10 575

203 195

A AZ3

m 75t
I 726 41!t0

8;s-
6r1slcr§eft-Anhalt a§armn

Thüringsn

Thüringsr Hrld
Ssrlelarü
ßtthorlmBn
ThürlmBr Ksrnlrnd
lSrdthlirlmen

Thilringcn zutatmn
Eurdcageblot

5,6- 747 tBl
0,5 3l sss öz

2,9 1 941 260

3,2 S, 111 3Gt

1,5 5 Erp o{il
2,0 Z§ 77{l $B

0
2
0II

2,4-
t,4'

2r5
o12-

311

3r,ll

1) Rechnerlschsr tlert Ub€rnachtunggn / Ankunftg.
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1 Anki.inftg, Ubernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäsle in Beherbergungsstätten- 1.3 Nach Betiiebsarten und zusannengefaßtEn Gästegruppen

Septenber 1996 Jan. - Sep. 1995

BetrieBart

Ständioer l.,lohnsitz der Gäste
inäerhalb / außerhalb

der Bundesrspublik Deutschland

Ankünfte übernachtungen AnkünftB Ubernachtungen

insgEsamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
monat

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesefit

Anzahl

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
j ahres-
zeitraum

insgesant

Anzahl

verän-
derung

T

durch-
schn itt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

gegen-
über
dem

AnzahI Tage TageAnzahl

Deutschland

HoteIs
Bundesrep. Deutschland
Anderer l{ohnsitz

Zusailnen

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
AndErer tlohnsitz

ZusarrnEn

Pensionen
Bundesrep. Deutschland
Anderer t,lohnsitz

Zusam1len

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen ust{. zusarünen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Ferienzentren
BundEsrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusarrnsn

29 029 628
7 3A2 379

35 4r2 007

4 222 5,47
1 079 500

?685 004
803 640

488 644

815 082
rca 772

s23 85,{

0,2 I 316 253 1,16,4 2 096 651 6,7
212
1r9

2125 302 081 1,4 11 412 9t4 0,3

4,3- 2 040 592 5,2- 2,53,2- 241 811 5,5- 2,2

4,2- 2 2A2 203 5,2- 2,5 6

73L 2,2- 4,8928 2,0- 3,4
687€9 ,8-

2,7 54 615 571 0,8 2,23,4 14 629 8Et5 l,g 2,0

2,8 79 2ß ß7 1,0 2,2

s,
6- 13 S:lg 92{ 4,7- 2,54- I 806 072 6,3- 2,2

2,A- L5 745 996 4,9- 2,4

382 151
28 395

410 5{7

1 039 1r91t
252 tß

594 816
13 549

339 021
t0 966

1 633 866

8 164 862
1 561 568

I 851
96

1 415 745
90 403

3'0
0'6
2r9

,52 619
2ta

21 500 057
4 153 132

25 753 189

3 132 8Sl9
589 815

t2 3t4 474
756 175

3
5

z-
2-

2,8-
0r6

2,2-

4r7
3r5

4r6

2'9
2'4
2r8

2,s2,t
2,4

1 9418 659 2,2- 4,7 2 838 176 1,3 13 070 550 3,3-

Hotels oarnis
Bundeirep. Deutschland
Anderer tlohnsitz

Zusanrnen

213
5r4

2r2- 3,0610 2,3
213
2r7
214

7 432 A2AI 765 600

1 291 640 2,9 3 722 7L4 1,0- 2,9 I r98 428

47
08

6 459 308
1 488 814

7 92A t22

0r1
5'3
1r0

16 341 475 2,0- 2,5 44 76? |
3 025 015 5,2 2,1 10 170 I 1rg

2r5
2'0

521 564 7,7- 5,1

7r7
0rl
1r6

20 78q 752 L,2- 4,5
674 AA4 0,1- 5,5

1,6 23 6t0 279 0,13,8- 1 0416 839 3,7-
8r9
716

8r8

1,0 10 683 6920,6 a30 322
0ro
2,5-
0, 1-

2r8
2r0

7L2 470 026 1,0-
2L 345 276 0,6

133 815 302 , 0,8-

0r0
2rl

Zusarrngn

Erholungs- und Ferien-
heimg, Schulungsheime
Bundesrep. 0eutschlancl
AnderEr l.{ohnsitz

Zusarnen

1S 366 490 0,9- 2,4 54 937 255

0,7- 2 562 290 2,2-3,3- 6St 695 4,9-
11,3 4
511

614 559
120 155

608 :t55 0,8- 2 631 985 2,3- 4,3 4 734 835 21 459 0:16 1,1. 4,5

422 291 4,5- 5,2
§19 373 t7,0- 4,7

9,4 3 656 970 6,2 5,5
17,5 1 2118 113 72.6 5,3

659 722
23? 647

897 409

81 185
21 319

102 504

13,6-
7 13-

72,3-

Ferienhäuser, -Iohnungen
Bundesrep. D€utschland
Anderer l.lohnsitz

3,5- 2 943 502tl,z- 85 194

349 987 3,8- 3 028 696

526 972 0,2-
116 0:t8 1,1

573 010 0,1- I 506 1rß

11,4 4 905 083 7,7 5,5

)7 2 664 131
,8 138 356

8,7 2 AO2 ß7 1,3 24 657 118 0,1-Zusallrnen

Hütten, .,ugerdherbergen,
JugendherbergsähnI. Einr.
Bundesr€p. Deutschlancl
Andersr hbhnsitz

ZusamnEn

Erholungsheine, Ferien-
zentren usH. zusa[nen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusa,Trnen

Zusarnen

Betriebe zusanien
Bundesrep. DEutschland
Andersr tbhnsitz

, Insgesamt

2,3-
17,2-
2,5-

8
?

1 r0-
1r3

0,9-

7
0

2
2

3 833 9644n 473

2,6 4 257 Kt? 0,9 11 5111 014

7 343 An 2,7-
344 66€ 8,9-

7 688 lls'3 2,5- 4,7 12 692 158 1,9

21,5
14,3

27,5 1 1181 966 3,0 $ 424 4ß 1,2

2r7

58 735 0Sl
3 800 158

62 535 251

0I5
4

1r8
3r6

4,8 11 772 ß63,8 91§t 682
541 994
97 872

1,9 211 5Zo 4742,6 25 ß4 5.2e

2,0 n6 7711 998

3r5
2,2

1 r9-3,2-
2,0- 0,1 q s

Sanatorien, KurkrankEnh.
EundesreÖ. oeutschland 163 560 3'6 4501 927 7,7-
Andsrer l.bhnsitz AA2 10,2- 12 587 2217-

1 474 305 3,2 40 315 355 L,4
7 560 18,2- 10S 090 32,9-

27,3
14,2

27,3

3,6
213

164 4A 3,5 4 514 514 1 7-

0-o,?- 2a ta7 2304,8 3 342 267

0,5 3t 559 1197

2,
3,
1,4- 3,2 6!! 111 38S

4
58 013 Sl9
11 0S7 450

st 726 rl30

1) Rechnerischer !'lert Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Üb8rnachtungEn und Aufenthaltsdäuer der Gäste in Beherbergungsstätten
1.3 Nach Betiisbsarten und zusannengsfaßt€n Gästegruppen

SeptembEr 1995 Jan. - Sep. 1996

Ank ünfte UbernachtungEn Ankünfte übernachtungEn

Eetriebsart
insgesamt

Anzahl

insgEsaflit

Anzahl

insgesamt

Anzahl

insgesamt

durch-
schnitt-
liche

dem
Aufent-
halts-

J ahrgs- dauer I )

Verän-
derung
gegsn-
über
dEm Vor-
J ahrEs-
npnat

Verän-
derung
gegEn-
über
dem Vor-
J ahres-
nronat

durch-
schnitt-

Verän-
dErung
gegen-
0ber
dem Vor-
J ahres-
zeitraum

verän-
derung

lichE
Aufent-hslts-
dauer 1 )

gEgen-
iibBr

StändigEr Hohnsitz der GästE
inngrholb / außErhalb

dEr BundesrEpublik Dgutschland

x TagE T AnzahI Tags

FrühEres BundEsgEbiEt

Ho tels
Eundesrep. Deutschland
Andersr l.lohnsitz

ZusalTmen

Gasthöfe
Bundesrsp, Deutschland
Arderer l,ühnsitz

Zusarnen

Pens ionen
Bundesrep, oeutschland
Anderer blohnsitz

ZusaEmen

Hotels gernis
BundesrEp. Deutschland
Anderer Hohnsitz

Zusarrnen

liotels, Gasthöfe,
Pensiongn usH.zusarBEn

Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusariln€n

4 3115 213 0,7 I 283 1114

1 808 19{
230 115

6, 0-
4,7-

2 038 309 5,8-

4,4-
3,3-
4,3-

215
2r2

2r5

212
1r9

2'7

5'5
3r3

3
2

6 442 7tAI 571 107
1'1
1'8

64 653 871

5 785 265 3,,0- 13 9?6 32t

23 203 235
6 799 072

30 002 307

407 458
875 956

3 358 667
s87 5116

5 009 451
775 A04

727 225
704 An
826 048

1 911 869
188 705

0,8- 75,0 1
2,4-
5,s
0, g-

1r6
3r0

1r9

0,5-
1r3

0 12-

2r2lr9
212

51 4125 1,q8
73 224 723

279 981
24 320

304 301

1 376 940

2,5- 7 542 7550,9- 79 816

2,4- 7 622 577

,2- 10 162 914
,9- 526 483

5,{-
7,1-
5,6-

2r5
212

214

2,5-
0,2-
2r7-

2,8- L2 274 A$4,6- 1 701 1181

5,6-
0,4-
5,4-

3,1-
4'4

3
3

5
3

3
2

4-
0-

5-
7-

3
0

,8 2 774 940
,5 53S 769

6 511 865 0,0 16 259.003

2ß L79 6,6- 2 6S0 979I 888 12,5- 76 867

2S8 067 8,8- 2 767 845

5,3 2 t00 574 3,2- l0 789 397 6,4- 5,1

31 1- 2r8

896 752
238 551

255 625
355 240

416 978
42 615

459 593

290 692
86 2118

5
5

7
2

0
0

6115
815

138

1
2

a)

4
19 036 378
3 795 n2

22 835 660

0
3

3
2

1 135 303 1,5 3 314 70S 2,0- 2,9 8 113 825 1,2

5 2,6 35 567 283 0,6 92 899 2862,0 I 434 688 2,0 13.355 969

2,5 ß 001 971 0,9 112 255 255 214

510 829 7,5- Z 267 777 3,3- 4,4 3 967 537 1,0 18 336 300 1,8- 4,6
12 516 11,9- 62 2ß 6,0- 5,0 111 231 2,0- 614 424 2,4- 5,5

5n 345 1,5- 2 324 013 3,3- 4,4 4 078 768 0,9 18 S50 724 1,8- 4,6

1,2- 73 537 311711,8 2 72L 6* 3,4-
!,4
d,z-

5I2
2

Erholungs- und Ferien-
heim€, Schulungsheifie
Bundesrep. Deutschland
Arder€r l.bhnsitz

Ferienhäuser, -rEhnungEn
Bundesrep. Dsutschland
AndBrsr l.bhnsitz

Zusannlen

Ferienzs:1t ren
Bundesrep. Deutschiand
Anderer tbhnsitz

zusamnen

13,8
77 r7

10 rg
12,9

1l ,4

l,'l-
20-

1,8-

5S6 188
235 810

2,6 3 !t83 785

378 740
99 145

47? ffi

74 706
2t 2?9

95 S35

i0,8-
7 r2-

10, 0-

2'0-
15,8-
5,5-

4,2-
9r9-
4r4-

5r4
5r3

5r 1l

9r4
7r5
9r3

E

4
3 237 473I 2!ß S987

397 3A2
s73 451

22 2A3 %4
130 62S

5,0 832 998 14,9 4 4181 871

2 414 593 0,8- 22 370 8Et3

9r3
7r8
oa

0'6-
3,5-

Zuse,trnen

Hütten, .IJgendherbergen,
J ugerdherbergsähn 1. Einr
Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhrBitz

2,0-
1r5

7,7-

2,8-
{r0
2,4-

0'2
o,?
0r3

2,7
1,9
216

I 1011 169
79 9411

1 184 1r3

6 1l:t5 065 3,
318 192 8,

6 753 257 3

2,6 2
1r9

881
904

991
391

I 020 78A 1,1-
733 024 1,1-

8 753 808 1,1-Zusainen

Erholungsheime, Ferisn-
zentren u!ir.{. zusaEren

Bundesrep. Deutschlard
Ander€r tbhnsitz

Zusaltrr6n

Sanatorien, Kurkranksnh.
Bundesrep. oeutschland
Anderer l,lshnsitz

Zusamnen

3,4-
3,4-
3,4-

5r0
3r7
4r9

5-tr-

7-

2-
8-

0
2

1
23

1,1 50 §t92 3:193,7 3 564 897

1,3 54 557 236

I 839 570
870 574

10 710 144 0,7- 5, 1

9-
3

9-
7-
0-

5,2
4rl

27
t3
27

3
1

3 816 113
10 705

139 450 0,7 3 826 818 5,2-

27,5 7 266 40713,1 5 970

27,4 7 273 377

34 576 0118
91 629

34 667 677 2,

0'5
9,2-
0'4 2

Betriebe zusannren
Bundesrep, Deutschland 6 685 962 7,6- 23 788 525 3,7- 3,6 47 673 260 0,7 178 1167 573
Anderer tbhnsitz 7 4U 303 4,3 3 050 553 2,9 2,7 70 312 232 2,I 23 012 495

Insgesamt I 128 265 0,6- 26 839 078 3,0- 3,3 57 S85 4S2 0,9 201 480 168

1,9-
0r1

l r7-

1) Rechnerischer tlert übernachtungEn / Ankunfte. - 16-
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2'2
3,5
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1 Ankunfte, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der 6äs!e in Beherbergungsstätten' 1.3 Nach BetiiEbsartEn und zusannengefaßten Gästegruppen

septenüer 1996

UbernachtungEn

Jan. - Ssp. 1996

AnkUnftE AnkünftE übErnachtungen

Betriebsart
insgesant

Verän-
derung
gegen-
über
dEm Vor-
J ahrES-
nEnat

durch-
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

insgesamt

Verän-
dErung
gegen-
Uber
dem Vor-
J ahres-
zsitraum

insbEsdit

VErän-
derung
gegen-
0ber
dgm Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I ichE
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Verän-
derung
gegen-
Uber
den vor-
J ahrEs-
npnat

T

Ständioer hlohnsitz der 6ästE
inäerhalb / außerhalb

der BundssrEpublik Deutschland

insg€sant

AnzahI Tage Anz6hIAnzahl a 7 AnzahI I Tag€

l,leue Länder und Berlin-tlst

tbtels
Bundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

4r4
0r3

4r9

2r2
2r4

212

7,2 13 1§t0 423 6,6 2,39,3 I 401 173 8,4 2,4853
91

914
954

sEs 868

142 742
13 595

7 202 83
113 574

1 316 257

83 987
1 033

50 442
1 078

51 920

toEl stg4
3Uß

6t 302
5 624

256 !t26

24 915
67

I 908 75
220 76

308 976
77 tlz

14,0

lr6
19r0-
0r4

5'5
24,7
7r8

2l,B-
87,0-
22Dl-

2416
61,8-

5 826 3!t3
583 307

675 Srtrl
27 A3A

707 818ß 784

sto 110
94 1N)3

1 084 603

4,5

Zusailnen

Zusaltrnen

Zusaitnen

Hotels, GasthöfEt
PensionEn usH.zusatlrnen

Bundesrep. Deutschland
Anderer l.lohnsitz

Zusaärnen

2 12S 500 5,4 6 e09 700 7,4 14 591 596 6,8 2'3

Gasthöfe
Bundesrep. Deutschland
Andsrer !{ohnsitz

9:l
3

857 3,6- 232 3949lß 0,6- 11 115)6

97 806 3,5- 243 g,g4

1,3- 1 665 078 0,70,5 104 591 8,2

703 379 1,2- 1 76S' 669 1,1

215
2r9
2r5

2,5
4,0

2r8

218
3rl
2r8

1 2 151 560 15,26 129 6S3 1,0-

2r5
3r8

2r5

3r0
ar4

3rl

3'6
L6,2

5r0

216
317

2,?

Pensionen
Bundesrep. Deutschlar'd
Anderer l{ohnsitz

102 170 22,3
4 076 , to,6

106 21t6 2t,8 326 088 77,8 3,1 737 602 16,6 2 2Al 253 14,2

19,7 3,09,1- 4,2
17,
5,

ibtels garnis
Bundesrep. DEutschlancl
Anderer tbhnsitz

ZusennBn

L2,7 353 95Sl24,7 54 0116

156 337 13,5 408 005

l1r1
20,6

11,8

2 563 879
353 850

2 917 529

5r9
11,4

6r4

5r9
L2,3

6,5

213
2r7

2,4

2 AO4 t2A
303 359

3 107 ß7

300 513
7 459

8 19St 8611 7,7 19 570 740
735 U0 10,1 1 989 307

8 S35 284 7,9 21 550 047

6r5
9ro
6r8 214

2r4
2r7

Erholungs- und Ferien-
heim€, Schulungshgime

Bundesrep. Deutschlard
Andgrer Hohnsitz

Fsrienhäuser, -Nohnungen
Bundesrep. Deutschland
Arderer l.bhnsitz

_ ZusafltEn

llitten, üJgendheröergen,
J uqendhe!'bergsähnl. Einr.

Bündesrep. Deutschland
Arderer l.bhnsitz

Zusdrnen

Erholurusheims, Ferisn-
zentren usn. zusattrBn

Bundesrep. Deutschland
Anderer lthnsitz

Zusailnen

SanatorlEn, Kurkrankenh.
Bundesr€p. oeutschland
Andsrer l.bhnsitz

4,7
20,5

'{1,9

6,3 3,6 657 7325,1 1,2 8935
307 972 6,3 3,5 655 067Zusairnen

Ferienzentren
Bundesrep. Deutschland
AndErer tbhnsitz

Zusarrnen

85 020

3€i,
28'

6 4X'
90

1-
0-

44 151
228

6 569 36,0- 44 379

612
35,9

6r5

19,6-
20,5-
19,6-

2 447 452
60 450

2 50A 3t2

41S 097
4 115

Azj 2L2

2 272 A97
73 388

2re2ß

20,3-
35,1-
20,5-

2t,a
1,4-

20,9

3r7
31 r0

412

3'8
6,8
3'8

6,q,

6r6

5
7

18,7
219

18,3

24,4
2!,4-
22,1

252 523
a 327

260 8s0

6,8 63 531t2,5 877

6,8 64 411

5,0 380 1677,7 7 727

5,0 387 894

16,8
10r0-

16,1

5r8
9r5

5r9

7,t 311 576 6,13,6- l0 459 15,4-
8112 08El
31 569

873 652

10 3e0 679
785 218

2 662 908 3,7
9t 2W 12,2-

2 760 206 3,1

3r8
L,2-
3'6

312
3rl
312

4r0
4r8
4r0

113 417 6,8 322 035 5,2

5r5
0r8

6,11

8r8
13,9-
8r0

316
417

3r6

22,3
60,4-
22,2

908 763
26 473

685 814
1 882

23,2
59,1-
22,4

? 742 754
235 261

5 7:tst 307
17 1161

1 Eß2 9r5 5,9
49 108 1,8

I %2 024 5,8 7 978 015

5r5
I ,0-
6r3

27,5 207 8tX'28,1 690

27,5 208 58Sl

I 21,68- ß,3ß,
58'

Zu§aansn 24 gtz

Betriebe zusünBn
BundesrEp. Dsutschland
Anderer l"bhnsitz

I 478 900
119 265

Insgesant 1 StE 165

587 6!t6 ß,8 5 755 768 28,0 27,6

6,3 4 3S8 70510,8 331 714

5,6 4 730 41S

7,6 33 052 8019,4 2 242 0ß9r0
8r5
9ro

312
2r9
312

1) Rechnerischer t,lert ilb€rnachtungen / Ankunfte.
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9r6
615
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1 Ankünfte, ÜbErnechtungen und AufEnthaltsdauer dgr 6äste in Eeheibergungsstätten
1.4 Nach Betriebgrtißenklassen .) und zusannengefaßten Gästegrüppan

Septenber 1996 Jan. - Sep. 1996

Betriebe mit ... bis
GästEbetten

Ständiger hlohnsitz der Gäst€
innerhalb / außerhalb

der BundBsrspublik oeutschland

Ankünfte übErnachtungen

Verän-
dErung

insgesamt
dem

insgEsamt

VBrän-
dsrung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
riEnat

durch-
schnitt-
Iiche
Aufent-
halts-
dauer I )

gegen-
über

J ahrss-
npnat

Anzahl a AnzahI Tage

Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahrEs-
zeitraum

insgesEnt

Verän-
derung
gegen-
über
den Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
halts-
dauer I )

Anz6hl Anzahl x Tage

Deutschland

s- 11
BundEsrep, Deutschland
AndErsr tlohnsitz

2usannen

L20 523 1,2
9 104 7,0-

tß 627 0,6 417

1 508 102

21 585 673
3 105 319

24 630 9S2

3

I 277 577
639 549

3,7 1 911 066

838 990
70 237

909 227

374 625
L29 477

869 140
47 195

915 335

196 558
18 809

zt3 ß7

2 453 815
251 103

2 704 918

357 558
91t 920

577 669
26 959

604 638

1,4-
12,2-
2,0-

0,9-
5,5-
1,3-

0'3

1 '5-13,8-
2,2-

3, 1-
7 12-
314-

4'73rl
4,6

8
0

4
3

3 963 103
218 304

4 181 407

I 493 800
701 917

10 195 717

60 a27 9t2
6 140 930

72 249 302
2 801 455

6 011 908
1 895 210

7 908 118

3rl

2,9 3,Qi7 2,

L2- 74
Eundesrep. Deutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusanrnen

15- 1S

Zusanrnen

20- 29
Bundesrep. Deutschlancl
Anderer l.bhnsitz

Zusarm€n

100 - 21Nr
Bundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusanü€n

250 - 49§'
Bundesrep. oeutschland
Anderer l.bhnsitz

Zusann€n

500 - sl§E

fusarrnen

1,9-
1r0

7,7-

0r0
0,2-
0r0

6 021 A22
378 532

6 400 354 2,2- 4,2

1r6l'9
1r6

1,5-
0'3-
1,4-

4r4
2r8
4,3

0-
6-

2
5

4I4
2

Bundesrep. DEutschland 344 508
Anderer l.bhnsitz 34 245

219-
012

217-

4,0
2r8
3'9

2,0-
4'6-
2,2-

4r7-
6,0-
4,8-

,5E

3, 1-
1,0

2,8-

3't
213

3r0

I
8

3
2

378 753

734 249
7A 026

412 275

t ß2 474

3,2-
2,8-
3, 1-

3
?

,0- 18 093 867
,7- 1 535 870

3,4 5 806 947 2,1- 19 629 73t

5 224 070
582 937

5
6

3
2

2
2

41 0-
5, 1-

4,1-

5r1
11 r5
7,3

3rg

3, {l

4r1

30 - gst
Bundesrep. Deutschland
Anderer l,bhnsitz

r Zusatngn

2 577 874
1Et7 915

2 775 729

0- I 485 5934 I 009 865
2
2

0r3
0'3

2
q

3
2

3 052 8784A 602

166 003
425 536

2

sl3 0€2
2St3 636

68 035 3St6
7 307 044

75 342 440

1 ,8-
1 '9-
1 '8-3 4lS)5 480 1,5- 10 4S'5 458

762 255
7S 5q4

236 799 4,9- 869 706 5,

0, 1-
5r5
0r5

3,5
2r0
314

4'0
3'6
3r9

1'3lr2
1r3

tr
5

2
6

15 283 550
2 933 336

18 215 9116

7 825 2r4
856 s14

a 645 724

0
1

s
2

2 592 539 3r1 66 968 8112 3,?

1,4 3 2A7 642 2,L- 3,5 6 710 1168 4,7 26 823 384 1,5 4,05,5 583 065 6,5 2,0 2 105 155 5,1 4 274 262 5,2 2,0

I 22t;6% 2,4 3 870 707 0,9- 3,2 8 815 633 4,8 31 0S7 626 2,0 3,5

Bundesrep. Deutschland ß4 728 4,4 1 515 231 5,2
Andsrsr tbhnsj.tz 186 066 10,7 373 ß7 7,2

3r3
2r0

7
2

2
4

4
3

3,3

7
0

4
3

I
2

267 297
280 267

640 792 8,2 1 888 718 5,6 2,9 q s47 558 3,S r5 050 757 2,5

1 000 und mehr
Eurdesrsp. Deutschland
Anderer tlohnsitz

zusaftren

BetriBbe zusarnen
BundesrBp. oeutschland
Arderer tbhnsitz

Insgesant

412
Ztd

13rg
9r5

72,4

8,9- 677 3695,3 1S2 337
0-
5

9-

8 164 862 0,2- 28 7A? 230 2,0- 3,5 58 013 939 1,9 211 520 StA 0,3- 3,6
1 561 568 4,8 3 382 267 3,4 2,2 11 097 450 2,6 25 254 524 0,6 2,3

9 7ß 430 0,5 31 569 497 7,4- ' 3,2 69 111 389 2,0 2§ 774 9SA 0,2- 3,4

r) Anzahl d8r vorhandBnen Gästebettgn.-1) Rechnsrischer l.,lErt Übernachtungen / Ankünfte.
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1 Ankünfte, Ubsrnschtumcn und Aufsnthsltsdauer der GästE in Bsh€rbergung§stätten
1. 4' Nach B8triebögrößsnklcsen r ) und zusaimengef aßten Gästegruppsn

S€ptgnüar 1996 Jan. - Sep. ISXE

UbernachtungenAnl(iinf tE UbsrnachtumEn AnkUnfte

BEtrisbs mit ... bis, GästEbEttsn

Stäniiosr lbhnsitz der Gäste
innörha1b / außsrhalb

der gurdBsreBrblik Eutschland

Verän-
dErung
gEgEn-
0ber
dEln vor-
J6hr8s-iEnat

insgesant

Anzahl

lnsgesait

Verän-
derung
gegEn-
über
dEn vor-
J ahres-
npnat

durch-
schnitt-
liche
Auf€nt-
h6lts-
dauEr 1)

insgesamt

vErän-
derung

I gegsn-
I über
dem Vor-
Jahres-zeitraui

I'
insgesait

verän-
den ng
q9gen-uEr

durch-
schnitt-
lich€
Aufent-
halts-
dauer 1)

dEttt

Anzahl T TagE AnzEhl Anzahl Tags

t1I

Frühsres gundssgebiet

2,7- 5,2 695 647 2,1-13,6- 2,9 64 1165 5,8-
2,4-

12,8-Bundesrep. Deutschland
And€r€r llohnsitz

t2- 74

Zusarüpn

Zusan pn

108 63!t

178 407

524 865
24 351

781 175
42 404

823 579

100 230I 40!t
0,9-
6,8-
l14-

5r1
3rl
5r0

417
219

llrS

4rl
2rB

4rO

3 579 6S9
201 644

54N' 216 3,2- 5,1 760 112 2,4- 3 781 3ff1 3,0-

Eundssreo. Deutschland f62 801
Anderer honnsitz 15 606

11,8
217

llrB

I 150t?t t22 2,5- 5 {22 655 3,5-38S 1,3- §Z t32 6,7-1,8-
0, {-
1,6-

4,L-
3,3-
4r0-

5,9-
7 

'4,-
6,0-

| 27L 507 2,* 5 7?4 7f37 3,8-

15- lS
Bundssr€p. DEutschlard
Ander€r l.,lohnsitz

Zusairn€n

20- ß
Bundesr€p. Deutschland
And€r€r lbhnsitz

Zusarflrpn

30- 99
Bundesrep. Deutschlard
Anderer l.bhnsitz

Zusailrmn

100 - 24Nt
Burdesrsp. Deutschland
Arderer hbhnsltz

ZusainEn

250 - llS'9
Bund6rEp. Deutschland
Anderer ,6hnsitz

Zusatnmen

5oo - 9g9
Bundssreo. Dcutschlarid
Andsr€r honnsttz

ZusatttEn

1 000 und n€hr
Bundesr€p. Deutschland
Andercr l.lrhnsitz

ZusamnEn

Betrieb€ zusa[nBn
Burdesrep. Dsutschland
Andsrer f.iohnsitz

Insgesrit

ßo t24 3,5- 1 224 7643t 417 2,2- A7 0qA

321 601 3,4l- I 3t2 207

587 795 5,0- 2 187 o1o

llr5-
ot7-
4'3-

412
218

3,6- I ,ß{l ll4l 4,6-5,0- 650 025 7,5-
2G,023'4

23{ 919

4 370 188
551 grEl

15 918| 420
6111 088 5,2- 2 285 671
73 707 3,7- 181 3!ß

317
2r5

3,5-
219-

4,t 2 ffi 203 3,8- I 104 1168 4,8-

3r6
216

3,6 4 922 131 3,4- L7 366 $€ 5,2- 3,5

:85
600

5,1-
5,6-

2 5§ 577 3,2- I 118 533 11,6-
4t5 202 2,7 §m 501 1,3

0,9-
0, l-
0,8-

3r1-
2,1-
3,0-2 950 779 2,5- I 055 034 11,0- ,l 20 844 W

2 17 930 «t03 2 91{ 538
57 S76 113
6 755 645

64 731 759

3
2

3

312
213

3r1

7 792 907§ 274

2 191 181

730 &'1ffix2
gSE 883

326 689
165 556

132 s15
68 820

201 7:E

6 685I 442

0r8
{r8
1r5

2,2 2 601 914 3r3-6,1 4S2 669 5,9
3,3 3 094 583 2,0-

6 582 lts 2,0- 3,7 t2 7ß 847ß n3 5,6 2,0 2 756 ffil
7 ilst 3g 1,2- 3,{ - 15 ß2 §7

3,6 5 272 TBl1,§' I 9r8 913

2
2

2

012-lr0
0r 1-

llr02rl
3r7

,5
,8

,5

,5
,5

,6

4
4

51 407 662
5 677 697

57 085 :Eg

2t 373
3 664

I 272 009
2 S11 159

Q76 0,9-679 2,9
4r1
1r9

3r53,1 7 191 674 4 6 037 7# 0,1F

3.7
1l 13

I t273ß
ß2 2ß 6,1 1 {Et {l1l

3,5 2 N7 4ß 4,42,0 1 157 82{ 3,7
2,9 3 5615 21§t 4,2 11 7€l!l 168

4,r I 060 519 13,9 5 0!15 6512,8 591 262 9,3 1 7r8 913
10,9-
6r6

5r6-

215
6r0

312

13r9-
4rL

217
72..1

5'0

4r7
3ro
ll, I

317
2,2

s8s)
e22

5{1 &t§tfia 741

0r8
0rll
017

3'9
212

3r3

8 128 255 0,6- 26 &t9 07a 3,0- 3,3 57 !ß5 492

st62 1,6- 23 788 525 3,7- 3,6 47 673 260303 4.3 3 050 553 2,9 2,1 L0 3L2 ß2
0r72rl
0r9

720 6fi 10,1- 3,6 1 651 781 r2.2 6 8l1l 66{

178 187 673n 0L2 t§ß

201 1180 168

1,9-
0r1

Lr7- 3r5

.) Anzahl der vorhardenen G6stsb€tten.-1) Rechnerischer Hert lrbemrchtungen / Ank0nfts.
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1 Ankünfts, Übernachtungen und Aufenthal
1.4 Nach Betriebsgrtißenklassen .) tsdauer der 6äste in

und zusailnengefBßten
Beherbergungsstätten
r Gästegruppen

Sspternber 19§E

übErnachtungen

Jan. - Sep. 1996

B€triebe mit ... bis
Gästebettsn

Ankünfte

insgesarnt

AnzahI

verän-
dErung
gegen-
Ub€r
dem Vor-
J ahres-
npnat

insgesanrt

Verän-
derung
g€gen-
f,iber
dem vor-

Verän-
derung
gegen-
über
dem vor-
J ahres-
zsitraum

insgesadt

Verän-
derung
gegen-
über
dEn Vor-
J ahres-
zeitraun

durch-
schnitt-
l i.che
Aufent-
halts-
dauer 1)

AnkUnfte

I iche
Aufent-
halts-

insgEsomt

Ubernachturgen

Jahres-npnat
dauer 1 )

StändigEr blchnsltz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der BundesrepJblik osutschland
T AnzahI a Tage Anzahl \ AnzEhl T Tage

lleue Länder und Berlin-ost

11
Bundesrgp. D€utschland
ArdBrrr tbhnsitz

ZusarTn€n

t2- 14
Burdesrep. Deutschland
Andsrer lÖhnsitz

Zusaänen

15- 19
Bundesrep. Deutschland
Andsr€r l.lohnsitz

Zusailren

20- n
Eundesrep. Deutschland
Anderer tbhnsitz

Zusaü!€n

30 - 9!l
Eundesrep. Deutschland
Ander€r Hohnsitz

Zusarrnsn

13r5
9,9-

12,5

13,5
2r2

13,0

2,6 1113 31ß 53,8 5 772 3
383 404 7,9 2,7

16 660 24,6- 2,9

2 74?'502 5,4 2,5
715 270 1,8 3,7

10 059 283 6,5 2,8
551 398 0,4 2,9

20 293
695

!|3 857'I 203

804
518

52
2

,4
,1-

20 sr88

21,6 87 98544,1 4 791

35 060 22,2 92 756

54 ,384
2 768

57 752 3

55 422 2,8 l1lEt ll5 5,0 400 064 6,0 2,7

2,8 228 503 15,1 599 167 14,9 2,84,0 8 092 2o,O 26 4OO 12,1 3,3
2,6 235 595 15,3 625 567 14,8 2,6

23,4
66,6

25rl

6
7

4
8

742 794 14,4
7 477 72,2

150 271 74,2

6
3

10
28

11

3
6

4
2

5
4

5
q

3
2

4
2

2 577 293
290 296

3 267 589

7I4
2

§7 642
119 555

437 307

135 470
13 596

0
4

5
4

3
2

2
2

2
3

2
2

3
?

393 531
16 184

40s 715

853 822
30 994.

7,8 1 03S 357 10,9 2,61,3 51 8S2 2,2- 3,2

216 7,5 1091 24S 70,2 2,7

120 161ll 319

t24 ßO

517 301
27 400

544 701

373 036
2A 262

292 743
15 576

308 7r9

8r5
15,0

8r8

5r9
77,2

812

6
1
,2
,8

6,1
v,4

?,5 884 816 6,0 2 262 772 5,2 216

Zusamen

5,8
3,2-
6,3

r7,2
18,0

27 Dl
74,7-

4r7 I 440 424

5
2

0I

4
7

11
35

12

6
7

367 060
73 354

247 099
73 237

2,6 . 3 Aß 024 6,2 10 610 881 6,1 2r8

3.655 243
190 781

2 557 666
175 ,q13

0 10 340 6798 785 218

512
11 ,0
5r8

72rl
27,6

13,0

100 - 249
Bund€srep. D€utschland
Anderer hbhnsitz

72,3. S S2O 250 10,4 3,718,9 S63 233 3,5 2,6
3,3 ? 734 079 72,7 I 883 1t83 10,0 3r6401 358 ,4 1 320 330 11,5

202 4;1
2A 344

1,3- 685 7ß 2,50,6 90 396 10,0 3

230 815 1,1- 776 124 3,3 3,4 1 623 959

250 - 49St
Bundesrep, D€utschlsnd
Andsrer tbhnsitz

Zusanrnen

500 - g!ts,
Eundesrep. Deutschland

^nderer 
llohnsitz

Zusarnen

I 000 und m€hr
Bundesrep. Deutschland
Anderer l"bhnsitz

Zusaillen

Betriebe zusamnen
Bundesrep. Doutschlard
Anderer hlohnsitz

InsgEsart

!t5 064 o, 149 066 21,8

6 059 871

859 866
L22 443

2,9 982 309

210 998ß 247

3,0 11 7ß 497

13,
72,

717 35 294 830 9,11

437 707
786 252

3 5 450 288
609 583

s7a 257
177 n7

I
3

3
3

ln 037. 6,3
20 510 6,0

1118 547 6,2

29 340
5 724

14,3
16,3

14,5

3r5
0,0
3,1

lO,2
311

9r5

3,7

3r3

312

I
2-
E_

1I 27,
2,

7
7

4,3 %9 2A5 13,5 I 093 554 24,4 4,2

I 478 St00 6,3 4 398 705 9,0 3,
119 265 10,8 331 714 8,5 2,

1 5St8 165 6,6 4 730 419 9,0

2I3
2

7I ,6 33 052 801
,4 2 242 029

9r6
6,5

.) Anzahl der vorhandenEn Gästebetten.-1) RechnerischEr t{srt Ub€rnachtungBn / Ankünfte.
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I Ankiinfte. Ubernachtumen urd Aufentheltsdausr dsr Gtiste ln Beherb€rgumsstätten
1 : 5 Nach G$Blnd€gruppen und zusamengef aßtsn Gästegrüpp€n

S€ptenüer 1§196 Jan. - Sep. 1*E
AnkUnfte Ubemachtungen Ankünfte Ubsrn&htuirgen

osnsird€gruppe

Ständider l.bhnsitz der Gäst€
inisrhalb / außerhalb

der BundEsreprbllk Dsutschlsnd

insgesamt

V€rän-
d€nrng
g€gsn-
ober
den vor-
J ahres-
nEnat

lnsgesamt

durch-.
schnitt-
lichE
Aufent-
halts-
dauer I )

ver6n-
dsrung
gegen-
Ub€r
dern Vor-
Jahr6-mnat

r

insgEsamt

Anzahl

Vsrän-
derung
gegen-
0b€r
d€il Vor-
J 6hrsri-
zeltraur

insgesart

Anzahl

vsräft-
dcrung
gPgsn-
umr
dsi vor-
Jahrss-zeitral,r

durch-
schnltt-
llch€
Aufent-h!lts-
dausr 1)

TagsAnzahl a Anz6hl Tage

Deutschland

lilinsral- und iboröäJ€r
Bundesrep. Deutschlerd
Anderer hlohnsitz

4,2- 4 26 4420,0 L29 847

3,8- 4 :t56 089Zusanrnen

Zusarngn

1tB4 018
52 547

s:ß s85

275 n0
34 gtF

3to 275

193 707
18 1134

9' 4-
o17

9'1-

817
2r5
8r1

0,5-
4r5

4,
0,

3 541 AL?
373 590

:B 760 1t86$1 855
4- 9,58- 2,6

3 92L 402 0,0 34 722 34L {,3- 8,9

ttellkllnstlsche Kurorte

Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsltz

Zusamen

Knslppkurorte

Bundssr€p. Deutschlend
Anderer l.bhnsitz

Zusarrttgn

HsllbäJer zussilten

Bunclesr€p. Deutschland
Arder€r hbhnsitz

Zusamen

8r0-
5t7-
7 17'

I 7&l 206
103 156

3,5- 6,5 1 Sl8 320 2,6- 13 187 1ß3 3,6- 6,66,8- 2,9 zlt 632 t,?- 8SE *l 3,5- 3,3
I 8!12 :}62 3,7- 6,1 2 ß9 %2 2,5- t4 084 1ß2 316- 8,2

6,2- L 220 902 5,3- 6,3 1 !164 718 2,0- S 189 868 3,6- 6,75,8- 60 221 6,7- 3,3 166 052 2,7- 568 0ß 7,5- 3,{
2r2 r(t 6,2-', t ßl tß 5,* 6,0 1 530 770 2,t- I 7S5 916 3,!F 6,4

s53 005 5,7- 7 2:E 550 7,3- 7,6 6 910 850 1,4- 56 137 817
105 976 3,0- 2g 024 3,5- 2,8 Btt 274 0,8 2 424 872

4,
3,

l-b
1-I 058 981 5,5- 7 5n 574 7,2- 7,7 7 722 124 L,2- § 552 EEl 4)

812
3'6
812

8r1
3r0
7r6

8'5
4r0

8r4

1, 1-
6,2
1, l-

lr§F2'l-
1 19-

0'3-
0r6
0,2-

Sesbä€r
Bundesr€p. oeutschland
Ander€r hbhnsitz

3,8- 2 603 0{81,0- lt s2
3,8- 2 615 000

316 85
3 slrt

320 2§

523 322«t 114!t

566 765

3r8-
7,2-
4'l-

3,!F
I 1,3-
4r3-

0r9-
6r9

0r8-

2 !rl5 676
32 §7 rg Tilo 603

LA 4ß
19 870 028

0r5-
2'4

2 !88 033 0,5-

Luftkurorts
Bundesrep. Deutschland
Arlder€r l.bhnsitz

Zusaltltlen

Ertroiungsorte
Bund€sr€p. D€utschlard
Ander€r l.bhnsitz

Zusarnnn

G€mlndegrupFon
zultailngn

Burdesrep. DeuBchlend
And€rsr fbhnsltz

I1lsgssart

4r7
219

1lr5

0r3
0, {]
0r3

2 445 §7
t27 607

2 572 974

3 727 3ß
:86 21ts

11 0&t 55{t

r8 {0s, 0zt 2ß 700

L9 64 Tn

zrt 520 474
2ß 25,4 524

I
5

4,
3,
1lr8

6,7- 2 :ltE 017 6,8- 4,0 4 z:Xt 0!B 2,4- 77 767 609 3,8- 4,22,2- l7l 375 t2,2- 3,1 1ß0 St25 l,l- 1 524 rrE 3,2- 3,5
660 185 6,b 2 566 lxl2 7,2- 3,9 4 66tt EEs 2,3- 19 ß2 Oß 3,8- 4,1

50{ r35
56 050

8 164 S2 0,2- n 187 230 2,O- 3,5 58 013 SrE 1,9
1 561 568 4,8 3 §p ß7 3,4 2,2 tL 0€t7 1F0 2,8
9 726 1130 0,5 31 56Et {X97 1,4- 3,2 6El 111 lEg 2,0 re 7r4 Sn

Sonstlgs Gsneirdsn 2)

Bundssr€p. D€utschlard 5 767 505 2,L 13 507 2ß
Arder€r l.bhnsitz 1 352 756 6,2 2 nA 309

213
6,2
3ro

2,3 40 801 0532,L I rß6 Srts
g9 $5 !n8 3,2
19 Sl0 o8t 1,6

Zusailpn 7 tzo 6t 2,8 16 ß §7 2,3 50 21i7 7L5 1r9 395 189 2,9

312
3r0

912

214
2rl
2'4

3r6
213

3r1l

l) Rschnsrlsgher l{ert Ubsrnachtungen / Ankunfto.-2) Alle G€ilElndsn in Geblet der neuen Länder urd Bsrlin-(bt slrü ln trSorlstlgg
6snelndantr Bnthalten.

-2t -

tT



I Ankünfte, ÜbErnachtungsn und Aufenthaltsdausr dsr Gästs in Bsherb€rgungsstättsn
1. 5 Nrch G€rBindsgruFp8n und zussltmEngef aßten Gästsgruppsn

0€mlnd€gruppe

Ständigsr lbhnsitz dEr GästE
inaErhalb / auBErhalb

d€r Bundesrspublik D€utschlard

S€ptE üer 19SE

Übern6chtungen Ankünfte

Verän-
derung

durch-
schni

lnsgesart
gegen-
über

lichs
Aufent- insgssait

dem halts-
J ahres-
riEnat

dauer 1)

JEn. - Ssp. ISE
Ankünfts

insgesant

UbErnachtungen

Veräft-
derung
gegsn-
übsr
den vor-
J Ehres-
TENAT

Verän-
derung
geg€n-
tib€r
den vor-
J ahres-
zeitratm

insg€sant

Anzahl T

durch-
schnitt-
IichE
Aufent-
halts-
dauer 1)

Tage

Verän-
derung
gegen-
über
dem Vor-
JahrEs-zeitrauit

Anzahl AnzEhl I Tage Anz6hl t
Fr'ilherss BundesgEbiEt

Mineral- und l.boröäJsr

Bundesrsp. Deutschland
Anderer lbhnsitz

' ZusatttEn

Hsilklinatlsche Kurorts
Burd6rsp. 0sutschl6nd
Ard€r€r ltrhnsitz

ZusalPn

Kneippkurorto

Bundesr€p. o€utschland
Ardemr ,Shnsitz

Zusarüien

H€ilb&er zurailEn
Bundesr€p. osutschland
Anderer }bhßsitz

Zusarnen

Seebäder

ZuseflrEn

Luftkurorto
BurrjPsrep, Deu'"schland
Anderer lbhnsitz

ä.rsatpn

Erholungsorts
BundesrEp. Deutschlarid
Anderer hbhnsltz

2trarmn

Sorrtlgs GsiBlnden
' Bundesr€p. osutschland

Arderer !6hr61tz

1184 018 4,2- 4 226 4A
52 547 0,0 L29 847

5:16 555 3,8- 1l !156 089

275 n0 8,0-
34 S 5,7-

310 275 7,7- I ß2 §2

I 058 S8l 5,5- 7 529 5711

320 m
3,8- 2 603 01ts1,0- 11 52
3,8- 2 515 000

523 322 3,8- 2 445. 367
4Et 4iEt 7,2- 127 607

566 755 4,1- 2 572 974

9,4-
o,?
9, 1-

8r7
2rS
8r1

0,5-
4r5

0r0

!I3 750 {85 4,4- 9,5
s61 855 0,8- 2,6

212 L4t 8,2- l 281 123 5,4- 6,0 1 530 770

953 005 5,7- 7 236 550
105 976 3,0- n3 024

7,8 6 910 8502,A Alt 274

I 755 916 3,9-

1,4- 56 1370,8 2 U24
a77 4rl- 8,1872 3,4- 3,0

7,1 7 722 t24 1,2- 58 562 68S 4,1- 7,6

3 92t 402 34 722 341 4,3- 8,9

2 269 %2 2,5- t4 084 ß32 3,6-

I 18St 868
566 01ß

2 3:t5
32

8r5

I 78St 208
103 155

3'5-'6'8-
317-

6r5
219

611

1 9§t8 320 2,8- t3 187 1163 3,6-
27L 632 1,7- 8§E !169 3,5-

3 547 AL2
373 590

3 727 306
358 2118

4 083 5s4

t8 4C9 077I 2q5 700
1,9- 4,92,7- 3,5

6r6
3r3

612

lSl 707
18 1ß{

6'2-
5,8-

I 220
60

902 5,3- 6,3 1 364 718221 6,7- 3,3 166 052
2,0-
2,7-
2,1-

E17
314

6r4

3r6-
7,5-

Bundesr€p. osutschland 316 trE
Ander€r lbhrsitz 3 31lil

,2
,6
,2

676 0,5- l9 7110 503 1,1-§7 2,4 rn 4ä 6,2 4ro

7,3-
3'5-
7,2-

0,9-
6r9
0,8-

8
3

I 2 !t68 0!ß 0,5- l9 870 028 1,1- 8,4

3,9-
11,3-
4,3-

4r7
2r9
4rS

0r3
0, ll-
0,3

604 llE
56 050

660 185

6,7- 2 ![E 017 6,8-2,2- 171 375 12,2-
6,4- 2 556 :82 ?,2-

2,4-
1, 1-
213-

412
3r5
4rl

79 654 777 1,9- 4,8

u 767 609I 5211 1l!16

l9 2S2 0(E 3,8-

1,8 68 412 567 0,3 2,22,5 17 888 062 1,0 2,0
1,9 84 100 629 0,4 2,1

1,9-
0r1
1,7-

4,O 4 2!tsl 0!B3,1 1l:l0 925

3,9 { 86€ 96El

3r8-
3,2-

ZusatüBn

4 288 605 0,I Z3!t ltsll 5,

5 522 0S lr8

7 S' 108 543I 244655
11 555 1:18

0,6-
5r9

017

2rl
2,0
2rl

30 1160 3§,0
8 881 1128

!E 141 818

Gotßlndegrupen
zutaßn3n

Eund€srrp. hutschland
Andsrer tbhnsit2

Insgssüt

1,8- 23 788 5254,3 3 050 553

0,6- 26 8Et§t 078

6 685 S2I 442 303

atßffi
3,7- 3,6 47 673 ßO 0,7 t78 1167 6732,9 2,1 70 312 n2 2,! 23 ol2 t§ß

3r7
2r2
3r53,0- 3,3 57 985 4!12 0,9 201 {80 168

1) Rechnsrischsr Hert Ubernachtungen / Anktinft€.
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1 Ankunfte,
1.

Deutschland
übernachtunoEn und Auf€nthaltsdauer dEr Gäste in Beherbergungsstätten

6 Nach GsmeiödEgtüßsnklassen urd zusanrnEngef aßten Gästegruppsn

Septernber 1996 Jan. - Sep. 19S16

G€neinden mit ...
bls unter ... EimshnErn AnkUnfte

Verän-
derung

insgesamt
gsgen-
i.lber
dElr Vor-
J ahres-
nlonat

Übernachtungen AnkUnfte üb€rnachtungBn

insges6mt

verän-
derung
gegen-
[]ber
dem Vor-
J ahrgs-
npnat

durch-
schnitt-
I iche
Aufent-
h61 ts-
dauer 1 )

insgesant

Anzahl

verän-
dsrung
gegEn-
übEr
dem Vor-
J ehres-
zeitraunt

insgesant

AnzahI

Verän-
derung
999En-uDer
d€m Vor-
J ahres-
zeitraun

schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Ständioer hlohnsitz dsr Gäste
inierhalb / außErhalb

der Bundesrepublik Deutschland
Anzahl Anzahl I TagE TagE

unter 2 000

dundesrep. Deutschland
Anderer hlohnsitz

Zusamlen

2000- 5000
Bundesrep. Deutschland
AnderEr lbhnsitz

ZusamnEn

5 ooo - 10 oo0

Bundesr€p. osutschlard
Anderer l.bhnsitz

Zusannen

10 000 - 20 000

Bundssrep. Deutschland
tuiderer hbhnsltz

Zusannen

20 000 - 50 000

Bund6r€p. Deutschland
Arderer l.bhnsitz

Zusaailnen

50 000 - 100 000

Bund€srep. D€utschland
Andarer l.bhnsitz

Zusannsn

100 000 und nehr

Bundesr€p. Deutschland
Arderer hbhnsitz

Zusarrien

0,3- 3 71t6 6026,1- 230 28
969 554 0,8- 3 976 870

I 104 0811 2,1-
105 sl6 0,9-

7 2t0 o2o 2,0- 5 M 472

4,2 6 181 2983,2 561 891

4,L 6 743 189

2,0 28 019 037 1,01,5- 2 035 704 2,9-
1,7 30 054 741 O,?

896 813
72 747

2 183 338
839 63r

5 237 tt0ß2 28

5 ß2'Z7A
294 L74

5 7§ 452

417
2r4
4r5

4rt
2rL

3rg

3,7-
6r8

2t8-

3r0
212

219

l12
9r0

2rl

2r5
2rO

2r4

7 849 165
781 370

I 630 535

I 12S ss4
7 237 497

58 013 9:rS
11 0§t7 180

69 111:m

39 L27 %7
2 0§ 276

4t 2t4 2t3

31 354 002
11 8111 06
1[3 195 010

0r3
3r8-
0'l

5ro
217

4r8

1 '3-77 r4-
1,§F

1,2-
7 r7-
1,5-

2,0-
3r4

lrtF

1 r3-5'9
0,9-

4r5
3r6
4r5

5rl
310

4rO-
1 '0-
3 r8-

1r4
0r9
lr3

742 754
104 900

247 654

1

1

3,9- 4,8 I L22 7§4,8- 2,8 811 096
0,8 41 188 25811,8 2 ß3 340

t,t ß 641 6@11,0- 4,6 8 933 894

1 1118 335
176 098

1,3-
019

q 720 5L4 3,5-§7 252 0,7

| 324 433 1,0- 5 087 766 3,2-

I 116 600 1,5- 3 n5 327
1511 326 3,8 3?A 272

I 367 445 0,9 3Sl 059 71P 412

0,5 38 308 SXl63,4 2 750 7ß l r7-
0r6

1,5-

11,5
2r2

2r52rl
2r5

I zto 926 1,0- 3 633 59Sl

7 951 606 0,2 25 181 1168 1,9- 3,2
1 088 30r 0,3- 2 504 97f3 0,9- 2,3
sl oils s07 0,1 27 86 W 1,8- 3,1

4r9

2r0

572 938 1,4
107 936 6,0
680 874 2,1 I 633 103

1l 066 333 2,9 10 340 765 2,1
755 989 2,8 ! 5,A2 472 1,5

4 823 322 2,9 ll 923 m 2,0

I 415 657
2r7 ß

3r9
8'3
5r1

4 279 724
1 682 607

5 962 lrE

L12
l12
712

2ro
2r0

1,3 2,0 75 715 1858,6 2,0 5 859 912
1lr0
313

3r8

GsmslndBn zr,satrtnan

Bund6rep. Dsutschlsrd
Anderer hbhnsitz

Insgesart

8 164 862 0,2- 28 lA7 ßOI 561 558 4,8 3 ß2 67 3r5
212

312

1,9 211 520 474 0,3-2,A 25 254 524 0,5
2,0 2§ 774 §tSß 0,2-

3 022 St6St

s 726 430 0,5 31 56El 4lsl7

3,3 2,0 2! 573 oS7

3r6
213

3r4

1) Rechnerisch€r Hert Ub€rnachtungsn / Ankunfts.
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I Ankünfte, übernachtungen und Aufenthaitsdauer der Gäste in BEherbergungsstätten
. 1.7 Nach ausgeHthlten HerkunftslEndern

September 1995 Jan. - Sep. 1996

Ankünfte übernachtungen Ankünfte übernachtungen

insgesamt

Ver-
än-
derung
gPgen-
uoer
VorJ . -
monat

insgesamt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegEn-
über
VorJ , -
mnat

durch-
schn.
Auf-
ent-
hslts-
dauer

2)

An-teil
1

insgesamt

Anzahl Anzahl

Ver-
än-
derung
gegEn-
iibsr
VorJ . -
zeiL-
roum-;---

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
snt-
halts-
dauer

2)

Tage

Herkunfts land(ständiger l,,lohnsitz)

AnzahI I % l;;;
Deutschland

0,2- 28 187 230 2,0- 89,3 3,5 58 013 939 1,9 211 520 474 0,3- 89,3 3,6 '-'Bundesrepubl ik DEutschland

2r7
215
1,9
2,r
2,1.-
215
2'2
215
212
2r2
2r8
2,8
7,72rl
3r1
3r3
3r3
1r6
2rL
?,L
2r7
2'7
2'7
218
213

2,5
3r0
2r8

3'1
216
2r8
1rE
1'8
2'4
2r4
2'0

2,1
2,r
2'7
2,4
2132rl

2r0

2ro
2r3

3r4

0r6
413
3,9
0r8
4,8
0r7
9r0
0r3
0'1
5'4
0r7

16r5
7r2
4'0
2r7
0r82rl
3'0
5ro
2,L
7,4
0,9
1,1
2r7

73rL

314
0r6-
2,9:
0,2-
1,6-8,7'
2,2-
6,4-

15,9-
6'4
2,4-
216

10,3-
2ro
l r7-8'9
3r7-
0'5-
0r4
6,2
o'6
3,2
Z tö-
1,6-
0'3

8,0-
1,9- 0

1

0
1
0
4
0
0
2

10

0
10

0
0
0

72

1112 169I 088 471
834 819
2r0 902

7 274 724
182 108

2 264 703
84 912
34 1t38

1 360 254
173 698

4 182 905
297 332

1 010 032
677 424
191 044
536 189
760 S78| 267 17A
542 725
363 958
226 631
273 222
533 245

18 458 075

52 097 4,8-
438 399 7,4
434 026 0,1
102 1153 0,5
585 289 2,0-
71 586 3,7-

044 393 3,7
34 500 7,2-
L5 729 4,7-

617 909 8,9
61 928 2,2

479 660 2,5
L77 259 0,5-
47L 288 3,4
2t8 572 77,2
57 865 4,0

160 541 10,3
483 029 2,3
612 715 2,3
257 732 9,2
L34 947 0,8-
83 476 3,5

100 532 3,2-
190 87S 1,5
860 744 2,8

219
213
1'9
2r7
2r0
2r42rl 1
214
212
2'7
2r82,5 7
1'8
2,1
?,92?
312
1,7
2r7
2r0
215
2r7
2,5
2,82,2 7

5
5
6
8
5
6I
3I
6
6
0
3
0
4II
5
3
2
3
8
0I
1

0,4 2,40,7 2,9
1, 1 2,7

0,8 3,31,0 2,41r1 2r35,1 1,60,6 1,80,5 2,6?r2 2rS11,3 2,0

1
0
5
2
J
1

0,9 2
'7,4 20,3 20,7 20r7 2,4,1 2

5 916 12,9- 77 2r9 2,1 o
53 185 2,6 722 §A 2,6 3
63 790 2,8 120 763 2,0 3
13 603 2,3 28 136 0,1- 0
76 355 4,1 L52 152 8,0 4
8 8118 1,0- 2t 240 11,3- 0

159 391 9,8 335 215 5,5 I
4 695 3,4- 11 433 2,8- o
2 797 12,9 4 917 2,2- 0

8A 322 8,9 18S 130 8,5 5
7 732 7,2 21 530 3,5- 0

177 198 2,0- '440 S68 6,3- 13
24 416 9,1 44 954 7,7 1
64 71S 0,9- 136 612 3,0- 4
28 134 111,0 A0 242 3,8- 2I 908 22,6 29 606 32,9 0
20 234 7,6 64 5418 10,4- 1
70 294 8,7 119 061 4,2 3
86 903 2,5 178 378 7,7 5
36 561 9,? 73 642 Lt,7 2
17 535 6,3 1t3 630 6,8 1
10 337 15,8 28 204 72,0 0
13 730 7,8- 34 384 3,5- 1
25 309 3,8 70 733 4,9 2I 068 320 4,3 2 369 285 1,7 70

LäNdET
Zusarnpn

Länder
Zusaillt€n

8 154 862

18 361

42 434

1 581 568

31 154
386 652

11 605
23 364
22 475

475 650

34 643

83 4S1

3 342 267

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belg j.en
Dänenark
F innland
Frankreich
GriEchEnland
Großbrit. und tbtdirland
Irland, REpublik
Island
Italisn
Luxembut!
Niederlande
tbrHegen
österreich
PolEn
Portugal
Rußland
SchHeden
SchH€iz
Spanien
Tschechische Republik
TürKEi
Ungarn
Sonstige europ.

3
7
0

7
0I
1
b
5I
0

{,0-
83 934

174 80S
258 743

5,8-
2r8
0,6-

33 s3€r
57 543sl 082

101 574 2,2 zrq 435 2,7
2q4 506 2,8 2 607 650 {,3
26 624 2,9- 71 698 1,5
6A 842 4,5- 163 718 4,3-
70 392 11,9 165 167 9,6

511 942 2,5 3 222 648 3,9

Afrik6
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusaflign

As ien
arabisch8 Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Stidkor€€

asiat. Länder
zusampn

Am€rika
KEnada
USAHittelarcrika und Karibik
Brasilien
Sonstige südafierik.

Australien, l.l€useeland und
0zeanien

zusatnrrn

&rne AngabB

2,2-
l17
4'8

a1_

5ro-
3r4

1'0
2r5

70 r7

6,3 2ß ß3 1,6-
8,9- 568 598 10,5-
2,6 25 ß4 524 0,5

4,2
0r2
1r5

12 559
25 707
37 766

5 209 4,9I 806 13,8
14 015 10,3

7r8
4,6

29,4
5,4-

22,9
5,4

183 325 L7,7
253 250 7,2
233 550 3,7
032 88Et ?,3
160 330 24,7
120 597 48,8
533 036 9,7-
516 977 2,82

59 2ß 24,3
s7 128 13,1
83 354 6,9

635 788 or8
86 722 27,4
ll9 614 20,5

225 030 4,7-
236 472 5,2

26 679 13,1
34 055 4,7
3A 357 7216

L7t 226 9,5
19 652 35,2
18 176 41,5
73 2A1 4,S

381 1125 11 ,0

11,5
8r8

35,7
1,1-

18,3
9r4

17 17
16, 1
15rg
3r1

3,
7,

8 08S)
14 008
13 31{

L04 472
11 090
7 036

29 730
188 13S

14 79St
189 808

4 583
10 1168
10 161

229 89S

46,5
3r6

4

Tai,Han
Sonstige

,8
,3
,3
,6
,7
,8

0'9
2,3

L0r7

1,9 116 958

1,9 279 452

2,? LL 037 45OAuslanc, zusarrnen

Anktinfte/übern. insgesamt I 726 43O 0,5 31 569 497 1,4- 100,0 3,2 69 111 389 2,0 236 774 9SA 0,2- 100,0

a

1) Bei übernachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und d€m Ausland zusannen: Antell an ollen Ubernachtungen
im Bundesgeblet; sönst: Anteil an allen Übernachtungen am Ausland zusamnen.- 2)Rechnerischer l.lert lJbernachtungen / Ankr]nfts.
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1 Anki.infte, Ubernochtungen und AufEnthaltsdausr der Gäste in BsherbErgungsstätten' 1;7 l,lach ausgs€hltsn Hsrkunftsländem

Jan. - Sep. lsrl16Ssptenber 19SG

Ubemachtungen übsrnachtungenAnkünfteAnkUnfte
durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2)

TaOe

VEr-
än-

insgesamtgegen-
über
VorJ . -zeit-
raun

I schn.
I aut-
I ent-
I natts-
I d8usrl2t

insgesantinsges6mt

Ver-
än-
derung
gegEn-
Liber
vorj . -
nEnat

/

insgesant

tz)Hsrtunftslard
ständiger t{ohnsi

I AnzahlTage Anzah]AnzahlAnzahl

Frilherss Bundesgebiet

1,6- 23 788 525 3,7- 88,6 3,6 47 673 260 0,7 178 1167 673 1,9- 88,6 3,7

216
2r5
1r9
2r0
2'O
2r5
2t!
213
2'2
2rl
2r8
219
lr7
2'l
219
2r5
3rl
l16
2rl
2rl
2r4
216
216
216
213

215
3ro
2r8

3r1
2rE
2r8
lr5
lr8
2r4
2,3
2r0

2rl2'l
2r7
214
2132'l

722 5§ 2,8 0,5
028 S52 1,6- 4,57§ O2r 2,7- 3,2
194 152 0,9 0,8
109 249 3,7- 4,8
170 719 7,8- O,?
072 8ß 1,8- 9,0
75 ß4 6,0- 0,3
:t2 080 19,1- o,l

188 8*t 4,6 5,2
165 80{ 0,9- 0,7
968 ,{52 2,1 77.2
2e9 973 Lo,7- 1,2
sl6 867 2,5 3,9
541 854 2,7- 2,4
724 6§ LO.2- 0,5u2 052 1,5 lr8
670 073 1,0- 2,9
165 111 0,7- 5,1
soq 328 5,0 2,226 774 7,!-. 1,2
1SS 896 2,4 0,9
238 83r 3,7- 1,0
1ß1 91lO 4,0- 1,9
616 3118 0,5- 72,2

l-l1
4-
2-5-1*72
6-
3-01
013
4-I
ö
?
6
227
5
4-
7
3-I2t6

116 626 6
416 301 I
383 676 0
94 901 0

543 812 3
58 11011 3

97S 656 3
32 349 0
14 882 5

579 672 8
58 287 2

1 38§t 920 2
15,6 1171 I
427 733 2
186 470 I
50 315 I

134 575 10
413 339 I
567 627 I
242 8?8 8
117 957 2
7A 020 3
97 247 3

166 785 0
7 24t 304 2

4
7
1

0
0I

179 662 11
23{l 1*l 1
222 70t 3!m 788 1
153 2Tt ß
118 1177 50
511 118 I2 406 24? 2

32 727
54 512
a7 233

58 256
8Sl 561
79 2ß

60s 887
84 277
48 «I3

274 240
187 8SrS

4I
7

2
2
2

t2 277 5,0 0,4n 920 0,9 0,8
36 197 2,3 7,2

ß 320 13,3 0r9
31 705 4,2 1,0
:t5 8!10 10,2 1,2

161 711 8,0 5,3
t8 6git 31,8 0,6
17 890 41,6 0,5
70 002 5,6 2,3§2 217 10,1 11,9

lr0
4r3
O'7
0r5
212

10,5

019
10r8
013
0.7
o,?

13,3

0r9

13 242 5'1: 0,4
114 090 1,3 3,7
105 886 L,7 3,5
26 041 0,8 0,9

L34 426 3,7 4,4
20 023 4,4- 0,7

303 013 7,r 9,9
10 0ll8 2,6- 0,3

11 68 4 5,2- O,2
168 501 7,7 5,5
20 942. 2,0- 0,7

408 909 8,3- 13,4
40 6lß 8,1 1,3

120 901 2,2- 4,0
62 050 2,8- 2,0
18 680 6,0 0,6.
,tß 621 3,9- 1,6

105 !82 7,2 3,5
160 !167 1,2- 5r3
68 8!t5 ll,9 2,3
:t5 915 ll,9 1,2
24 417 7?,8 0,8
31 214 2,1- 1,0
55 711!t 2,5 1,8

103 605 0,8 59,0z

5 016 15,8-
50 0110 2,7
56 376 2,9
72 677 2,0
70 328 2,4I 451 1,6

1,118 598 10,3q 289 7,4-
2 130 ll,0

83 754 8,97:l53 1,8
163 652 3,5-
22 030 !0,!
58 ll80 1,0-
23 805 13,4
7 838 20,3

16 6S1 7,7
62 596 7,4
79 454 0,9
34 535 9,5
15 470 5,8
9 562 75,7t2 72q 6,5-

21 919 3,9
977 778 3,8

6 685 952

77 ß7 2.?-
35 059 10,9

1 (1112 303 4,3

Bundesrepublik Deutschland

Ausland 7

Europs
Beltischs Staaten
Bslgisn
Dänenark
Finnland
Frankr€ich ,

GrischEnland
Großbrit. und l,lordirlsnd
Irland, Republik
IslandItalien
LuxenüJrg
NiEderlandE
l,lo!ilegen
frsterr€lch
PoIen
Portugal
Rußland
SchHeden
Sclrr.ßiz
Spanisn
Tschechlsche Republik
TUrksi
lJnoern
Soistige €urop. LändEr

zusaül€n

Afriks
REgJbIik Stidafrika
Sonstlge afrik. Ländsr

zusaltnen

Asisn
Arabische Golfstaaten
China volksrsp. und tlongkong
Israel
Japan
Sodkoree
Taixan
Sonsi.ige asiat. Länder

Zusantrgn

§F
o-
7-

I
2-I
0
5
0
7-
3

4
8
7
2-
5
5

8l 874 7
163 989 3
245 863 4

6,0-
2rl
I'l-

5 103 5,5I 36€ 13,8
L3 472 10,5

0r8
lio7%7 17

13 113 L4
12 400 t2
slg 539 1
10 5119 41
6 8,!16 2

28 8f)7 4
179 31r 6

198 603 12ß4 147 3
68 {ß5 I

L57 2n 5
158 00€t 10

3 056 1152 3

95 933 1
1S2 108 2
25 51t8 3
56 176 5g7 sß L2

,1147 198 2

28 881 10,4 0,9
355 761 7,L Lz,O

10 865 36,5 0,4
22 56 1,2- O,?
21 738 19,0 0,7

41Nt 750 8,0 74,7

13 983 7,2
180 951 3,3

4 1153 3l,6
10 133 5,3-I 696 25,2

2t9 2t6 4,4

24,7
9'0
6r5
0,5-

27,4
20, 1
4'2-
312

0I
0-
4-
6
0

3
2
2II
2
2
2

2rl2,0 t
214
212
2122,1 I

7
5
b
7I
2
2
1

4,4'
5r4
2r9

lr1
212

lL14

2rtts

8,5-
0r1

2ro
11 ,4

2r0
1r9

212

1,9 ltl 785

1,9 ZrE 80§l

2,1 t0 3t2 232

6,0 274 027

4,4- {159 569

2,1 23 0n 4e6

32 tß
56 3115

3 050 553

Anerika
Kanads
USAI'litt€laßrika und K€ribik
Brasilien
Sonstlgs sudan€rik. Länder

Zusailnen

Austra1i8n, l',leus€elard und
0zeanien

zlJsolilien
(hne Angab€

Ausland zusarnEn

Ankflnfts/Ubern. insgssant 8 128 265 0,6-, 26 8:Nl 078 3,0- 100,0 3,3 57 El85 ,Gl2 0,9 201 1180 168 1,7- 100,0 3,5

1) Bei Ub€rnachtunosn von Gästen aus dsr BurdesreBJblik oeutschland und dsm Auslard zusamen! Ant€il an 6lIEn ijb€rnschtumsn
lm Bund$gebieti sönst: Anteil 6n allen Ubernachtüngen am Auslond zusatrmn.- 2)Rechnerischer l.lsrt Ubernachtung€n / Ankunft6.
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ly'"- Ilan- I

I asruns I

I gEgen- | An-
I über I teil
lvorj.-l 1 )

lnEnst It---lr

An-tsil
1)

Ver-
än-
derung
g9gen-
UD€T
VorJ . -zelt-
raun

B

' 2,6
2r3
1,92rl
1r9
214
2to
213
212
2'O
2tB
2'5
1r82rl
2'B
2r4
3ro
Lt7
2rO
2to
213' 216
2r5
2r5
2r2

1

,3
,4o
,6
,8
,6
,4
,0



1 Ankünfte, ÜbErnachtungen und Aufenthaltsdauer der Gäste in BeherbgrgungsstättEn
1;7 N6ch ausgeHählten Herkunftsländern

September 1996 Jan, - Sep. 19S16

Herkunftsl6nd(ständiger tlohnsitz)

übernachtungenAnkünfte

insgesamt

übernachtungen

Ver-
än-
derung
9Pgen-uoer
VorJ . -
nonat

Ankünfte

insgesalnt

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauEr

2t

TagE

yer- 
|an- I

derung Igegen- | An-
über I teilvorj.-l 1 )zeit- |

raum I

Ver-
än-
denJng
g99en-
uoer
VorJ . -zeit-
raun

t

insgesarit

I durch-
I schn.
I lur-
I ent-
I narts-
I dauer
l2t
Ilr";;

Ver-
än-

An-teil
1)

insgBsamt

VorJ
mn6t

;AnzahlAnzahlTT AnzahlAnzEhl

0,9 32,7 24,5 20,7 211,9 20,5 38,6 30,4 40,1 27rE 40,{ 29,5 2lr2 15r0 2610 43r0 I5,1 44,1 14,6 21,7 23,4 47,2 41,5 34,5 482,L 3

19 611 ?,2
59 519 22,4
99 798 3,4-
16 750 11,2-

tog 475 24,8
11 38St 20,8-

191 854 6,3-I 518 9,8-
2 358 82,2t7t 421 20,8. 7 894 ß,?-

214 454 tt,l
27 #9 5,7-

113 165 1,6-
135 574 2,8
56 358 81,4

114 137 19,1-
sto 905 3,2

102 067 14,6
38 396 24,6
77 t94 44,6
2ß 735 9,2
34 391 5,4

101 305 10,1
84L 727 7,3

0
2
6
6
0
5
8
5
2
4I
6
2
8
4
8
3
6
5I
7
2
01

2
5
5
6
3
q
7
4
1
2
2
7
3
7
5
3
5
1
4
4
3
1
0
5
1

7r8
6r5
413
9r5

22,5
10,3-
2r8
9,7-

24,4
23,8
6r?
9r9

10r4
8r5

2LrB
2217
8r7

12,3
18,2
22,1ll,2
0r3
2,3-
6,0

10,9

,6
,7

s00 83145 174t4 2926 s
6 027 29397 35

10 793 q
406 63
67 1484568 I359 I

13 5,$ 202386 06239 0432s fi
7 070 423547 7
7 702 2074ß 232026 52065 I775 77I 006 21
3 ltsto 3

90 5{12 10

PolEn
Portugal
tußlard
SchHedEn

0,8-
15,0ll,2

519
702,4
74,4
50,0ßr3
38,8
77,7-
33,9

2l,l
16,9

1r4
20,0
2,2-

16,5

Bundesr€publ ik D€utschland 1 478 900 6,3

Aus Iand
Europa

Bal tisch€
Bslgien
Dänen6rk
Finnland
FrankrBich
GriEchenlard
Großbrit. und lbrüirland
Irland, REgJblik
Island
Ital ien
Luxsmburg
Nied€rlancte
16t1€oen
öster;eich

Scln{eiz
Spanien
TschEchische ReBJbllk
Türk€i
Ungarn
Sonstige europ. L6nder

Zusailien

Afrika
RetrJblik
Sonstige

Itleue Ländgr und Berlin-ost

4 :r,8 705 9,0 93,0 3,0 10 340 679 7,6 33 052 801 9,5 93,6 3,2

77,8: 0'11,4- 0,13,1- 0,

1r1
10,6
67,5
43,8

168,4
35,5

7
31

2'5
212

2r8

5 173

43 0{3
745 zLA

14,4
27,5-
9,4

4,4 5 4712,8 22 0942,0 50 3502,3 7 5522,9 41 4773,1 3 tgz3,0 a4 7373,4 2 1513,3 8374,5 38 2371,9' 3 6412,4 89 7401,8 14 7882,5 4lt 1554,2 32 04210,2 7 5504,2 25 9651,8 1N) 6902,4 45 0882,4 14 8543,7 16 9St04,9 5 4553,2 I 2914,4 24 0942,9 519,1t36

3,6 8182,7. 3 0312,9 3 849

1
2
4
0
5
0I
0
0
6
0I
1
4
5
3
4
4
5
1
2I
1
4

80

113,8
24,2
3r7
9,7-

57,2
59,4-
7,3-
4,4-

193,11
15,6
34,2-
29,6
4r3
8,9-
7 12-

134,5
26,8-
15,1
!19,0
0'7

l?,1
74,4-
16,0-
14,8
8r9

3 977
8 298t4 877
2 155t7 726
L 2t7

32 202
1 385

223
20 629

688
32 059

1l 305
15 711
ta 232
10 926
t4 92t
13 669
18 011
4 807
7 775
3 787
3 170

14 S84
265 680

s82
1 i87
1 569

0
1
0
6
q
4-
1
7
1
0
1-I
8
2
4
7
5
8
0
5
5I
5-
1I

5-
,7
,3

St6eten

5
6
3

2
3
3

2 060 11,9- 0,1
10 820 17,1 0,5
12 880 11,2 0,6

t5 832 22,5 0,?
123 503 14,8 5,5

3 233 2,6- 0,1
6 490 22,1 0,3
7 158 7,1- 0,3

156 215 14,2 7,0

5 641
52 3S'8I 080
2 666
2 959

aq 744

§üidafrikaafrik. Länder
Zt.tsanrr€n

Asien
Arablsche 60lfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Isr6el
Japan
Sülkore6
Talr.an
Sonstlge 6iat. Länder

zuiallllten

Ansrika
KanEd6
USAtlittelaierika und Karibik
81ssiliEn
Sonstige siEan€rik. LändEr

Zusaü|en

Australien, Neuseelard und
üzeanien

zusarngn

ürne Angabs

Ausland zusailrnSn

0r7

512

7,O

16, 4

18, 0-
6r5

0r5
4r9

6r4

1
4
5

106 18
437 14543 6

I
5
6I
sI
2
3

I
4
0
q
4
4

2
2
3
2
2
2

2
2
3
2
2
2

012
0r9
0,5
2rl
0r3
0r1
lr0
4,9

o
,7
)7
,2
,6
,7
,1-
,9

3 663 115
19 061 44
10 849 0
115 101 417053 I2720 2
21 AAA 28

110 735 12

970
7 587
4 119

25 901
2 455
1 181
6 790

,48 973
,2-
,0

359
2 3502 457I 515

969
2ß

3 ?79
19 215

722 t5,L895 113,9914 90,8
5 333 40,7

5ll1 316,2
190 104,3833 13,8-I 428 42,7

0r1
or7
Qr7
2'9
0r3
0r1
1'0
5r8

0r7
6,3
0,2
0r3
0r3
7,A

2r9
216
2,?
1r8
1r8
1r5
3r9
212

,8
,4
,5
,6
,4
,4

5
0
7
6
4
0

2 273 2A
20 8St1 118

740 23859 31137 7
25 900 41

816 17,7I 857 41,8210 5,0-3S 8,2-4€5 11,4-
10 683 32,7

212

215

2r9

tr 442

109 02S'

2 242 029

2 204 6,3
t7 tß 37,2-

331 714 8,5

894

7 775

1r9 265

9r8

ß,9-
10,8

Anktinfte/Ub€rn. lnsgesarnt 1 598 165 5,5 4 730 419 9,0 100,0 3,0 11 125 897 7,7 35 294 830 9,4 100'0 3,2

Bundssrspubllk Deutschland und dem Ausland zusa[nan! Anteil an all8n Üb€machtungen
Ub€rnachtüngen an Ausland zusafirsn.- 2)Rechnerischer t{ert Ubernschtungen / Anktinfte.

von Gästen aus der,! Anteil an allen
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Deutschland
2 Beherbergungsstätten, Gästebettqn und Kapazitätsauslastung

2.1 Nach Ländern

September 1996 Jan. -
Sep. 1996

BetriEbe

darunter
geöffnEtE 2) Betrlebe

zusamnen Anteil
3)

Betten / Schlafgelegenheiten

darunter
durchschnitt I iche
Auslastung

Lard

l""rrl

angebotene Bstten /
Schlafgelegenhe iten der

ame-
bote-
ngn 6

dEr

zusanmen

I ver-
I ana.An- lgegen-teil lüber3) lvor-
I Janres
Inpnat

lsr
s)

al ange-
bote-
nen 6)

insge-
samt 1)

Ver-
änd.

insge-
samt 4)

Vor-
Jahresnpnat

Bstten / Schlaf-
gslegenheiten

Anzahl I Anzshl

Eaden{irtt€aüerg
8a!€rn

Berlln
Brandenburg

BrgrEn

Haibirg
H€ssen

ileck lenburg-vorpoirnern

Nledsrsachs€h

lStdrhein-l{estfalen
Rhsinland-Pfalz
Saarlard

Srchs€n

Sehssn-Anhalt
Schlesrlg-tlolstEin
ThorlrEen

Burdesgebiet

tlachrlchtlich:
Frtlhsres Bundesgebiet

t&us Länder und Berlin-ßt

7 094

111 308

4{1

I 301

90

316

3 587

1 8§tsl

6 :ß7

5 764

3 79:l

349'
2 075

. sss

4 835

1 559

54 Xt3

6 865

14 0!r!)

441

t22s
8,{

6t
3 444

1 693

6 2s5

5 520

3 791

310

20ß
983

4 766

1 !t83

53 077

95r8

98,1

100,0

9412

*1,3
78'4
96,0

8912

97,9

$18
99rg

88,8

97,6

§18r8

98,6

8€r7

§16,9

2,L-
0r1

4r8

2lrs
3r4-
3r 1-

2,1-
13r3

412

0,2-
1r1

0'3-
M16

6r4

4r6

213

2r7

292

557

49

69

I
27

188

105

265

268

153

15

110

50

181

74

24ß

710

545

220

760

n3
873

912

499

139

906

108

443

025

401

331

505

670

2A2

543

118

64

7

25

175

92

. 255

260

150

74

104

47

169

65

2 309

282

898

135

518

959

988

580

064

110

301

a4q

045

940

647

995

568

974

96,11

97r6

97,8

92,5

96,0

Sl,2
92rg

87,3

96,2

96,8

98rS

90,9

95,4

94,5

93,7

89,5

95,5

0r0

1r0

5,11

17rs
'1,6-

0r6-
0r3-

11,3

3r3

3r6

lr3
l 16-

33r3

7r0
116

llrS

3r6

44rB

45,9

53,4

!8,4
Qr5
4N|,3

44rs

35rg

45,0

44r4

Q'3
412,3

4l12

3,{,9

Q,7
Sl,4
1l!lr5

16,6

4l ra
54,6

39r4

/l,l1,3

52rg

47 rg
4lrz
47,S

18,0

Q19

1ß,6

43,1

!Er9
Ul,9
37rG

ßr7

97,1

37,2

43r 0

31,6

35,4

41,8

36,6

32,4

37,l
38,0

31rG

3!lr l
34,5

ß12
37,0

ß19
ß12

39,7

39,1

44rO

36,0

36,7

44,8

41,5

Qr5
40 rG

40r0

33,0

Q'5
37,2

31,7

Q15

34,3

35),3

116 885 ll5 687 9?,4 0,5 1 996 504 t 922 264 96,3 1,5 44,8 ß,7 !8,9 3§1,7

7 908 7 :ß0 grit,4 17,9 422 t6 387 710 91,8 15,4 37,4 40,7 32,3 37,2

geöffnet.-3) Anteil an Insgesant.-
l,lonaten (einschl. lfd. Monst).-

übernachtungen / angebtene Betten-
ich Zu- und Abgänge.-2) Ganz oder teilweise
les Eettenangebot in den zurückliegenden 13
Bettentage) x 100.-6) Rechnerischer Hert (

1) Ergebnisse der Kapazitätserhebung einschließ]
4) Erg€bnisse der Kapazitätserhebung bzH. maxima5) Rsahnerischsr l.{ert (übernachtungen / n6gliche
tage) x 100.
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2 Behsrtsrsunssst6tten, 
z0ä§t€b€.3:t"ilL5itffi 

ltätsauslsstum

Ssptmbsr 19$
I

Jan. -
Sep. 19S

Betriebe

-

Betten / Schlafgelegenh€iten

darunter
dr*l*"trlittti"h"
Ar.El6tung

Setrisblrt lnsgs-sait I )

deruntsr
geöffn€te 2) Betriebe

zusailEn

angEbot€ne Betten /
Schlafgslsgenh€it€n lo"' I I o*allerlame- laller I eme-s)luo[e-l s)luote-

l*" ''l I 
nen 6)

lver
I änd.

AntEll I gsgsn-
3)lUber

lvon-
I Janres
lmnat

lnsge-sait 4)
VeF,.
änd.

VoF-

zusafilgn An-teil
3)

Jahr€snpnat
&tt€n / Schlaf-
gelegsnhsitsn

Anzahl Anzahl t

Hot3l3
Grsthöfe
Psnsionontbtels oarnlstbtsls, 66tlröfs,

P€ßiorfii L6n.zusrüEn
Erholunos- rrd FsrieF-h€fi8, Sclxrlumsheilr
Farierrzentren
FerlorüiAJser, {hnulEan
ttt tt3n, J.Ecrdhertarl3n,

J r.Esndhorürgsähnl. Elnr.
ErlElurEsheirB, Ferl3i}-
zentran rJsx. ztJsüilrll

D€utschlarid

o 2r213 !X§
10 752
6 S1l9€r

lto oGt

274/r
{sI 277

I 458

13 528I 176

54 7S:t

I 72t
31t 152

2 lSFß
a 4in
I 061

11 710tozj
116 8ffi

s sB7

5{19a
849

!x,7

I 818
r53

7 908

L2 ß7 97
10 316 EE
6 :t2Sl 97,2I 214 97,1

!B 7SE $,8 L,4 1

1 416 4r7

13 124 g7,o 5,8
1 157 $,ll 3,5

53 077 $,9 2,7 Z 4L8 670 2 309 974 §l5,5

Fr{iherss Bundgsgeblet

3,8 1ßrll 18,1 ß,4 !1515016 30,3 32.2 ßr0 25103r9 QrA 4417 3116 35142r3 1ßr0 4510 3219 !1515

3'0
0r3
212-
716

4r0
4rO
6,8
3r5

31,4

o;1
3r90rl

94,8
91r8
97 r7

97r 1

1r5
417
817

5lr7
!§r0

311r6
fl2rB

81Et 710 96,2
237 588 94,6
1{5 734 95,1
276 l:t§t 95,8

503 171 SE,8

189 S7 92,2
35 823 93,8

285 521 95,5

118 103 95,9
629 4Ltll 94,5
177 :E€ 97,0

877 000zsl 0&l
ls3 232
288 :Ft6

569 657

26 72L!€ 190M 723

tß 202

666 2!E
182 Tl7

44,7
30,3
1l5,4
44,1

Qrl
4406
118,9
!15,9

ßr2
40,5*ro
44,8

4
4-
0-I

670 l31l SE,8
213 063 95,0
1111 16E St5,7
240 510 S16,0

100
328

2 600
1FI 063

1§,5 47,833,8 35,9
40,8

!8,5
82,3
1&lr5

IE
32
47
IG

{:1,0

!Q,! §12
47.0
30r5

Q'6
41, I
85,0
1§r7

34rg

§12

,2 3412
,1 2,7
,5 32.9
,0 :8,4

1lit,9 31,9

4l ,l
4'Q

Sl,8
43r1

lBr1
§12
86, I
!19r3

38r5
!8,0
34r l
4{, I
55,2
!8,4
37r6
llEl,6
85,8
!F,7

30,5
32,2

32,3

99,Qllsl,7
3L,7

!l§!,5

3€,7
87rg

37,2

Srnrtorlon, ruttrrnkarü.
&tricb. lrrsg€srtlt

|btols
86ttröfo
Ponslonsr

xuttrml(3nh
EetrieE lnsgisrit

ibtslsGctlüfe
Porrsionen

r0 818 l0 557 97,6 0,1-I 6{0 I 281 $,3 1,,{-
4 973 4 8rL9 97,5 ?,?- trg 247

250 610

I
0I
0

36r0
24.7

6S2
224

trenß tß7872 %,2
Hrt ls grrnl3

ibtels, GGtlü!.,
Penslomn usN{.aj3a[rn

Erholums- urd F3r13ft-mür, SclullüE3milr

I ltsl
:ß 168

97,2

97,1

0,8-
0 19- 017

ot7-
1,9-
5r7
1r3

2'5
1lr0

1r5

2 t346 97 12
100,0
98,68 310

1 0:B 97rB

tr 5@ 98,3I 011 98,8
115 687 97,4

173 5G
32 557ß7 3t7
91 :82

554 742
L55 477

LB3 420 94,2
31 6711 97,3'

2rN' 559 97,0
88 853 97,3

533 506 S16,2
150 886 97,0

,8
,2
,5

!I9,9
50,2

0r5
3,7-
712

lrl
5'3
215

0r6

47
50
37

44r5

42,6
811r6

31,8
§12
!8,0
82r6

118,7 'Sr9r 995 504 I 922 264 %,3

l{eu€ Länd€r und Berlln-Gt

38 r4
30,4
32,0
36,0

2
4

173 576 93,9 14
24 525 91,6 10
31 569 92,9 26
35 629 94,11 t3

2 §0 911,8
1 0:E *t,r
1 {80 *,27ß 95,2

2 5L7
L ttz
1 5:B

T'O

13,9
16,6
30,5
11, 1

18r0

5r9
l8r8
ß15

18{l 900
26 76r

!8,6
9!,§

ßr7
?8rO
811,0

37,4

lll r0ß12
34.4§.2
3§1, I
§12
31,5
24,6

!8,9
3i2,5
87,5

40,7

ß12
ßrS
zEro
21,8

311,1

27 178{,0
3213

30r3 !Bßß;2ß,7
29r0

:EI !85
37 7n

m 372

!t2 615

3r 840

111 1§r4
27 300

422 t6

2
3
0tbtals oarnlrIbtsls, G6thöfs,

ErtElun$- ud F3r13F-holß, Sctulumsmllr
FarlaazantrSn
Ferlrilrejsar, {fnumant{lttan, .lJqgrühortirgan,

I ugor'rher63rg8ernl. Einr.
Erholungshelm, Ferl3ft-

Penstilmn r,§H. iusrlgi

zantEn t,|sx. zt§t[rn
Se.rrtorlen, KJt*rrnkerh.

Betrlaba Insg..art

5 628 94,8
1165 811,919 82,6753 88,7
378 §,2

1 616 88,9t1l6 s,4l
7 lxlo 9!t,ll

5 6ixl 4 tqg 73,7 4.5- ß.3
41 1106 !t5 s2 85,9 22,6 21,0

265 29§' Sl,5 15,0
26 s6Z ql,q 5,9

29 250 91,9 12,8
95 928 85,0 13,5
25 483 97,0 26,1

387 710 91,8 15,4

16r0

18r 1
10rB

17rg

1) ErOpurtssa der Km@ltätserfreurm elnschllsßllch 2u- und Abqäms.-2) oanz odcr teilh€ise geöffnst.-3) Antsil ai Irisgt süit.-{) Erg.Uitsre dcr K4@ltätsortshnE bar. na)(llnales Bsttenangebot in den zuruckllegsndEn 13 ltnaten (sinschl. lfd. l.bnat).-
5) Rcöhnerlscmr l5rt (Übrnehtungän / iügllche BettsntagE)-x 100.4) Rechnertschär llert (Üb€rnrchtungen / angobotem Betten-
taen) x 100.
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2 BBhErbergungsstätten, GästEbetten urd Kapazitätsauslastung
2.3 Nach GEneindegruppEn

Septenber 19S16
19$

Jan
sep.

Betrlebe Bettan / SchlafgelegsnhEiten iche

darunter
gsöffnste 2) Bstriebe

zusailllen

angEbotene BEttsn /
Schlafgelegenheiten

Auslostung

lo"" Ilerleme- I
sl lm[e- I

l*".,1

darunter

aI al lEr
s)

dEr
angs-
bote-
nen 6)

irisge-
samt I )

I ver-
I ana.

Anteil I gegen-
3)lüber

I vor-
I J anres
InEnat

insgs-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
[iber
Vor-
J ahres
npnat

zusamren An-
teil

3)
Bstten / Schlaf-
gElegenheit€n

Anzahl Anzahl t

6em'elndegruppe

l,,llnsral- und l.trorMder

Heilklimatischs Kurorte

Kneippkurorte

Heilbädsr zusairEn

Seebäder

Luftkurorts

Erholungsorts

Sonstlge Gen€inden 7)

G€nsindegrüpFan

lnsgesart

Dsutschland

4 245 4 156 97,9 L,4- 227 428 '219 561 96,6 0,1 63,8 56,1 55,5 59,2

3 420 g 3?? 98,7 0,9- 727 t44 ttl ?66 97,2 0,9 52,L 53,6 Q,7 44,7

1 887 I 837 97,4 0,9- 80 970 78 501 97;0 0,6 52,7 54.4 44,1 47,L

9 552 I 370 98,1 1,1- 429 540 415 928 96,8 0,4 58,4 60,4 1lEl,8 52,8

11 815 4 764 98,9 2,8 184 735 1711 911 94,7 0,6 47,2 (ts,9 !19,5 415,3

5 487 5 374 97,9 0,1 204 3§ 197 186 S,5 0,7 tE,O 1ß,5 35,1 37,4

6 153 5 990 97,4 1,1 2ß 044 215 569 95,8 1,0 37,8 40,3 31,3 34,4

2A 7§ 27 579 95,8 5,0 1 374 015 I 305 380 95,0 5,9 39,5 ql,? 32,3 §,2

511 7tB 53 077 96,9 2,7 2 4t8 670 2 309 9711 95,5 3,6 1ß,5 ß,7 §,2 !§l,3

1) Ergebnisss der Kapazltötsefriebum sinschllEßlich Zu- rrnd Abgänge.-2) Ganz oder teilreise geöffnet.-3) Anteil dn Insgesart.-
4) Emebnisse der Kaoazitätserhebuno bz{. naximales Bettsnamebot in den zurücklieosnd€n 13 ltnaten (einschl. lfd. l{onat).-
5i Reöhnertschgr Hsrt (UbernachtumEn / m(hlichs Bettentage)-x 100.-€) Rechn8risclär !'lert (UbErnachtungen / angsbot€ne Betten-
tage) x 100.-7) AlIs GemEind€n i,n 6€biet där neuen Länder-urd B€rlln-(bt sind in rrsonstigE Gemeindenrr önthalten.
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z Beherb€rgungsstätten, Gästebetten uncl Kapazltätsauslastung
2. 3 l,lach GeneindsgnJppen

SEpteilber 19St6 Jan. -
Sep. 1996

Betriebs Bett€n / SchlafgslEgenhEiten
darunterdaruntEr

gEöffnstE 2) BEtrisb€

Ver-
änd.

ittlichs
Auslastung

angebotEnE Betten /
Schlafgelegenheiten all€r

§)

dEr der
ange-bte-
nen 5)

Eme-
botE-
ngn 5

al ler
5)insgE-

s6nt 1)
insgE-sart 4)

zusannen An-teil
3)

Ver-
änd.

Vor-
Jahres
npnat

zusdflnan Antsi
3

g99en-
uoer
Vor-
J ahres
npnat

BettEn / Schlaf-
gelBgenhEiten

Anzahl I Anzahl r

GEmeindegruppe

ilineral- und lborbäJer

Heilklinatische Kurorte

Kn€ippkurorte

Heilbädgr zusann€n

SeebäJer

Luftkumrtg

Erholungsorte

Sonstigs Geneind€n

GerBindegnJF€n

Insg€sart

FrühEr€s Bundesgebiet

4 245 4 155 97,9 1,4- 227 426 219 661 96,6 0,1 63,8 66,1 55,5 59,2

3 A? 3 377 98,7 0,9- Lzt 744 L77 78 9?,2 0,9 52,L 53,6 Q,7 44,7

1 887 I 837 97,4 0r9- 80 970 78 501 97,0 0,6 52,7 54,4 44)l 47rl

s 552 I 370 98,1 1,1- 1129 540 415 928 96,8 0,4 58,4 60,4 49,8 52,A

4 815 E 784 98,9 2,8 184 735 174 911 94,7 0,6 47,2 49,9 !lS),5 115,3

5 ß7 5 374 97,9 0,1 204 336 197 186 S!6,5 0,7 42,0 1lil,5 35,1 37,4

6 153 5 §lsto 97,4 1,1 226 044 216 569 S'5,8 1,0 37,8 40,3 31,3 34,4

20 87A 20 189 96,7 1,0 sEl 8119 917 670 96,4 2,A 40,5 Q,L 32,4 34,5

115 885 .45 687 97,4 0,6 l.S16 504 1 922 264 98,3 1,5 44,8 ß,7 36,9 i19,7

1) Erg€bnlsse dsr Kapazitätssttrebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Gsnz oder teilHeise geöffn€t.-3) Anteil ali Insgesgltt.-
4) Ergebnisse dsr KapEzitätserheuJng bzH. maxifialEs Bettenangebot 1n dsn zurii,ckliBgenden 13 ltonaten (einschl. Ifd. tbnat).-
5) Rsöhn€rlscher l.brt (Ubemachturgän / nöglich8 BettBnt8ge)-x lOO.€) Rechnerischör wert (Ubemachtungsn / ang€botEne Bstt€n-
taos) x 100.
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FruherEs Bundesgebiet
2 BeherbergungsstättEn, Gästebetten und Kapazitätsauslsstung

244 Nach Gemeindegruppsn und BetrlebsartEn

GEmeindegruppe

B€triebsart

Septenber 19§E

insoe-
saml 4)

JEn. -
Sep. 19!§

Betriebg
daruntEr

geöffnetE 2) Betriebe

zusaili€n Antell
3)

Betten / Schlafgelegenheit€n

darunter
lttlich€

Auslastung

angebotEns BEtten /
Schlafgelegenheiten

nen

al ler
s)

| 0""
aller I ange-

5 ) I bots-
lnen 6)

I

der

zusamsn

VEr-
änd.

J ahres
npnat

99gen-uoer
Vor-

ange-
bote-insgE-

sant 1)
Ver-
ärd.
gEgsn-
0ber

6)
An-teil

3)Vor-
J ahres
ipnat

BEtten / Schlaf-
gelegenheitEn

Anzahl Anzahl

Hineral- und lborbäder
|lctels '
Gasthöfe
Pensionen
tlotels oarnis

Hot€Is, Gasthöfg,
Pensionen use{.zusarrnen

ErrDlungs- und Ferien-
hsime, Schulungsheims

Ferienzentren
Ferienhäussr, -e()hnungBn
Hütten, Jugsndherbergen,

J ugsndherbergsähnl. Einr.
ErholungshEims, Ferien-
zentren usH. zusarrnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusanmen

Heilklimatische Kurorte

llotels
GasthöfE
Psnsionen
Hotels garnis

HotEls, Gasthöfe,
Pensionen ust{.zusailren

Erholungs- und FeriEn-
heine, SchulungshEine

FerienzentrEn
Ferienhäuser, -flohnungen
Htitten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnl. Einr.

Erholungshsime, Ferien-
zentren usH. zusa,flnen

San€torien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamnen

Kneippkurorte
Itctels
Gasthöfs
Pensionenililtels oarnis

Hotels, Gasthiifa,
Penslonen usH.zusamen

Eriolums- und FErien-
hEime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -rshnungen
Hütten. Juoendherb€rosn.

1 ugenäner6ergsähn1. Eini.
Erholungsh€inE, FErien-
zentrEn usH. zusatnen

S€natorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusa,[rsn

30 76!t 96,0 1;0- 4N'
6 574 95,0 3,1- 39

11 16S 97,9 1,0- 53
t6 827 58,2 2,4- sA

32 059
6 922

11 408t7 L43

67 532

11 738
580

23 580

1183 97,0256 96,6ß7 98,5985 99,7

:t8
24
37ß

50,0
33,9
51,6
Q13
47,5

51,5

0,6-
4,7-
2,0-
or?-

24 tOA 97,5
4 752 94,8g 049 95,3
5 557 St3,5

24 727
5 022s ,4st8
5 St45

1181540,9-
7,L-
4,4-
2,7-

420
32L
889
935

955

722
3

575

39

739
541

806
301
869
916

170
1

868

98,3
93,8
97,8
98,0
97,5

95,9
100,0
99,3

100,0

§18,8
§18,7

98,5

99,4
100,0
99,3
97,8

7 013
23- L77

0,3- 51 , 1l6,5- 33,33,1- 57,42,1- 56,1

1,7- 5.2,5

22 5,35

107 206

I 066

3 474

32 195
88 025

221 428

45 192

s 696
8 987

3 426

2t 76
103 001

I 564

3 473

30 947
85 713

2 892

It7
3

571

39

730
534

52 442 %,3
6 592 94,0

22 t82 %,7
95,7

96.,1

94,5

s19,9

95, I
97 14

96,6

58,0

54,?

37,9

37,9

41r6
%r9
44,5
41,4

4\,2
47,2
34,14,2
!Er 1

Q15
86,3
59,2

40,4
31,3
41,7
41,1

39,9
51,8
45,0
37,0

34,9

41,0
&t,5
44r7

4l,l
21,2
41, I
31,7

38,11

18,3
32,1

35,7

39
24
3€t

42
32
40

53,'{
§t7
60,0

0
5
4

2
7I

2 3,2-
5,5- 53,4

34,8
56,0

0,0 I 072 1 027 95,87,t 18 579 17 8&t 96,3

50
33
53

8 '3-4,2-
4r8

4
3
8

4 245 4 156 97,9 1,4-

216

4r6
0'8

412

0r5
213

0r1219 661

Qr4
50,9
82,4

53,8

&r4
53,0
84,6

66,1

34,3
39,8
82,9

55,5

llst8
265
474
968

2 205 2 t77

1 r8-3,4-
1,1-
3,6-

6
7
4
4

51, q
4l,8
54,6
59,5

53,2

55,7
!13,3
Qr8
39,1

45,5
87rs

53,6

34,2
29,3
40,0
39,8

38,0
49,9
45,0
36,0

30,2

39,0
87,6

Q17

171I
a74

2,6-
r,?
0r0
2r7
1,1-

1,6-
1r5
0r0
611

017

3r8
5'0
0'9

11 509
580I 23 094

65 3Et9

43 ß2
5 583
8 641

3 811

95,8

98,0
100,0
97rg

34,2

96,2

98,0sr1
9§1,6

51,5

54,5
33,3
111,9

sr5
4404
87,0

52,!

899l 7 064 6 6511

1 137 I 72A 99,2 2,2 42 g;2 47 837 97,478. 78 100,0 4,0 10 650 10 590 9€1,4

3 420 3 3?7 98,7 0,9- lzt t44 t17 766 97,2

432
231
406
278

1,6-
3 '9-4r7-
014

5l,3 7
35,9
54r3
115,3

,6
,4
,2

420 97,2220 95,233{ 97,027L 97,5
1 305 96,9

78 97,52{33 98,6

40 100,0

401 98,5131 98,5

1 837 97,4

347

80
247

40

407
133

I 887

2,4-
2,5-
3r3

5r3
213
5'5
0r9-

7,4-
0'0
0,1-
1'6

33,9

Q,7

49,5

52,6
35,3

Q,9

35,5

ßr2
30,0

33,3

l8 509 18 035 97,4 0,3 41,2 &,2 34,8 37,3
t7 2@ 17 00,{ 98,5 6,5 78,8 80,0. 78,1 80,3

80 970 78 501 97,0 0,6 52,7 54,4 ül,t 47,1

1) Ergebnisse der KapazitEtserheurng einschliEßlich 2u-.und AbSänSB.-2) 6anz oder tsil,{sise gettffnet.-3) Anteil an Insg6ait.-
4) Ergebnissg der KapazitätserhehJng bzlr. naxinales Betten€rEebot in den zurtickliegenden 13 l.tlneten (einschl. Ifd. tbn6t).-
5) Reahnerischer l{ert (UbernachtungÄn / n*igliche Bsttsntogs) x 100.-€) Rechnerischer ].{ert (Ubsmachtungen / angsbotens Bettsn-
tEge) x 100.
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Früheres Bundesoebiet
2 Beherb€rgunqsstättgn, Gästebetten und kapazitätsauslastung- 2:4 Nach Gömeindegruppen und Betriebsarten

Septernb€r 1996 Jan. -
Sep. lS96

ttlich€Betriebe BettEn / Schlafgelegsnheiten
daruntEr

Auslastung

Gemeind€gruppe

BEtriEbart insge-sait 1 )

darunter
geöffnete 2) BetriEbe anoebotens Betten /

schlafgElsgenheiten der der
aller

s)
ange-
bote-
nen 5

all€r
s)

ange-
bote-
nen 6

Ver-
änd.
gegen-
i,iber
Vor-
J ahres
nEnat

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
gegen-
Uber

zusanien AntEiI
3)

zusainan An-teil
3) Vor-

J 6hrss
npnat

Betten / Schlaf-
gel€genh€iten

AnzahI Anzahl

H€ilbädsr zusat[nen

|ot"t"
Gasthtifs
Pensionen
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfs,
Penslonen uslr.zusailnen

Ertolungs- und FeriEn-
heim€, schulungshelm

Fsrienzentren
FgrienhäusEr, -.ishnungen
Hütten. Joendherbemsn.

I r.rosruner6erqsähnl. E ini.
Erholungshainß, Feri€n-
z€ntren ulv{. zt§süPn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusamrEn

Seebäler

tlictels
Gasthöfs
Pensionen
lictels oarnistbtels, Gasthtife,

Pensionen usH.zusailEn
Erholungs- und FErien-
heime, schulurEEhgins

FsrienzEntren
FErienhäussr, .{hnungen
Hüttsn, Jug€ndherbetlBn,

J uqerdherb€rgsähnl. Einr.
Erholumshsime, Ferj,En-
zgntran usr{. zusamtEn

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bgtrieb€ zusatrmn

I 750
817

1 769
2 747

6 517

373
4I 736

170

2 243
752

s 552

1 709
?77

1 730
2 152

6 359

:85
q

I 722

168

2?5,5
743

I 370

97,7
95,l
97,8
98,7

9?,7
97,9

100,0
sts,,2

sr8
98,9
98,8

98, 1

1,3-
5,0-
3,5-
2,7-
2,8-
1r 9-
0r0

177 267
18 957

14 368

93 566
115 944

1129 540

107
L7

25 556I 607
49 618

13 9:t8

90 819
113 307

,q15 928

4,8-2,3'
50,6
35,8
55,1

!€,7ß'3
39,1
37,4
37,4

45,7
3?,0
!t6,4

32,0

44 083 42
45 623 44

315 S16,4 0,6-
918
400
169 s16,8

41,2
28,8
113,0
40,1
q0,2

4NI,1
38,0
38,0

§12
40,8
85r7

4g,g 5.2,9

2'r7- 55,2

1,6- 51,2

52rs
33,3
4E,8

39,6

116,0
82,3
58, q

3- 118,1 43,3 51,

!8,5
8,2,6

52rs
38,0
57,3
57r0

53,2
54,2
34.2ß,2
47,O

47,5
84,2

60,4

94,5gB,2

219 930 211 802 96,3

25 500I 652
51 146

19 370
2 449
6 830

78 245

46 8S4

26 601tt 444
85 097
q 387

L27 529
10 312

184 735

55 0112
22 Atg
15 1163
20 581

38 452

13 851

18 141
2 !l55
6 570t7 474

44 540

23 199
11 044
82 803

4 340

121 386
8 S'85

174 9tl

20
5

37

13

7AI
197

442
315
768

36s

ß4
527

186

g6,g 2,3-
97 r3 2r7-97,0 4,5
97,0
97,0
97,7

96,8

93,7
96,2§'2
95,8

95r 0

87,2
96,5
97,3

98,9
9ß,2
a7,t
94,7

1 51,3q 45,2
53;2
5lr1
51,2

55,11
58,0

412

712

3,0
1,8

1, 1-

1r8

1'9
3r3

0r4

97 14 Or4-9?,2 L,2-97,8 4,3-

1,
0,
0,

0
0
3
0

6asttröfs
P€nsion€n
Hotels garnls

tt3tels , oasthöle,
Pgnsion€n ush.zusailEn

Erholums- urld Ferien-
helme, schulurE§heinE

Fgrlsnzentran
Ferienhäuser, -rtEhnungEn
Hiitten, .Ijgsndheröergen,

J ugerdhEr0€rgsähnl. Einr.
Erholum§helnn, Ferien-
zgntaen usH. zusaltEn

Sonatorien, Kurtrankenh.

Betriebe zusatnEn

295
77

2ß
801

1 419

219
6

3 089

27

3 341
55

4 815

292
77

243
791

1 403

27L
b

3 064

26

3 307
54

4 764

0r3
1,3-
2r5
1,9-
0'6-
1,9-
0r0
4r9

3,7-
4r4
1'9
2,4

41;7

61 ,11

§,2
34,4
38,0
38,1

37,2

Q13
118, I
33,5
l217
gi,o
84,0
llsl,5

32,2
30,3

!8,5
80,3

35,1

43,3
38,3
47,5
44,L

1ß,9

52.5
49,5
37 r7

49, I
Qrl
90,7
1t5,3

34,9

34rs
32,5

3§1,0
81,6
37 14

9S1,0
100,0
s8,8
98,8

98 rg
96,3

100 ,0
99,2

96,3
gst,0
§,2
98,9

0or2- ßr7
0,6- ,q8,5

7,0- ßr33,s- 56,04,1 40,5

1,1- 60,3

Luftkurofte
tlctels

0,9 44,2 {ß,52,7 77,8 8Sr,3

0,6 4?,2

or4- 40,9

1,9- 47,q2,3- 49,54,3 32,3

Q,2 45,6§r2 70,131,7 32,9

38,6 32,L 33,4

40,0
83,1

113 905

o,?- 2L 6?90,0 6 753
6'0
0,5-
3,8 80 78511,1 I 8116

0,1 20{ 3:E

32n
30

49,9

45,3
33,11
44,4
4416

/P16

1X9,6
52,9
33,0

1[},3
32,2
ErS
43,0

8
4-
4-
9-

52 606 95,6
22 021 %,5
14 818 S15,8l9 920 96,8

109 365 96,0

I O?3
970

9!E
943
6Sr8I 113

3 750

304
5

1 053

L82

I 554
70

5 374

7
0
2

24,6
3iil,07tq

7 127 98,8

97r8
98,4

100,0
!)8,2

97,3
§,2

100,0

97,9

f ,3-
1,6-3 834

309,5
I 082

187

1 58El
70

5ß7

96,1
93,5
98, I
98,5

96,9
!18,8

96,S

0'1-
lr3
8r5
or7

37,2
38,7
82,0
Qr0 43,5

1) Emebnisss.der KaDazitätserhehrno einschließlich Zu- und AbSängs.-2) Ganz od€r teilHeisB geöffnet.-3) Antsil an Insgessnt.-
4) Eräebnisse der KabazitätserhebJnö bzH. nexlmales Bsttenanqe6ot-in den zur{.lckliegendsn 13 tbnat€n (sinschl. Ifd. tbnat).-
5i Räönneriscner Hert (obernachtungEn / nögliche Bettentage)-x 100.-€) Rechnerischär l,lErt (Ubernachtmgen / angebotene B€tten-
tags) x 100,
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Früheres Bundesgebiet
2 BeherbergungsstättEn, Gästebstten und Kapazitätsauslastung

2;4 Nach G€rneindegruppsn und BetrieBartEn

September 19SE

insge-
sant 4)

Jan. -
Sep. 1996

B€triEbe

daruntsr
geöffnet€ 2) Betriebe

Ver-
änd.

zusamen Anteil
3)

BettBn / SchlafgElegenheiten

darunter
ittliche

angEbotene Bgtten /
SchlafgelegenheitEn dsr

ange-bts-
dsr
angs-
bots-
nEn 6

al lEr
s)

aller
s)insgs-

samt 1 )
v€r-
ärd.
gegen-
iiber
Vor- -
J ahrEs
npnat

6)nen
zu;aill€n An-teil

3)Vor-
J ahres
nEnat

Bstten / Schlaf-
gelegenhsitsn

Anzahl t Anzshl

6emeindEgrupp€

BetriEbart

Erholungsorte

Hotsls
Gasthöfe
Pension€n
Hote1s oarnis

Hotels, Gasthtifs,
Pensionen usH.zusaim€n

Erholungs- und Ferien-
hei,ns, Schulungsh€ime

Ferienzentren
Feri€nhäuser, jshnuruen
HLltten, J4endhsrber€en,

J ugendherbergsähnl. Einr.
Erholungsheims, FErien-
zBntren usn. zusailEn

S€natorien, Kurtranksnh.

Betriebe zusaml€n

Sonstigs oeneinclen

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usy{.zusafrnen

Erholungs- und Ferien-
heine, SchulungsheinE

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rohnungen
Hütten, Juqendherberqsn,

J ugendherbsrgsähnl. Einr.
Erholungsh€ine, FErieF-
zentren usr.a. zuse,rnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Bgtriebe zusailten

1 813 L 77353 52

1
1

097
515
739
835

4287 4

3311
8

1 303

168

24 720
5 750

4t:t 351

11 860

95r7
§15,9
95,3
95,7

95,7

23 030 93,2
5 750 100,0q7 581 96,6

11 lt51 96,6

0,8- 39,0

213- 4l140,4- 3712613 27,3

0,5 !15,9

| 274

163

1 183

499

2 675
s2

20 18St

33 168

2 73q
2AI 310

1 0:E

1t 508I 011

45 687

31,3
22,6
ßrln,?

iB,3
Qr9
39,9

0,3- 44,20,6- 31,82,0- 40161,7- a18,0

51 839
38 064
16 004
L5 672

121 579

54 174
39 708
t6 7s,2
78 374

t27 0ß

074
557
716
808

r65

324
8

212
0r32rl
2r5
1,9
312
0r0

34
22
32
33

7,4 44,70,4- 30,31,0- 115r40r9 LA,t

0,7 Q,l
0,7- 44161,9-4ßr95,7 35,9

1,3 ß,2
2.5 40,64,0 82,0

1,5 44,9

97,9
97,0
96,9
96r7

97 12

97,0
100,0
98, I
97,0
97,8
98, I
97,4

0,3-
1;0-
2rL-
2'7-

46,?

40,9
115r 0
3L12
30,4

!18,3

27,7
39,0
311,1
29,9

30,5

30,5

32rG

3412
24,5
33r0
30,1

1,3-
0r0

11,1-
9r9
0r6

Q,8
34, I
!13r5

6 153 5 S90

6,9 91 681 87 912 95,9 2,7 32,6 35,4 Q,7 36,08,3 7 315 7 078 96,8 13,9 83,3 86,3 80,8 84,2

1r1 226 044 216 559 95,8 1,0 37,8 40,3 31,3 34,4

6 653 5 1186 97,5 0,3
6 161 5 S17 96,0 1,1-
1 505
3 778

7ß2
3 617

97;1 0,5-95,8 7,2

s,5 0,018 0S5 77 ß2

440 233 97,3
132 705 94,5
34 373 95,3

7q3 275 95,7
750 586 96,{t

70 693 95,5
6 958 100,0

31 689 95,11

45 755 97,6

,8
,0
,7
,0

2
3
0

670 134 96
213 063 95
114'165 SE
240 510 96

692 100
224 324
719 247
250 610

10 557I 281
4 84lst
8 1181

818
640
973
721

10
s
4
8

s52 247
140 395
:t6 079

11lS) 787

778 508

74 005
6 958

33 231

118 886

43,4ßrB
35,8
41,0

39,9

4017
54,8
26,9
115,1

40,1
a2,9
1O,5

37
42

41 rs
E3,2
54,8
2815

47 rz

30,9-
36,4
65,4
23,9

37,6

32,7

39,6
65,7
30,7

llst,9

97,t
98,0

97,2
98,9

s16,7

s7,8
96,3gTrS
97,2

97, 1

97,2
100,0
98,6
g? ta
98r3
98,8

97,4

114,6 :El,30,5 22,
,7 2712
,9 3218

34,8
24,0
30,1
34r7

4
0

960 930 96,93 3 100,0
2rg
0r0

77,07 zLA

509

2 690
93

20 a7a

2r0

8r6
0r0

1r0

161 081
12 260

155 0S5
11 98S'

13;6

2r7

98,3 4,797,8 3,7
96,4 2,4951 84S S17 670

41,9 §,2 §,284,8 8{1,8 87,1

Qrl 3214 34,5

GEmeindegruppen
zusairllen

tlctels
GasthöfE

0, l- ß12
32,1
41,5
lEr0
,(ß,9

47,8
50rz
37,5
44rs

4i2,6
811,6

$r7

38r0
2q,7
!8,6
36,0

34,1

44,1
53r2
35r4

37,6

*1,6
85,8

3!lr7

2
7I
4

Pensiongn
itctels oarnis

Hotels, GasthöfE,
Pensionen usr{.zusanmn

Erholurxos- und Ferj,en-
heime, Schulungsheims

Ferienzgntren
Ferienhäuser, ishnungen
Htitten, Jugendhsrbsrgsn,

J ugerdherbergsähnl. Einr.
Erholungshein€, Ferien-
zgntrgn usH. zusanngn

Sanstorien, Kurkr6nkenh.

BEtriebs insgssant

34 152

2 195
26I 42A

I 061

11I 710
023

116 885

1,4-
2,2-
0'8-
0,9-
0'5

5r3
2r5
0'6

S7,3

%12
97,0

96,3

I 286 285 1 237 872 %,2
173 506 163 ll20 94,3,7- 32 557 3t 674 97,7,2 257 3t7 249 559 97,

1r1

31,9

@,9
5012
3l rB

§12
38,0
82,8

36,9

9t 362 88 853

*s4 742 533 506
155 477 150 885

1 sE 50,!t t 922 264

l) Ergebnisse dsr Kapazitäts€rhebung einschließlich Zu- und Abgänge.-2) Ganz odsr tEilHeise geöffn€t.-3) Anteil En trnsgesatrt.-4) ErgEbnissE der Kapazitätserhehrng bzH. naximalss B€ttenang€bot in dsn zurtlckllEgEndsn 13 l'lonat€n (€lnschl. lfd. t{onat).-5) Rechnorischer l,,lsrt (UbernEchtungen / niiglichs Bettent8gs) x 100.-€) RechnGrischor H€rt (Ubernachtungen / angebtene Betten-
tage) x 100.
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Deutschland
2 BeherbErgungsstätten, Gästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch-GemeindBgrößEnklassen und Bstriebsarten

September 1996 Jan. -
Sep. 1995

Bstriebe Betten / Schlafgelegenheiten ittliche
tung

darunter
geöffnets 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Schlafgelegenheiten

darunter

An-teil
3)

aIIET
s)

der
ange-
bote-
nen 6

a1 ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6

insge-
sant 1 )

insge-
samt 4)

VEr-
änd.

zusafinen Antei
3

gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

zusarünen

Vor-
ahres Betten / Schlaf-

gelegenheiten

oemeinden mit . "bis unter ... Einlshnern

Bstriebsart

AnzahI Anzahl

unter 2 000

Hotels
Gesthöfe
Pensionan
Hotels garnis

Hotels, Gasthöfe'
Pensionen ust{. zusailren

ErholurEs- und FeriEn-
heine, SchulungshEime

FErienzentrEn
Fgrienhäuser, -r.ohnungen
Hütten, Jugendherbergen'

J ugendherbergsähnI. Einr.
Erholungshe ir€, Ferien'-
zentren usn. zusamn€n

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusannen

2000- 5000
tt3tels
6asthöfe
Pens ionen
Hotels oarnis

Hotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusarrnen

Erholums- und Ferien-
heine, schulungshEim€

Feri€nzentren
FErienhäuser, .r,ohnungEn
Hütten, Jugendherb€rgen,

J ugendhsrbergsähnl. Einr.
Erholungsheime, Ferian-
zentr€n usr{. zusailnen

Senatorien, Kurtrankenh,

Betriebe ztl!'€lllnan

5 000 - 10 000

tl3tels
Gasthtife
PBnsionen
ttctels garnis

tlotels, GasthtifB,
Pensionen usvr, zusamien

Erholungs- und Ferlen-
hgime, Schulungshsin€

Ferienzentren
Ferienhäuser, -r€hnungEn
Hütten, Jugendherbergen,
JugerdherbergsähnI. Einr,

Eriolung6heime' Ferien-
zgntrgn usH, zusannen

Sanatorien, Kurkrankenh.

BetriEbe zusannen

90 865
42 6L2
30 469

4,4
3r5
9r7

gl ,0
90,9
97,0

865
898
443
157

373

608
22

320

265

815
86

q
5
6

1
1
1I
6

35
24
34
35

317
1r0
412
2'3

4
3
rl
0

?
2
1
1

1 811
1 835
1 405
1 135

I 186

553
20

2 833

250

3 656
85

I 527

97, 1
96,7
97,4
97,3

97,7

86 775
40 724
29 004
24 500

181 003

36 537
11 521
7A 430

18,678

145 166
11 805

337 974

38't
73

19

tss
33

413

403
4E2
920

085

850
42L

437

39 121

223 2ß
3S 861t4 778
70 888

20 3!'g

95,5
95,6
95,2
94,7

95,4

86,9
95,0
94,4

90,4

91,9
92,6
93,8

92,9
93,3
95,1
s6, s
95,2
96,2
Sl5,4

s5,5
97,5

2A
27
26
29,6

26,7
39,9
45,5
28,9

29,8

32rl
83,2
31 ,0

37,2
23,5
30,4

6,7 38,7 40162,8 30,7 32,210,1 36,0 37,92,5 39,7 42,1

7 988

594
T2

252s
216

3 4082ß
L7 622

L 872

7 733

563

360 479

Lrt 721
60 156
33 704
41 549

2115 536

41 339
7 978

83 160

19 701

40 750

234 7L6

43 818

20 927

15{ 837
39.022

428 575

36,6

39,2
39,0
30,5

30, 4

33,4
80,3
36 r8

Q12

2,9 39,7
s2,l
4Er8
33,5

36,0
36,S
83,6

Q12

2,2 Q,80,6- 29,80,4 116,1L,3- 47,1

0,7 4t,2

8
3
0

11, 11C

t,2
4r7

1r8
11, 1
11,9

10,1

l0rz
3'7
6'6

5,7
I '5-3,6-

10, 1

6'6
5,3
5r8

5r6

25 866

l8s 812

42 025
t2 7n
83 101

20 670

L57
L2

925
742

38,5

45,4
41, 1
32,5

33,7
35,6
87rG

39,4

311,9

38,3
87rg

35,5

32,4

43,4
45,4
34,4

35,8
37 r7
85,5

38,6

35,5
24,0
38,3
37 15

33,7

44,2
58,6
36rz

i16,9

40,8
84,0

40,9

34,2
29,7

{13,5
49,0
34,72

3

94,3

95,8
98,8
98,610 274

105 337 94,8
57 582 95,7
32 187 95,5
40 060 96,4

235 166 95,4

055
536
4?8
s19

1 9b1 96,9 3,0
2 44t 96,3 0,5
L 429 96,7 4,4

30,3
42,0
44,6

32,3
22,8
30,7

97,6
96,8

1, 1-
1'5

1'3

1'6
7 r4-
0r4
1,9-
0,4-
1,1-
8'3-
4'9
2r7
3r5
8r5
0r9

44,6
31 ,84q,t
115,3

47,7

45,7
47 17
35,0

37,6
38,8
87,0
q4r4

31,S

29,6

38,5
44,0
31, 1

3212

33, g
42,9
35,3

2

264

3 316
. 279

11 268

2,L
4,6-
5,9
2rO

3rg
111r 8

4,L

10
475

s4
83
98

2 0812 tB7
1 331
1 813

7406,

547
11

2 218

274

3 050
247

2 981
243

sJ7,1 5,9
97 13
95,9

6,3 t52 7745,8 34 7ß
97,0 2,9 1ß3 4150

96,8
96,5
97,5
98,5

97 rz
95,0

100,0
98,2

15 978
7q 114

97,8
37,7
98,4

97,q

105 719 95, 1
748 141 94

30 267 34 6

7tl ls7
50 814
32 005

014
104
298
785

20L

2
2
1

7

5rb

1r8

43,0
52,5
38,3

Q12

. 45,1' 31,6
48,S
49,2

43,4
q7,7
55,1
40, 1

ßr4
114,3
8312

47,5

32,9
21,9
33,5
34,t
30,8
38,6
57 17
33,0
34,7
36,8
81r a

37 14

s25
11

2 L77

96,0

95,1
91,0 3,6-92,5 4,1-

264

10 703 10 1125

Lilst926 gs,z 0,5 41,6
38 226 98,0 10,4 81,5

407 400 95,1 1,5 45,0

s
5

Erqebnr.sse der Kapazitätserhebung einschließlich Zu- und Ab0ängs.-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) Anteil am Insgesert.-
Eräebnisse der Kabazitätserhebund bzr{. maximales Bettsnangebot-in den zurückliegenden l3..FbnaLen (einschl. lfd. l'|onat).-
Reöhnerischer Hert (üb€rnEchtungön / digliche Bettentage)-x 100.+) Rechnerischär Hert (Übernachtungen / sngebotsne Betten-

1

t6ge) x 100
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Deutschland
2 Beherbemunqsstätten, GästebEtten und Kapazitätsauslastung

2. 5 Näch-Gemeindegrößenklassen und Betriebsarten

September 1996
rsss

Jan
ssp.

6emeindenbis unter ...

Betriebsart

mit ...
Eine{ohnern

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten iche
Auslastung

darunter
geöffnete 2) BetriebE

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Schlafge legenheiten lo"" I I

lerlenge- lafler I

''lHl";,1 '' 
I

darunter

al
der
anga-
bote-
nen 6

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.
0e0En-
über
Vor-
J ahres
mnat

z[Jsailnen Anteil
3)

gegEn-
über
Vor-
J ahres
nEnat

zusailInen An-
tei.

3
Eetten / Schlaf-
gelegenheiten

Anzahl x Anzahl r

Hotels garnis
Hotels' Gasthöfe'
Pensionen us$I. zusarmgn

Erholungs- und Ferien-
heine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser, -rdohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

J ugendherbergsähnl . Einr.
Erholungsheine, Ferien-
zentren usn. zusatünen

Sanatorien, Kurkrankenh.

10 000 - 20 000

HoteIs
Gasthöfe
Pensionen

Betriebe zusamren

20 000 - 50 000

50 000 - 100 000

HotsIs
Gasthöfe

Sanatorien, Kurkrankenh.

BEtriEbe zusamnen

I 551
354

97,2 6,098,9 2,6

330
770
116

2
1
1
1 209

6 425

1 595
358

230
456

z 071

96,9

96,4

97rs

1r6
0r 1-
0r3
0r5

0r7

2r0

8rä

v4 462
40 962
26 102
30 688

222 414

31 358

31 61ä

196 4187

25
IO

8572tt
17 690

59 558
2A 675

284 779

29 091

zto ?70

29 850

30 s4ö

40,0

43,0

33, ö

Q'3
45,4

34,t

29,9

38,6

26,ö

33,9E,I
37,4
33,7

32,6

Q,9
32,ö

2 25?| 707I 090
1 170

6 224

3SE)

41
29
45
41

95,2 1,692,5 o,g-96,1 0,394,8 7,?

94,8 1,0

95,2 0,8

ss,ö to,ä

114 837 96
28 366 911
14 69S 92
30 559 96

L7A 97?
29 S55
15 817
31 743

115
259
63S
948

961

308
431

204

947
201

96,9
95,4
97 r7
95,8

44,L
31,g
116,9
44rl

3
5
8
8

31
22
33
30

o
,3
,1
,8

118 565
37 317
25 097

I

I
I
0

414

93ä s15

84 94;
57 835

365 189

81 530
56 145

3118 445

96,0
97, 1

95,4

38,5
83, 0

$r4

4,6ao 40,4 32,3 37 ,85,7 83,6 87,
1
4

8 378 8 129 97,0 L,7 2r3 118,8 38,9 42,7

41,6 31,030,5 23,3Hotels
Gasthöfe
Pensionen
Hotels oarnis

Hotels, Gssthöfg,
Pens ionen usht. zusaBmen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheime

Ferienhäuser, -Hohnungen
Hütten, Jugendherbergen,
I ugendherbergsahnl. E lnr.

Erholungsheime, Ferien-
zgntrgn usr{. zusantnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betrigbe zus€tflnen

179
327
662
912

140

322
44r

274

977
203

5

3,6 40o,7- 28s,8 40

1
7
2

22

2
4
0

4
1
4

97, 1
94,9

lrl
1,3-
4'8
2r0

1r1

3r7
7r8
1'0
4r9
1,5-
1r6

95,5
97,5

96,5

6r9

3r5

2,7
5,s
512

4'3
2,3

37,2

37rg

45,2
2816

40,7

39,3
81 ,0

43,4
38,7

39,6
qT rg
38

31,9
28,6

29,5

39,3
32,8

33,3

35 ,7
81,6

32,6
.25,1
34,8
30,8

31,3

43,7
38,8

35,2

39,8
83,4

38,6

34,2
30,3
41,6
34,0

3q,2

41,6
1ll,5
39,9

40,9
89,6

ßr2

188

23
15

77

56
2A

273

1161

959
552

150

671
375

507

95rg

93,4
96,0

96,9

95,2
99,0

95,1

,5
,7
,9
,3

4

95,7
97,7

97 12

96,9
981,0

6 109 96,7

895
444
223
448

2 07r

a2
197

81

360
36

2 407

97 r7 2,9
1,8-

61 615
10 1t64
6 575

76 723

95 377

5 759
a 232

I 42t

4L,

43,
'82,
44,

(ß'
36,
52'
4L,

42,
45,
118,

32,9
27,8
34,4
31,8

3,6 Q,5 I 36,15 320

917
1t68 94,9

97,0
98,2

1r8
or2

a,
34,

1r5

3,4
'1 

, 1- 43,342,9 ß,2
7,2 44,2

15,3 44,32,6- 84,9

5,1 44,0

g7,4
94,4
93, {
97 r4

60 018g 874
6 1q3

15 285
ßr4
40,0

41 ,3

3
5
0
2

I
1I

Pensionen
Hotels oernis

Hotels, Gasthöfe,
Pens ionen usr{. zusailTnen

Erholungs- und Ferien-
heime, Schulungsheine

Ferienhäuser, -$Ehnungen
Hütten, Jugendherbergen,
j ugendherbergsähnI. Einr,

Erholungshsime, Ferien-
zentrsn usH. zusaftisn

84
13S

97,5
99,0

100,0

s8,9
97,3

97,4

32,2

38,4
36,0

37 r8

37,3
86,7

35,8

97r1 1r1 92 320 96,8

5 555 '96,5
7 952 95,6

8 254 98,0

22 4L2 21 761 97,1
6 022 5 834 96,9

123 811 119 915 96,9

81

!i64
37

2 472

0'0
27,t
8ro

15,4'2'7-
3r0

ß12
45,8
87,8

415,5

ft e"o"Uni""n der Kaoazitätserhebuno sinschliBßlich Zu- und AbqänSB.-2) Ganz oder tellweise geöftnet.-3) AntEjl il Insgesdtt.-qi EröeOnisse der Kabazitätserhebunö bzr{. maximales EettEnanosbot-in den zuri.lckllegenden 13 l'bnaten (einschl. lfd. l'tonat).-
Si nöönnerisctr8r HerL (übernachtungän / ittgllche Bettentoge)-x 100.-€) Rechnerischer H€rt (ÜbernachtungEn /.angEbot8ne Eetten-
tage) x 100.
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Deu tsch I and
2 Beherberounqsstätten, 6ästebetten und Kapazitätsauslastung

2.5 Näch-Gemeindegrößenklassen und Betriebarten

Gemeinden
bis unter ...

mit ...
E 1nr{ohner:1

Betr lebs art

September 1996 Jan. -
Sep. 1995

Betriebe Betten / Schlafgelegenheiten durchschn ittl iche
Aus I as tung

darunter
geöffnete 2) Betriebe

Ver-
änd.

angebotene Betten /
Sch I afgelegenheiten

darunter

insge-
samt 1 )

insge-
samt 4)

Ver-
änd.

aIIer
s)

l*i', I

al ler
s)

der
ange-
bote-
nen 6)

zusammen gegen-
über
Vor-
J ahres
monat

Anteil
3)

zusarm9n An- gegen-
ü5er
Vor-
J ahres
monat

teil
3)

Betten / Schlaf-
gelegenheiten

AnzahIAnzahl

ioo ooc und mehr

Hote ls
Gasthöfe
Pens ionen
Ho|.els oarnis

Hotels, 6asthöfe'
Pgnsicnen ush. zusarmen

Erholungs- und Ferien-
hsine, Schulungsheime

Ferienzentren
Ferienhäuser' +ohnungen
Hütten, Jugendherbergen,

I uoendherbgrosahnl. E 1nr.- Erhclungsnäime, Ferien-
zentren usH. zusatnen

Sanatorien, Kurkrankenh.

Betriebe zusännen

Gerneinden .r"",*"ri
Hotels
Gasthöfe
Pens ionen
HoteIs oarnis

riotels, Gasthöfe,
Pensionen usH. zusadnen

Erhol.unos- uno Ferien-
heime, -Schuiungsheine

Ferienzentren
Ferienhäuser, -{ohnungen
Hijtten, JugendherbergEn,

1 uoendheroercsahn I. t rnr.'- Erhotungshöing' Ferien-
zentren usH. zusailrnen

Sanatorign, Kurkrankenh'

aetriebe insgesant

97, 1
92,0
97,5
94,9
95,6

97, 1

roo,ö

3,9
7r7
,"1

1

1

4 685

175

55

13 528I 176

1 853
526
245

1 856

4 480

170

eä

L2 937
10 316
6 329I 214

2 600
45g 063

1r8
0 '8-5r2
1'1
714

4r9

9r4

6'8
2l

25A 612
16 125
8 560

101 017

384 315

16 165

2 zsi

34 385
3 736

a77 000
251 08S
153 232
288 336

206 721
38 190

294 723

372 203

75 822

z zzä

97'6
92,9
97,4
95,6

96,8
97,9

57,ä

43,5
36,8
45,0
16,q

48,1

47,1

24,i

37r0

40 ,3
22,4

38,4
Q15

23,;

38
29
36
35

908
572
25L
95s

33 530 97
3 563 S5

,5 48,3
,3 34,0
,8 4318
,6 44,3

416,5

45,1

29,ä

49, 0
87 12

47 r0

42,5
86,9
37,9 39,4

4
3
2
2

3r8
0,6
3r9
213

2s2 359
14 984I 337
96 523

843 710
237 5AA
t45 734
276 139

1
1
0
7

II44
89

50,2
8512

48,6

39,2
31,8
37 14
37,5

319

5 024 S 812 95,8 1,6 422 437 409 296 96,9 4,2
19

313 98,1 5,4
19 100,0 0,0

189 987 92
35 823 S3

285 521 95

118 103

,5 7,4
,4 5,5

96,2
94,5otr1
35,8

95',8

95,9 4,0

94,5 4,0
97, o 6,8

95,5 3,6

35,5
25,0
35,4
35,5

33,8
q3,4
51,7
35,0

38, 1

39,2
86,1

36,2 39,3

13
10

o
o

43,q
30 ,3
42,5
43,0

41,1

,2 0,3 42,6
,8 2,2- 45,5
,6 7,6 33,8

2 94
91
97

335
752
511
491

745
49

277

s7, 0oEo
97.,2
97,L

2,2

,8 1t5
,8 4,7
,7 8r7

1I
1

0
3
0

629
177

434
369

40,8

38,5
42,3

43,5

45,1
32,2
qq,7
45,0

43,0

48,4
47,4
35, g

q2,6

4L,L
85 ,0
45,7

33,4
23,0
31,6
32rg

37,4
38,2
47,0
30,5

34, S

34,6
82,8

40 o8s 38 796 S6,8 1,4 1 569 657 1 503 171 3'0

t L S5A 1 416 97,1 4,7 723 202

566 236
LAz 777

13 124 97
1 157 38 q

54 793 53 077 96,9 ?,7 2 418 670 2 303 974

1) Ergebnisse dsr Kapazitätserhebung einschließIich Zu- und Abgänge,-2) Ganz oder teilHeise geöffnet.-3) AnteiI an Insgesamt.-
ai ilEöüi;;; ääi rä'päiiiatsäinäornö bzn. rnaxiirates aättänäneä6ot-in dön zurücklieoenden 13 üonaten (einschl. Ird. lt4onat).-
s) Rechnerischer !.lert rroäiiääi.iiüääE^-7';äöi;;rö-äät[ä"iägäl"i-ioo.-ej necnneriscnör Hert (übernachtungen / angebotene Betten-
tage) x 100.
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Deutschland
3 Ankünfte, ÜbErnachtungen und AufEnthaltsdauEr der 6äste auf Cempingplätzen

3.1 Nech Ländern und zusairnengefaßtEn Gästegruppen

Septenber 19S)E Jan. - SEp. 19!18

AnkUnfte Ubern6chtung€n AnkUnfte übernachtungen
Land

Stärdioer lbhnsitz der 6äste
lnnärhalb / außerhalb

der EundssreBrblik oeutschlard

V€rän-
derung
gegen-
über
dsm vor-
Jahres-
npnat

insgesamt

Verän-
dErung
gegen-
tiber
dgm vor-
J ahres-
[pnat

durch-
schnitt-
I lch€
Aufent-
halts-
dauer 1 )

Anzahl t

VErän-
derung

insgssant
g9gen-
uoer
dem Vor-
J ahrEs-
zEitraum

Anzahl

insgEsamt

durch-
schnitt-
lichs
Aufent-
halts-
dauer I )

v€rän-
derung
gsgsn-
ober
dEm Vor-
J ahres-
z€itraun

T

insgBsamt

Anzahl Tag€ T Anzahl Tage

Bad€n-+.lorttEnüerg
Burdesrep. Deutschland
Ancl€rer l.bhnsltz

38
10

537 1,9 163 525615 9,4- 31 24S

49 152 0,8- 194 775

4,9- 320 757 1,0-L2,3- 53 105 L7,7-
85 6lst 6,8- 373 862 3,8-

4r?
7,9'
2'5

3,4-
3,7-
3'5-

3r9
312

3r7

412
2r9
4r0

,4r9
216

4r4

3r3
2r8
3r1

2r8
218

2,8

422 7AA
183 611

606 377

684 1l7l
24t 426

1 652 523
542 707

2 235 224

2,4-.4,4-

3,0-

Ba)Ern
BundesrEp. o€utschland
And€rer hbhnsitz

Zusamen

Zusannpn

zusailngn

ZusatnEn

aJsailEn

ZusüüEn

Zussirmn

65 056
20 ss3

I 707I 232

2 9:lS'

11 978
74t

t2 7t9

20 037

31 979
852

32 8:rr

ß 774

12 891
4 1l0l

Dn2

ß1?5
14 015

29,3-
29r9-
29,5-

5 582
3 {ll

665
059

§ 724

63 1107

ll8 *E

2ß 215
74 742

21ß 957

30,
25'

32,4-
18,4-
31,7-

9,7-
22,3-
11,7-

2rV14tl-
6'7-

4,8- 3 L67 7470,11 637 8?2

3,5- 3 799 619

76 171
11 857

6,2-
7,4-
6,4-

4r8
216
,11,1

Bsrlin
Eundesr€p. Deutschland
And€rsr Hlhnsitz

Zusannen

Br€'tpn
Bundesrep. Dsutschland
Anderer hbhnsitz

2usannen

HaltÜurg
Bundesrep. 0eutschl6nd
Anderer lbhnsitz

Zusattrnen

Hess€n
Eundesrep. D€utschlsrd
Anderer bbhnsltz

16 530
3 507

54 5{tI 866

925 897

232 8ß 22,6- ?70 tS7 2t,7- 3,3

215 829
60 403

276 232 stzl 887 7,7- 3,3

8 Etg3 ß,0-

8-
8-

n 745 16,5- 66 222 2t,9- 2,8
20 327 3,8 {12 59r 15,7- 2,0
44 672 8,1- 108 813 lg,5- 2,4

219 Ae8 22,8- 732 133 22,0- 3,3
13 417 17,9- 37 424 16,3- 2,8

Brandenbum
Bundesrsp. öeutschland
Anderer lllhnsitz

29,7-
9,5-

4,8-

33
2

tleck I enbu rg-Vorpoilnern
Bund6r€p. oeutschland
Ardsr€r l.hhnsitz

116 616
2 :t83

1,2-
90,8

0,2-

16,1-
55rB

15, l-

817-ll,7-
9,2-

8r3-
15,3-
7017-

730 relrl 005
316
2'8
3r8

20,6- 2 g:tst !E4l t3,2- 4,04,6- 39 sSE 10,6- 2,8

3
2

3

3
3

3

8,9-
I 1,3-
9,5-

751 58Sl 6,!F 3,5
l7o m lo,EF 2,8,3

,5

.2

,2
,3

,2

Ttyt 241 20,3- 2 978 §80 t3,2- 4,0

Nisd€rsrchssn
Bundesrep. D€utschland
Andsr€r,6hnsitz

0rl
77,9-
2,2-

5'3
29,6-

213

6r1
3r1
518

2 855 1158 0,7- 5,2
294 050 tZ,+ 3,0

38 4:t4,
4 744

551 45S
97 0M

6
6

b

,5-
,3-
,5-

t\brdrtsln-Hestfelsn
Bundesr€p. Deutschland
Ander€r lbhttsitz

311
417

3r5

15,7
17,8

16,3

4,9-
4,8-
4,9-

4t 174l4 400

55 574

92 46€5l 5E
144 041

648 503 3 149 508 l,§F 4,9

19Sl 169
60 628

260 097 817 0:E 2,* 3,1

3,3 263 S13 7,2- 857 850 6,2-3,7 rm 008 2,9- 808 8114 7,2-
3,0 4{6 92i 5,5- I 666 694 6,7-

3r0
3r7

4,0-
0r3

5Sr3 878
223 155

22,8-ß,3-

Rminland-Pfalz
Bundesr€p. Dsutschland
And€rer l$hnsltz

3r3
4r4

317ZIBrntEn 42 tN

Srarlrnd
Eundssrsp. D€utschland
Ands"er l.lchnsitz

Zusfinen

1 10Sl t0,7- 3 795 10,3- 3,11 19 550 15,1-185 &,5- 320 62,8- t,? 1l 0Sl 6,7-
I A4 !7,3- 4 115 19,2- 3,2 23 58Sl 13,8- 87 8n ß,2-

3r9
219

3r7

l) Rschnerlscher ll€rt obemachtungen / Ankunfts.
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3 Ankünfte, ÜbErnachtungen r

3.1 Nach Ländern

0eutschl6nd
und Aufenthaltsdaugr dsr 6ästE auf Carpingplätzen
und zusainengEf aßtEn Gästegruppen

Septemb€r 1996

übernachtungen

verän-
derung

insgEsamt QPgen-uoer
dem Vor-
J ahres-
npnat

J6n. - Sep. 19€!6

Ankünftb Ankünfts [ibernachtungsn
Land

Ständiger l,lohnsitz der Gäste
innerhalb / außerhalb

der Bundesrepublik Deutschland

insgesamt

Anzahl

verän-
derung
0Eg9n-ilber
den Vor-
J ahrEs-
nEnat

durch-

Aufent-
h6lts-
dausr 1 )

insg€s6nt

Verän-
derung
gegen-
i.lber
dEm Vor-
J ahres-
zeitraun

insgEsart

durch-
schnitt-
liche
Aufent-
halts-
dauer I )

Verän-
derurE
gPgen-
uoer
den Vor-
J ahres-
zeitraum

TI Anzahl T TagE Anz6hl I Anzahl Tage

Sachssn
BundEsrEp. 0eutschland
Anderer lShnsitz

8I
Zusaflmen

Sacflsen-Anhalt
Burdesrgp. oEutschland
Anderer hbhnsitz

Zusarrnen

27 75t 30,6- 3,0

724 029
20 192

144 227

11 807 36,6- 3,0 75 671
2 172 27,4- 4,8 7 706

13 97Sl 35,3- 3,2 83 377

14,3-
6r 4-

13,7-

75,7-
19,8-
15,2-

3'2
2rB

6r9
532

23
3

067
031

I 098

23 936
1 615

25 551

0'8-
15,8-

1,9_

18r7-
1r3

16, 4-

11,6-
8,2-

20,0-
4,0-

L8,2-

25,3-
lo,2
27 )7-

,8

3'0

3r1

5'7

22,7-
23r?-
22,8-

374 920
57 195

432 tts

2111 391
20 !ß

261 516

379 545
104 207

2

227 373
37 770

265 08Et

6,7- L2 4100 1653,5- 2 477 716
775 3:E
89§t 528

2045 424
181 943

548 6S5
206 516

4226 524
74 0118

12t,3-
2,7-

I
4

2
3

2-
0-

30
33

03
2

3 AA2 30,2-457 27,5-
4 339 29,9-

Schlesl{ig-Holsteln
Bundesrep. Deutschland
Anderer t{ohnsitz

13,5- 5,210,0- 2,4

3,5-
L4,4-
5,2-

16 0-
7-

l1 ,9-
7 r8-

11,7-

611
214

125 322
3 892

729 2L4 13,4- 5,1 1ß3 163 11,3- 2 §t3 62

388 923
44 2ß

67 115
12 696

Thüringen
Bur6esrep. Deutschland
Anderer lbhnsitz

zusannen

Bund6gebiet
Eundesrep. o€utschland
AndErer l&hnsitz

4 51Sl
'655

20,z-
15,9

15,9-

15 249
2 707

17 +55

7,6-
12,7-

8,5-

288 1106 5,3- 1 227 ß7

?03 672
14 295

18,9-
18,3

14,8-

31,5-
18rB

26,5-

Zusamen

InsgBsant

Zusamgn

15 9118 860
3 044 232

20 033 0sl2

001 859
973 576

41 249 096
196 2:18

1 {45 334

5 184

2@ 342
65 401

:E3 743

3'3
3,4
3'3

3,5 79 811

4
1

3
4

4r3
3'0

4r6
3,0

314
3r0

3r3

4,?
3r2
s,o

4r5
3,2
412

1 1,7-
3,5-

LO,2-

8,8-
7 13-

8'6-

tlachrichtl ich:

4,7 4 975 ,ffts

4,3 3 674 863 6,0- 15 277 §t 6,1-

2t,t-
2,4-

FrühEres EundesgebiBt
Burdesrep. Deutschlend ?27 242
Anclerer lshnsitz 61 1611

3,1- 1
lz rT-

0,7-
15, O-

3,1-

8-
3-

5
7

^lsu€ 
Lärder und B€rlin-Gt

Eurrlesrep. Deutschland
And€rer llrhnsitz

61 100
4 237

Zusgrnen

16, t-
7 13-

15,8-

3,7
2'8
3,755 337 20,3- 2t7 967 15,5- 1 300 572 20,2- { 755 zlt

1 ) Rechngrischsr HErt Übernachtungen / Ankünfte
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3 Anki.infte, Übernachtungen und AufEnthaltsdauer dsr 6äste auf Campingplätzen
3;2 Nach ausgeHählten Herkunftsländern

September .1996 Jan. - Sep. 1996

Ankünfte übernochtungen Ankünfte Übernachtungen

Herkunftsland(ständiger l.lohnsitz )

Ver-

derung
insgesamt gegen-

über
VorJ . -
monat

AnzahI

an-

insgesamt

durch-
schn.
Auf-
ent-
haI ts-
dauer

2)

Ver-
än-
dErung
gegen-
über
VorJ , -
nlonat

Ver-
än-
gegen-
übEr
VorJ , -zeit-

insgEsamt

Ver-
än-
derung
gegEn-
i.lber
VorJ . -
zPit-
raum

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dsuer

2\

An-tsi insgesant
derung

raum

An-teil
1

Anzahl % Tage AnzahI Anzahl a Tage

Bundesrepubl ik Deutschland

Ausland
Europa

Baltische Staaten
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
Griechenland
Großbrit, und l,lordirland'Irland, Republik
Is land.Italien
Luxemburg
NiedErlande

2AA 342 7,6-

27

I 5t7 2!,2-750 23,0-85 33,1-60 45,0-
7 243 4,4-
? 223 2,3-656 15,0-

74q 37,4-35 43,5-238 2,5-241 8,7-
55 757 11,6-

975 3,7-38 5,6I 013 3,3-

1o 37,5-
151 130,0114 31,061 7,044 44,3-
36 125,0
45

4?7
32,8-
?0,2

Deutschland

I 249 096 3,5- 86,4

2 oaa 20,5-47 29,9-
2 t35 ?0,8-

42
222
184
110

416
60
78

742

551 30,2-
2 236 7L,5-

4,3 4 001 859 11,7- 16 948 860 8,8- 84,6 4,2

1
4

1

40,2-
3,3-

15,8-
17,2-
15,0-
27,1-
10,4-
3,6-
2,7-

13,3
14,9-
5'3-

16,7-
77,3-
9,9-

52,8-
52,0-
0,7-
2,8
2rQ

22tO-
13,8-
17 )3-
20',6
6,9-

19,6-
13,9-
19,1-

2 787
97 639

205 588
26 778
93 158
2 033

242 659
17 138
1 095

55 4S2
8 579

899 024
?a 454
41 956
42 46
3 436
2 272

64 443
75 765
27 70qI 335
1 012I 717

15 134
942 723

5 967
503

6 470

874 50,1-
2A 467 2,3-
90 178 73,2-
15 398' 11,6-
39 342 77,3-773 18,0-
71 764 5,9-
3 549 16,2-642 5,0-

36 S53 21,8
2 927 L2,3

,1186 633 0,5
14 716 9,9-
19 819 12,8-
t2 222 13,7-
1 850 28,3-760 27,3-

37 706 4,7
30 457 1,5
L2 967 5,8
3 525 10,5-350 15,7-
3 774 22,0-
4 854 3,3-

s21 8So 3,0-

342 200,0 0r2 3,1
5 91t0 1,9 3,0 3,4
9 1187 72,9- 4,8 2,3s82 4,0- 0,5 2,0
4 6?9 32,4- 2,4 3,2

117 34,6- 0,1 2,5
26 589 20,4- 13,5 3,2
1 135 35,9 0,6 4,1

185 640,0 0,1 2,4
7 317 18,1- 3,7 2,!aaz 19,8 0,4 3,0

96 323 9,8- 49,1 3,51389 19,6 0,7 2,0
3 396 22,9- 1,7 2,2
2 427 19,7- 7,4 3,8

240 81,7- 0,1 2,8
727 67,7- 0,1 2,0.

2 596 7,8- 7,3 , 2,1
5 416 9,2- 2,8 2,41801 25,3- o,g 2,7

473 57,q- Or2 3,377? 8,6 0,1 5,1828 21,8- 0,3 2,6736 10,4- 0,4 3,1
773 772 13,3- 88,5 3,1

100,0
6'4-

13, t-
8,5-

34,0-
39,4
1 1,6-
18,0-

266,7
2q,0-
63,0
9,4-

24,5

110
758
070
1194
445

,46
240
277

77
1168
295
582
701

,1
,2
,7.
,g
,0
,7
,9
,6
,0
,2
,3
,5o
,4
,s
,1
,1
,1
,5
,9
,3
,0
,3
,5
,?

0
3
5
0
3
0
7
0
0
2
0

51
0
1I
0
0
2
2
0
0
0
0
0

s6

312
3,4
2r3
1r6
2,q
Ztb
3,5
4,8

2r0
1'3
l17
2r7
L12
1'9
1,6
1r5

0,0
0,1
0,0
0r0
0'0
0'0
0r0
0,2

0'2
0r5
0r0
0r0
0r1
0,8

a
7,7
1,8
310
3r9
1,9
2,L
3,5
1,3
2,9
717
215
2,r
?,4
2,9
213
3,1
312

florv{eoen
ös terieich
Polen
Portugal
Rußland
Schr{eden
Schr.eiz
Spanien
Tschechische Republik
Türkei
llnoarn
Soistige europ. Länder

Zusarnen

Afrika
Republik
Sonstige

2

Südafrikaafrik. Länder
Zusamen

Asien
Arabische Golfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
Japan
Südkorea
TaiHan
Sonstige asiat Länder

Zusanlrlen

Anerika
Kanada
USA
Hitt€lanerika und Kariblk
Bras il ien
Sonstige südanrerik. Länder

Zusairnen

Australien, Neuseeland und
0zeanien

zusamien

ohne Angabe

Ausland zusanmen

1,1
0,0
1r1

7,2 3132,7 3 994

10,5-
72,2
9, 0-

2,1 3 581 2
0
2

0
0
0

,6
,5
,6

t5 53,1-
85

20,0-
24,3
8,0-

20,4-
72,8-
36,8-

?4 58A 2,9-
4 777 24,1-

973 576 3,5-

13,5
t28,9

4,2
14,7-
59,3-

275,0
24,3-
11,6

0r0
0,1
0,1
0r1
0r0
0r0
0r0
0,4

4,2r,s
1,6
1r8
1,0
717
L'7
1,6

7,7
1r8
1'1
2r2
4r8
1r9

213

5r0

3'0

411

100
7 942

747
590
723
727
416

4 6115

199 30,4-
2 508 4,0I ?AA 5,2-I ?75 71,2-

894 29,3-242 7,7
685 61,8-

7 031 19,3-
48,5-
8,5-

4 905 d3,9-
t6 735 26,2-

281 116,5-514 118,1-
2 ü2 27,6

24 497 8,5-

3 220 22,3-I 273 2q,5-
163 12,6-283 47,3-

1 31ß 29,5
14 242 27,6-

315 30,2-275 5,7-Lq ql,?-
39 21,967 59,1-650 15,8-

322
3 209

18,3-
18, 1-
16,5-

3I
0
0
2
6

0
1
0
0
0
I

1'5
lr7
!r7
1r8
2'0
lr7

6 097

413

65 401

74,?-

14,5-
7?,7-

713

lrl
13,6

!2,L-
13,6-

7 13-

l14
0,7

15,4

7,7
512

312

4r0

L4 3t6 24,2-
2 064 22,7-

196 238 . 14,4-

4t 770

2t 741

3 oal 232

Ankunfte/üb€rn. insgesait 353 743 8,5- I 1145 334 5,2- 100,0 4 S75 435 70,2- 2o 033 0§t2 8,6- 100,0

1) Bei ijbernachtungen von 6ästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dsm Ausland zusaflrnen: Anteil an allen Üb€machtungen
im Bundesgebiet; sönst: Anteil sn allen übernachtüngen anr Ausland zusanm€n.- 2)Rechnerischsr l{ert Übernachtungen / Ankünf[e.
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3 Ankünfts, Übernachtungen und Aufenthaltsdauer der Gästs auf Cenpingplätzen
3.2 Nach ausgsrähltsn Hsrkunftsländern

sept$bsr 1995 Jan. - Sep. 19§,6

Herkunfts land(ständiger tbhnsitz)

Ankilnfte übernachtungen AnkUnfte übernachtungen

insgesd,rt

Vsr-
än-
d€rung
gPsen-
uoer
VorJ . -
npnat

insgesant

Ver-
än-
derung
gegen-
Uber
VorJ . -
npn6t

An-teil
1)

durch-
schn.

insges6mt

Anzahl

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -zeit-
rau,n

insgesaflt
Auf-

dauer
2l

Tage

ver- |än- |

derung I
gegEn- | An-ilber I teilvorj.-l 1)zeit- Iraur I

durch-
schn.

ent-
halts-

Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2t

Anzahl a AnzohI T TagE T Anzahl :
Früheres Bundesgebiet

3,1- 7 045 424 0,7- 85,2 4,6 2 775 335 6,7- t2 400 165 5,8- 81,2 4,5Burdesrepubl 1k Deutschland

Ausland
Europa

Baltische StaatBn
Belgien
06ne,n€rk
Finnland
Frankreich
Grisch€nlrrr,
Großbrit. urd tbrdirland
Irlarid, Retr/blik
Is larl(,
Itel ien
Luxerüurg
Niederlanöe
tbrr€qen
tbtsrrctch
PoI€n
Portugal
RußIanc,
SchHeden
SclHiz
Spanlen
Tschechischs ReBJblik
Tiirkei
ungün
SonstigE europ. Länder

Zusammn

Afrika
REtr/blik Sildafrlka
Sonstige afrik. Läftler

2usatpn
Asien
Arabische Gdlfstaaten
China Volksrep. und Hongkong
Israel
J€pan
Si.idkorse
Tein€tr
Sonstige 6iat. LändPr

Zusaitien

Anerika
lcnada
USAHlttelüBrikr und KlribikE16ilien
Sonstige sudaßrik. Lärd€r

ZusanrEn

Australien, l,leusEeland und
(tsean1€n

zusailEn
(hne Angrb.

A.§lmd zusaln€n

109
1 679
3 800

470
1 329

u,
7 522

2ß
67

3 418n4
26 00!l

652l?s7
652

83
5lr 081

2 031
644
113

L7
213
224

52 034

96€
38

1 007

10
161
108
57
4l
:E
37

450

291I L77
14
!B
63I 578

227 242

28,7-ß,7-§,2-
10;q-

11,8-

9'9-

33,9-
4,6-

47,7-
3r1

6o,g-
16,6-

s 7t9 22,2-
376 19,5-

61 164 12,7-

340r3
10r4
10,5-
5,8-

41,3-
43,6-
20,1-
9,8-

160 532

13 513 27,8-
I §87 25,0-

181 9{:t 15,0-

788
27 532
82 331
7q 924
36 097

725
65 018
3 177

615
34 926
2 677q5? 937

13 69St
15 964
11 392
1 532

590
33 674
27 771
12 334
3 005

279
3 378
4 559

851 028

22

91
1
2
2

505,6
4'3-

10,0-
10,3-
35,5-
33,3ll,7-
L5,7-

219r0
23r5-

1%,4
10, 1-
20,7
20,9-

5'6
3'5-

3?,i-
130,0
30, I
o'o

Qr?-lß,0
!ts,3-
20,6

5
8

3

,{96
77
56
10
16
23
2A
83
53
10
8

25
67
56
77

4
13

339
771
833
9{6
843
101
495
58Et
l,gst
242
871
646
322
9llsl
:194
207
88

3{8
0!E
7453na
567
661

2 434 44,6- 0,1
93 929 2r7- 3,3

190 316 74.2- 5,6
24 506 16,6- 0,9
83 431 tt,3- 2,9I 80€ 32,1- 0,1

203 184 10,4- 7,1
14 ß7 L2,5- 0,5
1 0:B 2,3- 0,0

62 682 14,1 2,2
7 725 20,5- 0,3

808 875 5,6- 62,9
28 793 16,4- 0,9
!15 880 17,1- 7,2
39 353 8,5- 1,4
2 891 56,9- 0,1
7 757 54,7- 0,1

57 698 0,5 2,0
68 888 3,3 2,4
26 581 6,6 0,9
6 554 13,6- 0,2574 n,2- 0,0
7 675 t7,2- 0,3

t3 9ß ?9,2 0,5
742 945 6,8- 96,7

50,7-
2,0-

13, 1-
73r2-l7,o-
18,7-
6,3-

17, 1-
4,8-

27,3
8r60,2 1

10,7-
12,4-
L2,5-
30,7-
29,5-
512
2r5
8r7
0,6-

17,o-
22,4-
5'12,9- 2

012
3r2
4'9
0r52rl0rl

L2,4
0r3
0r1
4,O
0,5

50,4
0'7lr5
1'30'l
0'0

o,2
0r0
012

0r0
0r1
0,0
0'0
0,0
0r0
0'0
0r2

012
0r5
0ro
0r0
0'l
0r8

311
3r4
2r3
2r0
219
213
3'0
216
2r2
2,1
3rl
3r5
2r0
2
3
2I
2
2
2
2
1
2
3
3

1
4
3
6
3
5
1
5
7
8I
0.
0I
5
8
0
7
5
2
2
1
3I
3

3,
3,
2,
1,
2,
2,
3,
4,t,l,
2,
4,
2,
2,
3,
1,
3,
L,
2,
2,
2,
2,
2,
3,
3,

7
,0
,5-
,7
,7-
,0
,2-
,5-
,2-
,7-
,1-
,2-
,3-
,2-
,2-
,6-
,3-

1,3-
14,4-
{13,5-S,0-
8,7
9,3-

2
5I

2 07A 20,7-47 ß,9'
2 Lß 27,0-

1r3
2r8
1r0
O'2
0,0
0,3
0r,{

88,2

1r1
0r0
l12

0r0
0'1
0r1
0,1
0,0
0'0
0r0
0r4

0r3
712
0r0
0r0
0tZ
L,7

,3
,5
,5
,7
,2
,5
,8o
,6
,7
,0,l

4,2
714lr6
1,9
1,0lr7
1,9
1r5

2,r
712
2rl

3 610 10,7-ß6 L7,7
3 8S16 9,1-

22 A2A

3 979

8!t!t 528

7 rL-
2t,2-
3,5-

5 864
1155

6 319

38 070

20 sl
2 477 7L6

lr5
lr6
1r6

19,7-
17,7-
19,2-

lslsl 26,3-
2 494 6,4
L 203 6,0-
1 134 14,+

81ß 29,3-247 11,5593 61,4-
6 713 l,r,C'-

t00 12,3-
1 931 26,5597 9,5-

51t6 23,3-680 12,3-lß 34,7-376 118,0-
4 q56 7r4-

42 13,5
?22 Lß,9178 7,?
106 17,8-43 57,4-
50 275,070 n,L-721 13,2

1r5,11 601 35, 1-
15 165 26,rF272 4t,O-,(11 116,8-
2 2§ tt.4

22 704 6,?-

3 039 22,6-I 732 2q,3-
154 36,4-243 45,3-I 773 73,2

t3 347 22,t-

,0
,3
,7,l
,2
,9
,6
,5

509 34,6-
2 174 tL,3-15 53,1-71 31,7-316 18,3-
3 085 17,8-

7
8
I
2
0
0

1
1
1
2
5
2

l17
1r8
1r8
1r9
lr7

Ankänfte/Ubern. insgesdrt 288 406 5,3- I 227 §7 3,1- 100,0 4,3 3 67{ 863 6,0- 15 277 8l 5,1- 100,0

7r4
1,t

14,8

2r4
512

3r0

17,5-
9,2-
7,3-

1r3

0r7

18,8

1r7

5r3
312

412

l) Bei Überncchtumen von Gästen aus dsr Burdesrepublik Deutschländ und dgrl Auslond zusEillen: Anteil an allen üb€rnachtumsn!r BundEsgcblet; sonst: Anteil an allsn Ubemachtungen atr Auslard zusannen.- 2)Rechnerischsr H€rt Ubernachtungen / Ankünfts.
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3 Ankünfte, Übernachtungen
3.2 |

und Aufenthaltsdauer der 6äste auf Campingplätzen
Nach ausgeHählten Herkunftsländern

September 1996 Jan. - Sep. 1995

übernachtungenAnkünfteübernachtungenAnkiinfte

durch-
schn.
Auf-
ent-
hal ts-
dauer

2')

An-
tei I

1

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
Vorj . -zeit-
raum

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ.-
ze it-
raum

*

insgesamt

Anzahl

durch-
schn.
Auf-
ent-
halts-
dauer

2\

Tage

An-teil
1

Ver-
än-
derung
gegen-
über
VorJ . -
monat

insgesamt

Ver-
än-
derung
gegen-
übsr
VorJ . -
monat

insgesant

-i;;;
xAnzahlxAnzahlxAnzahl

Herkunfts land
( ständiger t,lohns itz )

Neue Länder und BerIin-ost

203 672 16,0- 93,4 3,3 | 226 52q ?1,7- 4 548 695 15,1- 95,7 3,7 IBundesrepubl ik Deutschland

Aus land
Europa

Baltische
Belgien
Dänemark
Finnland
Frankreich
GriEchenland
Großbrit. und l,lordirland
IrIand, Republik
Is I and
I taI ien
Luxenburg
NiederlandE
l,lorr{eoen
österieich
Po len
Portugal
Rußland
Schr{eden
Schr{eiz
Spanien
Tschechische RepublikTürkei i
Ungarn
Sonstige Europ, Länder

Zusarnen

Afrika
Republik Südafrika
Sonstige afrik. Länder

Zusailnen

Asien
Arabische Golfstaaten
China volksrep. und Hongkong
lsrael
Japan
Südkorea
Tair{an
Sonstige asiat. Länder

Zusannen

Aneri.ka
Kanada
USA
Mittelamerika und Karibik
Brasilien
SonstigE südamerik. Länder

Zusannen

Australien, NeusEeland und .
0zeanien

zusamnen

ohne Angabe

Ausland zusaflnen

Staaten

61 100

3 723

I 50,0_

6 50,0

378 274,0

37 131,3

4 237 2,1-

7

2t

-803 365,9

97 94,0

14 295 6,7-

4
3

o,;
0,0
0r0

0,1

0r1

1,7
l17

1r0
1'o

0r1
0r1

1ro
1'0

3 91,9- 0,0 .3,0
159 71,8- 7,2 2,1654 35,6- 4,6 2,436 89,5 0,3 1,5
836 101,9 5,8 7,216 X 0,1 8,0

4 09,{ 21,9- 28,6 5,7
552 192,1 3,9 10,636 X 0,3 3,675 52,5- 0,5 1,511 g3,9- 0, 1 1,0q 677 3,7- 32,7 3,0
67 219,0 0,5 t,7

447 20,6- 3, 1 2,0' 427 68,7 3,0 '4,9
33 57,7- 0,2 16,533 82,2- 0,2 3,72ß 22,2 1,7 1,5

380 21,3- 2,7 2,016 60,0- 0,1 1,3
145 31,8 1,0 4,7
149 50,5 1,0 8,361 47,0- 0,4 2,475 q2,3- 0,5 4,4

73 240 11,5- 92,6 3,6

27,3-

97,3-
36,8-ql,2-
50 ,0

8 17-
x

10,4-
28,8-

x
49,0-
80 ,0-
4,8

z?5,0
22,5-
66, 0
7'7,8-
69, 0-
78 r0ll,4-
40, o-
3r3

L2 rs
47,9-
0r0
9,6-

1
79

270
2S

115
2

774
52
10
50
11

573
39

220
88

2I
762
194

72
31
18
25
77

e so,o-llx3 62,5-
8 14,327 10,5

?4 174,238 30,9-
6X4 33,372 5,3

353 32,2 0
3 710 16,6- 1

t5 272 29,7- 7
2 172 23t2- 1g 727 2,7- S

2?7 76,0 o
39 475 10,5- 19
2 887 97,5 157 1,8 0
3 810 2,2 1

954 101,3 o
90 149 0,9 43
L 66t 2?,4- 0
6 076 18,3- 2
3 732 24,3- 1605 1 1,9- 0

455 37,7- 0
5 745 70,4- 3
6 879 1,8- 3
1 123 49,1- 0
1 681 43,7- 0438 17,1 0
7 042 18,3- 0
1 208 31,8- 0

19S 778 7,7- 96

103 7,2- 0
{18 30,4- 0

151 16,1- 0

86 43,4-
1 335 9,4-
7 8q7 74,5-
7 470 8,5
3 245 20,3-48 5,9-
6 7116 1,8-372 7,9-27 10,0-
2 027 32,6

250 74,8
33 696 5,11017 2,9
2 855 15,1-

830 27,2-2L8 3,1-
170 18,3-

4 032 0,6
2 676 7,8-

633 30,7-520 43,1-77 15,5-396 18,2-295 56,9-
70 862 3,2-

' 7t 1,5
,0-

4:.
0
7

5-
9-
7-

8-
3-
6-
3
8
8-

2I
4
0
7
1
I
4
0I
5
7
8I
5
3
2
3
3
5
8
2
5
5
7

417
2r8
1'9
1,{
3r0
4r7
5r9
718
2rL
1,9
3,8
2,7
1,6
2rL
3'8
2,8

10 66

10 66

7 5
8t

0
0I

2,7
7r7
2,6
1,8
312
6r2
216
4,1
2,8

1;t
1r8
1,0
2r!
?,5
1r9

:
50, o

X
75,0-
aa a-
25)0-

42 287,8 0,3
62_ L7,3- 0,1

1{ X 0,16 0,0 0,0
725 34,A .0,9

ä
7
8
2
0
2
7

o
0
0
0
0
n
?

n

304 9,8-
970 22,8-g 85,9-83 53,9-
427 427,2793 6,5-

27 25987

11 6950 1944 5l
43',20r8740 52r89 28

li
85
81
51

1
86

318

79, 1-
9,0

88,4
29,2-
90,0-
64,9-
40,1-

0
o
0
0
0
0
0

0,1
0r5
0r0
0'0
012
0'91

8

9
3
5
7

2
1
1

181 15557 27978405
770 220941 13

5,5
0r7

6r6

217

216

3r4

1r8

0,4

4,3

2r7

3'9
2r8

1 760 133,1

198 56,3-
74 0ß 2,5-

3 696 163,2

780 62,5-
206 516 ?,3-

Ankünfte/Übern, insgesamt 65 337 20,3- 2t7 967 15,5- 100,0 3,3 7 300 572 20,21 4 755 277 15,8- 100,0 3,7

1) Bei ÜbErnachtungen von Gästen aus der Bundesrepublik Deutschland und dBn Ausland zusamnen: Anteil an allen übernachtungenin Bundesgebiet; sonst: Anteil an allen Übernachtungen 6m Ausland zusannen.- 2)REchnerischer t{ert übernachtungen / Ankünfte.
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Fachserie 6: Binnenhandel, Gastgewerbe, Tourismus
Reihe 1: Großhandel,(
1.1: Beschäftigte und Umsatz im Großhandel (Meßzahlen)
Det Monatsbericht enthält Meßzahlen und Veränderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz, die u.a. nach Wirtschaftszweigen geglie-
dert sind.

1.2: Beschäftigung, Umsats, Wareneingang, Lagerbestand und
lnvestitionen im Großhandel
Jährlich weden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, U/areneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Aufwendungen für gemietete oder gepach-
tete Sachanlagen verötfentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach
Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Absatzformen. Diese Erhebung wird
ab 1991 auch in den neuen Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.

1,3: Warensortiment sowie Bezugs- und AbsaEwege im
GroBhandel
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt lür das Geschättsjahr 1986 -
werderi Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im Groß-
handel erhoben. Diese Ergebnisse sind u.a. gegliedert nach Wirtschafts-
zweigen.
'1.S.2: Monatliche Repräsentativerhebung im Großhandel
- Methode.,und Ergebnisse auf der Basis 1986 -
Reihe 2: Handelsvermittlung
Zweiähilich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Gesamtwert der
gegen Provision vermittelten Waren, lnvestitionen sowie Aufwendungen für
gemietete oder gepachiete Sachanlagen veröffentlicht. Die Ergebnisse sind
u.a. gegliedert nach Wirtschaftszweigen, Größenklassen und Arten der
Handelsvefinittlung. Diese Reihe wurde letztmalig lür das Berichtsjahr 1983
veröffentlicht. Aktuellere Ergebnisse können als Arbeitsunterlage beim
Statistischen Bundesamt bezogen werden.

Reihe 3: Einzelhandel

3.1: Beschäftigte und Umsaf im Einzelhandel und
Gastgewerbe (Meßzahlen)
Det Monatsbericht enthäll Meßzahlen und Veänderungsraten für Voll- und
Teilzeitbeschäftigte sowie Umsatz im Einzelhandel, die u.a. nach Wirtschafts-
zweigen und Erscheinungsformen gegliedert sind. Für das Gastgewerbe
werden Angaben zur Umsatzentwicklung und Beschäftigtenzahl nach Be-
triebsarten veröffentlicht.

3.2: Beschäftigung, UmsaE, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im Einzelhandel
Jährlich wetden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneinkauf, Lsger-
bestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachteß für Anlage-
güter veröffentlicht. Die Ergebnisse sind untergliedert u.a. nach Wirtschafts-
zweigen, Größenklassen und Erscheinungslormen. Diesg Erhebung wird ab.!991 auch in den neuen Ländern und Berlin-Ost durchgeführt.

3.3: Warensortiment sowie Bezugswege im Einzelhandel
lm Abstand von ,ün, bis sieben Jahren - zuleEt ,ür das Geschäftsjahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröftentlicht. Die Ergebnisse shrd u.a. untergliedert nach Wirt-
schattszweigen und Erscheinungsformen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen !ändern und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 4: Gastgewerbe
4.1: Beschäftigte und Umsatz im Gastgewerbe (Meßzahlen)
Die Berichterstattung dieser Reihe wurde ab Berichtsmonat Januaill994 ein-
gestellt. Die Angaben werden in der Reihe 3.1 nachgewiesen.
4.2: Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang, Lageöestand und
lnvestitionen im Gastgewerbe
Zweijährlich werden Angaben über Beschäftigung, Umsatz, Wareneingang,
Lagerbestand, lnvestitionen sowie Mieten und Pachten und Pachten für An-
lagegüter veröflentlicht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Betriebs-
arten und Größenklassen. Diese Erhebung wird ab lggl auch in den neuen
Ländem und Berlin-Ost durchgeführt.
4.3: Warensortiment im Gastgewerbe
lm Abstand von fünf bis sieben Jahren - zuletzt für das Geschättsjahr 1991 -
werden Angaben über die Zusammensetzung des Warensortiments im
Einzelhandel veröffent!icht. Die Ergebnisse sind u.a. untergliederl nach Wirl-
schattszweigen und Erscheinungslormen. Diese Erhebung wird ab 1991 auch
in den neuen Ländern und Berlin-Ost durchgeführt.

Reihe 5: Warenverkehr mit Berlin (West)
Det Jahresbeicht enthält Angaben zum Warenverkehr mit Berlin West) über
die Transitwege. Die Nachweisungen erfolgen wert- und mengenmäßig in der
Gliederung nach zusammengefaßten Warengruppen und mengenmäßig nach
Verkehrszweigen und Übergangsstellen. Die Berichterstattung wurde mit der
Ausgabe I 989 eingestellt.

Reihe 6: lnnerdeutscher Warenverkehr
Oe( Monatsbericht enthält Angaben über Lieferungen und Bezüge im Waren-
verkehr zwischen dem Gebiet der Bundesrepublik Deutschland bis zum
3.10.1990 und den neuen Ländem und Berlin-Ost nach Warengruppen und
ausgewählten Warenarten (Mengen und Werte). Der Jaäresber,cät ist nach

Warenarten tiefer gegliedert. Die Berichlerstattung wurde mit Erscheinen des
Berichtsmonats Dezember 1994 und dem Berichtsjaht 1994 eingestellt.
Ergebnisse für 1995 können iedoch als Arbeitsuntedage beim Statistischen
Bundesamt bezogen werden.

Reihe 7: Reiseverkehr
7.1: Beherbergung im Reiseverkehr
Monatlich werden die Ankünfte und Übernachtungen, darunter von Aus-
landsgästen in der Gliederung nach dem ständigen Wohnsitz, in allen Beher-
bergungsstätten mit I und mehr Betten verötfentlicht. Weitere Gliederungs-
merkmale sind u.a. Reisegebiete, Gemeindegruppen, Eetriebsarten und Be-
triebsgrößenklassen. Außerdem werden Angaben über das jeweilige Betten-
angebot und die Kapazitätsauslastung nachgewiesen. Ergebnisse lür das
Winlerhalbjahr werden im April-Bericht, für das Sommerhalbjahr im Oktober-'
Bericht und für das Kalenderjahr im Dezember-Bericht verötfentlicht.

7.2: Beherbergungskapazität
Oer in 5iährlichem Abstand (erstmals für 1981) erscheinende Bericht enthält
Angaben über Art, Größe und Ausstattung der Beherbergungsstätten mit 9
und mehr Betten. Die Ergebnisse sind u.a. untergliedert nach Reisegebieten,
Gemeindegrößenklassen sowie Ausstattungs- und Preisklassen. Außerdem
werden Strukturdaten über die Beherbergungskapazität der Campingplätze
nachgewiesen.

Ergebnisse einmalager Zählungen
Handels- und Gaststättenzählung'1993
Zu den einzelnen Bereichen dBs Handels und Gastgewerbes erscheinen
folgende Hefte:

Zusammenf assende Übersichten
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte
und Umsatz in den Wirtschaftsbereichen Krafttahzeughandel; Tankstellen,
Handelsvermittlung und Großhandel, Einzelhandel sowie Gastgewerbe.

Einzelhandel
Heft 1: Untemehmen des Einzelhandels
Der Bericht enthält Angaben über Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte,
Umsatz und Zusammensefzung des Umsatzes.
Heft 2: Mehrbetriebsuntemehmen und Arbeitsstätten des Einzelhandels
Der Bericht enthält folgende Angaben:
- Mehrbelriebsunternehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und UmsaE
- Arbeitsslätten, Beschäftigte, Geschättslläche, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes und Umsatzkennzahlen
- Ladengeschäfte, Beschäft igte, UmsaE, Geschäftsfläche und Verkadsfl äche

Großhandel und Handelsvermittlung
Oieser Berichl enthält Angaben über:
- Untemehmen, Aöeitsstätten, Beschäftigte, Umsafr, Zusammensetzung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren,
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, ZusammenseEung des UmsaEes

und Umsatzkennzahlen

Kraftfahrzeughandel; Tankstellen
Dieser Bericht enthält Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes und Gesamtwert der gegen Provision vermittelten Waren
- Mehrbetriebsuntemehmen und überwiegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatres,

UmsaEkennzahlen, Geschättsfläche und Verkaufsfläche

Gastgewerbe
Oieser Bericht beinhaltet Angaben über:
- Untemehmen, Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung

des Umsatzes
- Mehrbetriebsuntemehmen und übenr/iegende Tätigkeit ihrer Arbeitsstätten,

Beschäftigte und Umsatz
- Arbeitsstätten, Beschäftigte, Umsatz, Zusammensetzung des Umsatzes,

UmsaEkennzahlen, Fremdenzimmer, Fremdenbetten und Ferienhäuser,
-wohnungen

Klassilikatlonen
Klassifikation der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1993
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgäbe 1979
Systematisches Gütervezeichnis für Produktionsstatistiken, Ausgabe 1984
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METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann Leins,
Postfach 1 1 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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